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DieevangelischeBrüdergemeine,
I

deren

Veediensteum die Ausbreitung»der
christlichenReligiouigeoßsind, trug im Jahr
syst-einem ihrersT«Mitb-rüd,er,Eraan auf,

nachGrönlandzu reifen, und daselbstaus
dem Augenscheinek»wisezauchaus gründlicheg
xmd ,schrift1ichenNachrichteneineBeschreii
bang-»diesesLandes-«. seiner Einwohner-, und

derdortigen Missionsanstaltmder evangeli-
schenBrüder zu Ver-fertigen.Eranz reisetq
diesem Auftrageszufoigeksyesxnach Grän-

landjs -. hielt . sich»einJahr lang daselbst auf-

und brachte seineGeschichtevon Grönland zu

Stande.
-

Wir haben, smit Uebergehungal-

ler Missionsnachrichten,dasjenige,was für

dafern Zweckgehört-,daraus gezogen, iveil

in Ansehung besseibenzderGlaubwürdigfeit

dieses SchriftstellersnichtsimWege zu sie-

henscheint. .
»

«
«

-

:

g
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« « Erster
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TsErstecAbschnitt.
Von dernatürlichenBefchaffetxhgit»

..

Gpeycgkkde,«
«

«-

·Gvönfandist daseußersieiSkückLand-
das in· Norden zwischenEuropas und

Ameeika liegt. Es erstrecktsichvondersfüdz
iichstenSpitze,dem VorgehirgeFarewell und

«

Statenh·uk,im 59sten Grade rechter Hand
«

NorddstwckrtsgegenSpitzbergen zu, Bis in
den 80steti«Grad, nnd «'lin«kerHandz Novdå

nnterikckgegenübehNoedwesii und Ndedvsz
wärts bis etwa- in den 78sienGrad. So·

weit sind die Küstendieses Landes entdeckt
·

worde«.
·

«
«

-

Ob es eine Insel sei-« oder mirs-andern
Ländern z"ufammenhange«,hat bisher-noch
nichtausgemacht werden können,indem noch
«kein"Schiff«,wegen des Eises, dassöußerste
Ende siege-nNord-en erreicht-hat.

Den Namen Grönland hatdieOstfeiie
dieses Landes von den Nyrwegern und Islöm
dexn bekommen, kieeöjnerstentdeckt haben.
Diese Seite ist aber jetzt wegen des vielen

Teeibefsesfast gänzlichunbekannt Die -
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Westfeite« weiche vom - 62sien bis- 72steu
Grad von Europäernbewohnt wird, ist ein

hohes-felsigtesund dürres Land, unt-erhebt

sichan den meistenOrte-n gleichan der See

zu hohen Bergen nnd unzugånglichenKlip-
pen-« die man über zwanzigMeilen weit im

Meere sehenkann Diese sind , außer den

obersten gar zu steilenund glatten Felsen,be-

ständigmit Eis nnd«Sck)nee-bedeckt. Die

ivom Schnee entblößen-Feierund Klippen se-
hen in der Ferne-·dunkelbraun.-nndganz kaht

ans ; in der Näheaber siehtman siemit Vie-

len Adern Von farbigen Steinen durchstreift,
hie und da mit ein wenig Torf unt-Erde he-

deckt, und, mit—kleinem Grase und Heide-
. kranke- in den Theiiern aberwit niedrigem
Gesträuchebewachsen. Hier trifft mananchx
kleine Beiche»und-Teichean.

»

- DieKüstexsistmitvielen Buchten und-tief-
ins Land gehenden Meerbnsen durchschnittemv
und mit einen einseitigenMenge großer und

kleiner Inseln, wie auch offenbarer und blin-
der«Klippenoder Scheeren bedeckt.

Außer soer Küsteist das Land gar nich-;
nnd auch-.«he’er..nur.sehr geringe bewohnt-
Oie Grönlönder erzählen,daßdas Landhis

.

·

«
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«
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inden 78sten Grab ;";aber eine von sehewe-

nigen Menschen bewohnt sei-. Denn ob es

gleich daselbst Viele Eideroögel,-Iße Bä-
ren , Sethnde und Wallfifche gebe ; »soha-
be doch niemand Lust-J wegen der langen
Winternächte,daselbstzu wohnen2. Es fehl-e
auch daselbst an Holz nnd Eisen, welchessie
von den südlichernGronlcinderngegenEin-

horn einkauschten.- Das Land bestehians

bloßen-Felsennnd· Eise , nnd bringe nicht so
viel Gras-hervor, als-sie in ihre Schuhe
branchtenz daher sie-dieses auch kauften. Die

Häuser-aberdeckten sie mit Einhorn, Th
undSeehundfellen.

- -

"« Das-Tsreibeis ist für die Grönlcsnderzum
Theil eine große Wolthar. Denn es führt
ihnen viel Holz zu, und mit demselben de-

cken sie ihre Häuser, richten ihre Zelte aus,
bauen ihre Bote, und verfertigen ihre Pfei-
le. Dies Treibholz besteht zum Theil aus

großenmit der Wurzelausgerissenen Bein-

Me"n; die durch vielfahriges Heeumkreibem
Anstoßen und-Reihen am Eise,A sowol von

Aesten als von der-Rinde gänzlichentblößt,
und von großenHolzwürmernldurchfressen
sind.

-«- Is»
·

«

Das
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« Oan Land ist«nicht"·fo·wasserreich»als«bers-

ZigteLänder in wärmet-nGegenden, Und die
meistens-Quellen, die ein seht reines und ge-. -

sundes Wassergebem haben weiter keinen-

Nachsatz, nlsldas geschmolzeneSchneewassen
Hie und da sind in· den Theilern Ziemlich
großeTeiche-die von dem ausdeniBeegen
heralerinnendcnSchnee nnd Eise-unterhalten-
werden.f Im Sommer trocknen vieleQuel-
len misj und im«Winter frieren diemeisim
zip Menschenund- Vieh müßtenalsdann vbr

Durst sterben-- wennsnichtin dem härtesten
Winter oft Thaiewextteisund Regen einfiele,
da man- dann Junker- dem Eisesdas geschmol-
zeneSchneewassertfammelnkann-. « -

—

. Da- das Land an den meisten Orten mit

hesteindigeniEiseund Schnee bedeckt ists fd
kann man leicht denken, daß-es sehr-rauh-
und kalt seyn müsse. iWo man Winter
noch eine ddees einspaae

«

Stunden die Sonne
genießt, dn lstdleKälte noch erträglich-
wenn gleich·selbstin der warmen Stube sink-
keGetrönke frieren. Wo aber die Sonne
nichtmchr scheint, del friert, währenddes
Theetrinkens," die leere TasseeineTische

·

än-
««

Herr Pnnl Egede führt«in seinemJournnl
·

A 5 unterm
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unterni 7ten Jan. 1-738«vonchrrKciite bei
Disko folgende Wirkungen an. Das Ei-

·uud der Neiffrost geht durch . den Schornstein
- bis ans sOfewioch-Esohneans-Tage vom Feuer
Mfsuchmienz!.sueber dcm Schornstein ist.ein

sSewölbe -von, Neiffrost zniit kleinen ssöchmy
wpxsichsm- NauchssdurchdröngcThür und

"«Wåade.sstndxvomFroste-in der- Stube wie

übertüncht,und zwei Unterbetten sind oft
an derereettsiellesangefrorenxxDie Wäscheist

sim Kasten gefroren. »Von-dem Athem wird
«

das Oberbettumds Kopfkåssm. eines Dimen-

dick ganz steif votr Reiffrost;.
«

Die Fieisth
sfcissrirmuß man in. Stücken hatten, wekm

is man es herausxnehmenwilly und im Schnee-,
wasseransthamm siiÆnnsman es hernach
»auf-SFeuer- fe.tzt, ·:fo istdss äußeregar-gez
Itocht - ssehesichsdas inneres mit Gewalt szeed
weißenläßt.

- -«
- - -.

-

« -

Inder Fgudfonsbays onllis I746im
sz76en Grade überwintern, war dieBuchts

schön-—domf8tenOktober zugefroren. » -Die

Dirne fror beim-Feuer,Und das Bier in der

warmen Stube-, ohnerachret es auf Flasche-:
gefüllt,und in Werg -cingewickeltwar. Alle

stark-eGitcciiikefroren zu Eis, kund zerfprmgs
;«. km
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ien dieGifößes der Branntewein-Kuh fvszgar
»die aus-·We,in abgezogenenSpiritusi wurde-i

«dick,«swiegefrornes Oel. —

Jnverwarmm
Stube setztensichdieDünstean die Wände-

wie Schnee, und sdie Bettlackon froren an

die Wand fest:
«

Seiten aber hält die scharfe
Kälte-und fchneidendesknft länger-Uis vie-.

sphis fünf Tage em- und wechseitsx’vannimic

Thauwettenuabxsm s « ·- -. :-.- -«-
.

.

«- iDie sgxkißteKöiw stellt sich überall sent
nach - dem .-Nemnjuhre ein , sinds-ist . im- Fe-
bruar und Märzksohart, »daßdie. Steine

- springen-,und die See wie.ein Qer raucht-.

Oft gerathen Grånländev idurch das Zu-
frieren Mr- See-: ins großeHusngersnoth , weit

sie dann vor-Keine gund Eis: ihre Nahrung
nicht hoien können; —

-- «

,

.

«

Den Sommer kann man zwar vom Att-

fange des Måi bis zu Ende des Septemhecs
- -technen ; denn-in diesen fünf Monaten woh-

nen die Gröntcinder inZeltemAber die Erde

thauet erst im Junius recht-auf, und auch
da nur sin deissOberfläche-.Der Schnee fällt
noch im Junius, und fängtim August.schon
wieder an; doch bleibt er vordem Oktober
seitenliegen. - r. .. : J .

· JU.
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-. Jn den längstenSommerlagenistes, be-

sonders in den Meerbusenund Thalern , wo.
sich die Sonnenstralensammeln v, und die-

Winde und Nebel von der« See-sichre hinein
können-s so heiß-,daß man die- Kleider ab-

sverfenmaß- Dann wird auch dasSeewasi
fer, welches beim Ablan der See auf den

Klippen bleibt ",—.-zuschönemweißen Salzes
Ja selbst in der offnenSee kann es bei stil-
cem Wetter lind hellem Sonnenscheinsoheiß
werden, Akt-daßdas-« Pech ans den Schiffen
fchntelzu·«fIMan wird-»aber der Wärmenie

rechtfrvln stheils wegen der von den Eis-.
ickdern durchdrungenenkalten Luft-v welche
des Abends spiempsindlich wird, daß man

oft vzwelPrle über einander vertragen "kannz
theils wegen-der vielen Nebel,« die an des

Küstefast täglich-wemApril bis-in den«-An-
snsstegieremund oft so dick-sind-daß man
nichteinesSchissslängebot sichsehen kann.

StyxHerbst list-erst- das schönsteUnd bestan-
·d"igste-Wettee,«welches aber auch nicht lange
pariere, und mit-—starken Nachtfröstmbeglei-
kctist..-« ·-

.

P

:

«-"Die Luft in Grönland ist sonst. gesund-
rein und leicht, und man kannhier beigel-
· «

km
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ten warmen Kleidern- einer mäßigenDicit
und hinlänglicherLeibesbetvegnng,..skischs
nndgesund bleiben. Seit-en hört man et-

was vonden in: Europa gewöhnlichenKrani-

-heiten- den Scharbock nnd einige Brust-
snnh Augenbeschwcrdenausgenommen ,- wel-

schetheils von den Speisen der Grönleinden
theils von der Kälte und deinSchneeglanze
herrührenmögen-,-abersdoch auch nichtsehr
gemein sind. .Bei- Crnnzens Anwesenheit
waren die» ersien·rdentschen.Missionarien
schonins dreißigsteJahr gesund nnd muntee··

geblieben, ohnerachtet ihre Lebensart sehr
beschwerlich- nnd- besonderssim Anfange-
sehr schlechtnnd kümmerlichgewesen«war-.

. Die Stürmezsindhauptsächlichim Herb-
sleheftig und gefähriich. Gewitter sindsels
ten, nnd wenns sie kommen, so sieht Inans-
zwar Blitze, aber man hört keinen Donner-(
schlag-«und wenn meins einen dergleichen
hört, so ist er so.entfernt-. daß man kaum»
weiß, ob es einer ist- Jn dreißigJahre-n
hat man nur eine Bewegungverspürt,die«

. einemErdbeben ähnlichgewesen ist, nnd von«

seuerspeiendenBergen weiß.man in Greise-;
iand«gar.nicht·s.s.».. ..z’

-.«·-««...

Jmsz
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-Jm-Son·tm«erist-in dieserTGegendgar kei-

nes-Nachts-«-«indemdiesSvnneiåbserden 66sten

Grad«hskt1a-Ws·«ink«venissTätig-Ren-Tugen gar
nicht«- mw W-864stM-Gkaveserst"-M«·10-Uhrs
to Man-den armer-,- mtdsum--t-DUle 50 Mitm- .

ten schon wieder ·aufg?ht;sfodcßsiesmusdrei

Semidewo Minuten »Unser »dem-Horizonte-
zxthsrmgk.»Im Junius-End«

Julius Jst es

daher die-ganzeRachtssbihellessdaßmansin

deksStsibessvyneLicht-sp-d·i«eklarste-Schrift les-

seit»undschreibenkann-swww-Junius kamt-

mätisdie Editzen LdesIMist sitt-dir Wuchs-M

dMssSdWessssiräkeskbemmkischøms·: Ase-spitz-
sowol für dfe"-«Gi«"ö’ntcknder·,«Lalskfüstdies-Fid-
schdrsekåkgroßekWMThat.-·- Denn jenökön-

nenkdssuischsssseispecdufokksvzengsssvmmevdie

gänzesngkIMEDIUM-fessanfischt-wund
diese-EwisrdknssTdnsiNivengEsdess

Eises ssgrvße
GdfadvsitaufenxsiWie-die -—S«omsieJas- nicht
usitkrgchesszjkdass- «fe!keirfrs-fkassleeichwpkdes

Nåchissnichkfdshmpals am Mittagess sen-«
verwaiste- sihisessSrrattdsksiiudssscheint

- wie-
km stechtshegt-er-sMond«-"si

«

fo-—daß-man-«-ohne

gedient-etl-zn werden«-—hineinksekjmkann; Die

Wimwaåchte sind-iadevkdagegmauch desto-»

Wär-HundinsDiskobuchtsieht-sman-·Evom
U -·.··".

«

sosten
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zostensNopember bis«den-time- Jenmrchie
Spuue Hm- ceicht-aufgehen· WZWU Use-»s-

nießenx.·.die
«

Emwohner nur zeincrmößzigksgtp
Dämmer-Ung«- DemdkmmchztktObst WW

zes hier-.nie so, stocksinsteccNachk,,-01ssin »M-:

Um Weckzkgmdew»Den-; entweder geben-;
Mond stensztemesk beis,vers-klaren Luft . und-,

Kälte» Und-.dem spielen-Schw- und Eise - ske-
nen fu«-KopfesWidxvfclxekwsxdaß-Manyohne-es
szchkkfescigevekvenkk uydsssmthxelwößigec
waeuttichsxcefm kaum Tod-er Musikde
Mond inicht scheint--sojvertrittpqs Nord-k-
lichg wes-,seiwykzsschxinwzoEnd zsvielfmbigw
Simses destwHStellekoftsewchbesser-:- ---..««.- »

Auswe- Lage undeschajfenheit des. Lack-
des .· kaniik-mon.s.,leieht—auf-Es«d5-··e«-—;Fpuct)tbaykeits,
desselbenschkießeg.zQiqulzåkexxbringen-faß;»
nichts-W- Moes Kuh-»Was weiteres-:-
Mopkgw her-»O --

- Auf den niedrigen-Kle
pen - hies-hgi.und-aviedez: itpit wwigtwngms
de Und Cfrdechedecktsinp,.;zpie-z.auch,.»aufzdetx.z
unbewohntenJufclkksxWoxvjc Vöge!Msimssx
mxd durch ihren: AuswyrzfzdieExdedüngeuk««
wachsen ewige-Kräatem 2 Heide-Undeestrågåk
ehe- ;Alle«saber bleibt wegen-—der Dürre pes»
BRUNO-Deskalten-Luftsehr-tlcim

; VIII
.

» ».
—

.
.

- bei
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bei benGranlcindischenHöusernund Zeiten-

we der Boden, wenn-— er gleichnichts als
därresr«Snnd·"gewesenists viele Jahre lang
bekrchdas Blut Und Fett der Seehnnde ge-

düngtworden, wachsen die herrlichstenKrön-
Iter, in ungemeiner Menge und Größe. Je-
doch werden die wenigsten so. stark-; als- in

Europa, wie siedenn auch gemeiniglich »ei.

nen Monat späteraufkommen und blühen-.

Unter denselbenbesinden sichverschiedene,die

Trnniifsichtssonsinirgends gesehen zn haben
erinnert; nnd-welche ohne Zweifel den Gnva-

liindern sür ihre Krankheiten sehr heilsam seyn
wården«,Wenn siesichderselbenzubedienen

wüßten. -«

(

«
«

-

YGras fivöckfikijhidrsnichts nur«-ansssumpsis

sent-; sandigtinksnndTorsdovem wosesknber

geiüeiniglichsksehrklein«nnd-schlecht ist , son-
dern-«nach Inn den - mit etwas Erde angefüll-
ten Felsklüftemnnd besonders bei den grün-

lckiidischenHäuser-n, wo es sehr dicht nnd

langwächst. Dies Geists-blinderbrauchen eine

Akt sdesselben,- weisse- dem-Gersientwalch
(Gknme«i1lh01·deaceum)am nächstenkommt-,

wie Stroh ,- nnd-legen es ins Schuhe nnd
. «

.

·

Gersie
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Gerste und Hafer-kannxhierissfslten’bis; zut;
Aehre , Tand zauch an --dsen-,1v.örmstm»Stellen;
wegen des fråhen-:Rachtfrpstes,nicht-bis,-—zm;«,

Reife kommen. s.

Man kann auch von Gartengewöchsen
nicht viel ziehen, weil man erstjnssder Miti-
te des Junius seienkann. Und auch lxa ist .

der Boden unten noch «gefrpreni,-..:unvoben

friert er schon sim Septenxwaiwiedkrj szkc
Alsdann muß man.—..allesians ver Erwean
wem außer Schnitvlauch, welches sichaus«
den Winter durch hält. Salat und Kohl
ckann man nichtsverpstanzen—,.-und beide bleis-
ben daher sehrklein«-.-Wisgstx iwnchsenTHE-
Juh als in allen Ländern ; Nectlge aber.

bleiben »sehr-sklein , und die-«welkenRüben
werd-en Festen größer-

«

;·-0ls.s;«einSaubenzkk
Manskann sie mir-Dem Kennteessen,slegen-MS
Haben einen vortrefßichms«-Geschmnck.«Pyg»

«

«istalles- was ennnspbierxwGäkthksskziehkn
kann, und dieseMüfen nochdazu in Janng
legt werden, daß-Te vor, Dem Nordwinds-;-
Md Dem SpküsMQerSekwassekssichkx
sind. .

s
- »Das meistc- was hierwächihistMoos«
und dieses insgroßerMenge und von »Q-

IV Band. » B lers

sk-
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.lerlei Arten-, .-

’

Von. Heidegeströuch
sp siudet

imaix hier-«gleichfalls...v-erfchiedeneGattungen.

Die .B,eerenss-,—welche darauf wachsen, beson-
-ders die Kreikeoder Kröhbeekenzi die auch
»den;Winter-»überunter dem Schnee-aushal;
Toki, sammeln und essendie Gröniånder sehe.
-,gern. s-D«ie-Wacholderbeerenaber, die hier
weit größere-undkräftiger.-als anderswo

swachsen",:nchicnsiegar nicht- - Weiden und

Birken kriechen-nur , -tvie Heide-.-auf »dem

Boden.
«

Jn den Buchten-aber," New-Wör-

mestcirkermed anhaltende-ist« wgchfewtiese
Büsche- wic-;—auchidie..«Eklm.-,r.weichq.,xqik

. Waisirbckchenstehen, «Mannshoch-s,-.«-nnd

«-werden.drei bis vier Zoll dick« Aber sie sind
sfo krumm, daß man wenig in .einiBoot-lccdm,·

tmv sich also dieses Oelzerfokhäusig es

auch wächst-,..nichi zurz-Femvungi.bedimen
kann. .Man muß daher Topf siecher Treib-

holz sammeln, oder Steinkohlen und Brenn-

hoiz übersMeer«koinneenlassen«x
«

--,·--—·.E

-..s ««.«.Nach«..dek»stånlönderu2lusf«gsWachse
diese Gestråw imsksdlichmxsheiiexdesLan-
des« einige Mannslöngenkhoch,iUnd-eines
Seines dick-' kstuselbst wöchstsauchsdnsVo-

sgeibeerhoiz;:.inz--Menge ,-:s«..-u;kd«.-s—hkj«gtFeine
z« Frucht
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Frucht-zur Reife; AuchmüssendasEspen
sepa, weil vie See manchmaleinige Zweige
derselben auswirft. Auch sollenwilde Erb-

sen, und eine Frucht da wachsen, die un-

sern großenPflaumen nahe kommt Je wei-

ter man aber nach Norden gehe-, je kahler
wird dass-Land -:- »fo-daß man endlich Mehrs,
ülsidiebloßm Felfm findet-s --:- »

-

Vom Meergrase giebtxseswieleAtten. »Die

TGrönlånderzessenssie,tsamnmeisten oben-sein

chellroehess nnd-. grünes-siehtHorte-sBlatt-»Hel-

ielzesssiesznrErfrischung. wie wir die Solan-
genießen,und dass ihnen-gegenden Schnar-

Esbocksehkdienlichist ist«-mi-

--

.«..is So sunfruclnbarsgmber«ik-dieses Land auch
ist«»somähenes doch-einige,-iwiewol nur »we-

snigessshiem welche den Einwohnernuzur
Rabenas-nnd Kleidung-schienen; und. Um

ists-heilsam in »den kalten Notdländemkzlelien
XENIEN-»sle ’-.-.;« -

. :- .-.«-;- XII-sein ;?-s«91«
-

Von eßbaremWill-pate«Rheinwein-Wer

Hafen nnd Nenmhiere2iinsziemlicher;Menge,
obgleichdies letzternschon-angefangenha

«

,

«--feltenzu werden. Die hiesigenRennthiexe
sind wild,-,ko«nnenstark laufen, und·—lassen

, -sich,-zwzegensihreszfeinen-Gel·Uches,schwerer-

:;-; B 2’ schlei-
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«sehieich"en,wenn der Wind von dem Jäger
auf sie znweht. Nachdem die Grönlcinder

Pulver und Blei bekommen haben, sind diese
Thiere sehr dünne geworden. Noch oft ver-

säumensie hansig mit dieserJagd den besten
Fisch- und Seehundsfang, und bringen die

besten Sommermonate damit zu, um ein

paar Nennthierfelle zum Staate zu haben.

Je weiter man Nordwörts kommt, je weni-
»

get giebt es Rennthiere. Außerdemtrisst
man Füchse, weiße Bären , und Hun-
de an. Die letztern sind von mittelmäsi
sigetGröße nnd sehen den Wölfen ähnlich.
Sie bellennicht, sondern muchsennur, kon-
nen aber desio mehr heulen. an Jagd sind

sie wegen ihrer Dummheit nicht weiter zu
«gebranchen,als den Bär in die Enge zu
treiben. Man bedient sich ihrer statt der

Pferde, indem man Vier bis zehnHunde vor

einen Schlitten spannet, und in dem Aufzu-
«geeinander besucht, oder die Seehunde vom

Eise nach Hause bringt. Daher sind sie bei

In Grönleindern in eben so großemWerthe-
als bei uns die Pferde. Einige, und, wenn

Hungersnoth Vorhanden ist, alle Grönieins

der essendie Hunde, und ihre Felle brauchen-
sie
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siezu Bettdeckem wie auch ihre Kleideeda-

. mit zn besövumem
« ,

Jm Jahre 1779 brachte einer von dens

Brüdermissionaiiendrei Schafe aus Drinne-
makk mit nach Gewand, die sich ziemlich
vermehrt haben. Das hiesigeGras ist se-
süß und kräftig, daß sie weit geschwinde-c-
wachsen und seteer werden- als in Deutsch-.
land."

"
«

.

hMan hat anchRindvieh gehabt, aber

wegender Vielen Kosten und Mühe, die das

Zusammenbringendes Grases für den Win-
ter verursachte, ist es wieder abgeschafft
worden.

«

Ziegen und Schweine könnteman hier
mit weniger Mühehalten, weil aber diese
Thiere die Zelee Von Fellen und die Lebens-
mitteisdet Grönliinden welche oft auf freiem
stdekiegem nicht verschonenwürden-zsy
unterlößeman e8.·

«

Landvögelgiebt es hier nicht viel- Artenz-
weil sie wenig Futter finden. Man trifft
viele Rypem wie sie in Norwegen, oder
Schneehäner«,wie sie in der Schweiz heis-

sen, an. . Außerdemgiebtes Schneider, undeA
von RanbvögelmAdler, Falken, Eulen

« B z und
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. undNeben.
·

Man hat-Heimennd Tat-sent

hiehergebracht,aber ihre Unterhaltung zu
kostbnrJefnndens

"«
—

«

.

Vor«MiI·cke1i«kdnn«mnn-sichsechs Wochen
iin«"SB"ninierknuiii bergen;nnd der Schweiß-

fliehenspifiyieiwfallseine große Menge.
SchkänserhMören,··Fro«sche,Regen, Mein-»
sentendergieichenkönnen in diesem kalten
Lande nichtdauern. «

i;

,

So a’rni·«nniidirs Land an Thieren ist,
sb««·«reich""ist«dalsegeti’dieSees daran; vsinvols
inVerWiedenheieais Menge. T« Unter den

Vögelnist besondeis der Eiderbogei merk-

wiirdig. Flußfischegiebt es"keine andre als

Iachsforellennndkachsei-«"

Die-letztern sind
indessenweit seltener-, ’n«ls««jene;

« -

Die Guin-
lönder fangen diese Fifche·miter«denStei-?
nenmit den Händen", oder siechen«sie niir eis-

nerSkangh woran zwei Spitzen vonan
chen oder Eisen befestigtsind. Wenn-die

—

Lachseaus der See in die-Flüssegehe-n»si-
bnuen die Grönläüszur sein-der Ehhe«"sM

Steinwehr vor den Fluß,«dn«d"nnnfdieLach-
semirder Finth hinübergeben, widersteer
der Ebbe auf dem Trocknen liegenbleiben-»Id-

-

Die
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,-·Dies gemeinste-Nithrung beste Gesnccktider

ist eine Art von Stinten oder Strömlingews
welche eine viertel Elle lang sind. Im May
und Junius, wenn sie laichen- schöpftman

ganze Böte voll, trocknet ·siein denLuft auf-·
den Klippen- bewahrt sie gegen den-Winterv

in großen ledernen Seieken unvnligelegten
Kleidern-. und ißt sie als teigliches.Brod ober-

8ngemüfe. » Von- großen Heeingenkwerden
einige wenige gegen Südengefangen.: ..

. Rächst jenen essen dies Grönländer am

meistenden Ulkem (sc0rpiusmarinus) der

besonders im Winter von armen Frauens-
leuten nnd Kindern-- miteiner Schnur von

Fifchbein oder- Vogelfedern von dreißigbis-

vierzig Klaftern gefangen wird. Der Fisch
ist gemeiniglicheine halbe Elle lang nnd vol-

ler·-Gkåten,—aber sehr wolschmeckendnnd

gesund. » . . .

,

’

Dorsche giebt es- in ziemlicher-Mengennd

von mancherlei Art ; aber.si-e sind meistens

klein nnd mager. . Die übrigenSeefische,
welche in Grönland- so wie auch anderwärts,

eingetroffenwerden, und den Greinlåndem
zur Speise dienen, brauchenhier nicht alle

genannt zu werden ,

.
» .

-

-

. B 4 Der
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TDer Wallsischsangnnit Grönland isistes
kennt genug. Die Grönlöndee putzen sichs
wenn sie darauf ausgeben-, aufs bestes.·
Denn Wein-Jemand-nnkeine Kleider- ,. beson-
dirs solche-Lworin ier einen Todten betühret
hat, nnztigez- so würde der Wallsisch, nach
ihrem Vorgehen, entfliehenk oder, wenn er

auch schontodt wäre,sinken. Auch Frauens-
personen geben mit, theils um zu euderm

theils nin die Kleider der- Männer und die

Weite-—wenn- sie verletzt-werden- zn Tflickem
Sie fahren »in Männeisx nnd

·

Feanenstten
beherzt ans-den Fisch loss; schießen-·ibn mit

etlichen Harpnnen,- ans welchen eine Blase
non großes-nSeehnndsfellbönghund etliche
derselben halten den Fisch fosstark auf, daß
ersnicht ties sinkenikann « Weine ei- inatt ist;
so tödten-sieLibnvollends mit ihr-en kleinen

Lanzen. Alsdann kriechen die Männer in

ihre Wasseisioder Spr-ingpelz"e,welche aus

Seebundsselien zubereitetsind - und Schicht-

Strümpfe ,
"-

Handschuhe und-Mütze»in einer-n
Stücke haben.- Diese wenden enn- den Kopf
fest zugeschnürhnnd ins denselben springen
sieans den Fisch nnd in- die·See«.

"

Der Pelz
wirddurch die Bewegungim Wassersssoems-

.

’

—:- ? geblasen,
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geblafenkdaßsie nie-bevsinken-' sondern gleich-»
Hm stehen , imdLinsdieser Stellung schneiden
sie den Speck alk· Und dnmit wissen sie,

ohnerachtet ihrer schlechtenMesser-»sehrgut-
fektig zu werden. - Abersbei diesem-Speck-
schncidengeht-es sehr nnd-deutlich zu.

« Denn
Männer-, Frauen nnd Kinder laner neid-

·

fpitzigenMesserns
,

unter snnd tüder einander-

weg", indem jeder , ««der««nuchnur zugesehen
pack-an dem Rande Theil nimmt-

-

Man-

muß sich«wundern ,· wie sie sich noch dabei-fo-’
zu hütenwissen-,daß doch keiner beträchtli-

chen Schaden nimmt, vhnerachtet es ohne
Blut nie abgeht«

«·
-

·"— s· «

—

-«-

«

Die kleinern Wallsifchefangen sie wie die
Seehundin oder jagen sie in die engen Buch-
ten ans Land, daß sie sichden Kopfzerstofs
senoder steande·n.

"·

s -

«

-ss - Von : den . Seeshnnden giebt es verschiedene
Gnitnngenxs ·«·Niemand kann sie besser nu-

tzen und zagteichswenigeeentbehren, qcs die
Geönlcindem deren Acker-«die See, nnd de-

ren einträgiichsteEmbte der Fang der See-

hnnde ist. Das Fleischderselben giebt ihnen-
anßer dem Nennchiersieifche,die iiebstennd

befie Nahrung.»- Den Speckdmnchen sie
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zmnsLeuchtemWarmen nnd Kochem zu ils-.
ren. Speisen und zum Handel. Mit den Seh-«-
nen können sie bessernähen, als mit Zwirn
nnd Seide. · sssAirs den Gedärm-nmachen ste«
ihre Fenster-—Vor-hängevor den Zeiten und·

Hemden. . Die-Blasen machen sie an ihre
-Pfeile, und ans dem Magen breiten sie
sichSclilcinchezur Anfbewahrnngdes Thrans.
Ehemals mußten sie auch, weil sie kein

Eisen hatten, ans den Knochen Werkzeuge
machen. Selbst das Blut wird nicht unges-

- nntzt gelassen-sondern sie kochen es nebst-an-

dernZnthatenals Sappe, und essen ess.

Aber die Felle brauchen sie am nöthigstem
Denn wenn siesichgleichhinlänglichmit den

FellenderRennthiesre und mit den Federn
der Vögelkleidenund bedecken, mit ihrem

Fleischeund-Fischenhinlänglichern-Ihrem die-
Speisen mit Holz kochen, und , nach einer

neuen Einrichtung ihrer Wohnungen, mie-
dem leztern sichwärmenUnd leuchten,

konn-

ten, so. würden sie doch ohneSeehundsselle
nicht im Stande seyn, sich mit Rennthieren,

Vögeln, Fischen und Holz zu» versorgem
. Denn ihre großen nnd— kleinen Bote, in de-

. gen sie-reisenundihre Nahrung suchenmäs-
«

«
.

. few



27

sm; werden-. mit Seehundsfellmübwzogenxi
aus ihnenfchneiden sie Niemen,«machendie

Blase zu den Harpuuem nnd decken ihre

Zelte damit, ohne welchesieim Sommer

nicht-—-.bestehenlkönnen.
·

. z
-

»

Es kann also niemand ein rechtschaffner
Grönländer seyn, der nicht Seehnnde fan-
gen kann. Hierauf geht all ihr Dichten uns
Tracht-en von Jugend aufs DIE istfdieein-

zige Kunst, nnd- gewiß eine schwereund- ge-

fährlicheKunst, wozu sie von Kindevsbeinen
an erzogen werden , womit siesichernähren-
ihren Mitbürgernangenehm, und dem ge-

meinen Wesen-nützlich-machen.sWie sie aber-

damit umgehen- das kann man erst alsdann

deutlich begreifen," wenn man in dem Fol-
genden ihre dazu nöthigenFahr- und Werk-

zeugeiennengelernthat.

i p. .·«. »s.s,-CJ Pan-«

-, .«

s "

Zwei-ei



gn-

HHHEMHHHPHMH

- sZweiterAbschnitt
spVondem-Namen, der. Gestalt ,. Klei-

dung und Lebensart-den Grän-

Die Grönländer nennen »sichschiecheweg
«

«

Jnnuit, das heißtMenschen oder

Einwohnen Von den Jslcknderm welche
vor-. vielen hundert Jahren diesesLand enti-

deckt haben, sind sie ems Verachtung-Streite
linger genannt worden- welches kleine- schlech-,
te , untaugliche Menschen bedeuten soll-
Denn die sGrönlönder sind von Natur fehn
klein, undwenigesftbey die Meißenaber un-

ter· fünfSchuh fang , kund-dabei·s-«sch"einensie«

schwachzuszseyns Sie hobensindebknwol-fes
bildete »und proportivnirte Glieder.« Das

Gesichtsistgemeinigiichbreit und platt, mit

erhabenen""undstarken-runden Backen: thre
Augen«sind-Tklesin?,8wfwaezInd- gar nicht fett-
rig.- Die-Rate ist «zw·ar-nicht"eing«edtückt;aber

klein, und gar-wenig erhaben.
«

Der Mund ist

gemeiniglichkkeinundetmds Und dieUntercippe
etwas dickerkais die obere. Die Farbe ih-

t—. .

"

kes
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res ganzen Leibes Disisdunkelgranxtspnnvdie

Farbe des Gesichtsshraitm Und bei vieles
fchkinr das Rathe-durch. Dieses rührt in-

dessennicht von der Natnr her-; denn ihre
Kinder werden so weiß, als andrer Völker

ihre," gebohretn Es kommt vielmehr von

ihrer Unreinlichkeit her, indem siebeständig
’mit Speck umgehen, bei den sdampfenden
Dellainpen sitzen, nnd sich seiten waschen.
Indessen kanns vielleicht auch das Girren-, be-

ssonders die im Sommer auf eine brennende

Sonnenhiize schleimigfolgende kalte und

rauhe Luft, Vieles dazu beigetragenhaben-
daß die braune Farbe ihnen endlich ers-und

seigcnthümlichgeworden ist. Die the-einigen
Speisen, welche sie hciusiggenießen,ma-

chen , daß ihr Blut dick, hitzigund fett wir-d,
daß ihr Schweißwie Thran riecht, und die
Hände tiebrig wie Speck, anzufühlensind.
Man sindet indessen auch einige-,- die-eine

ziemlichweißeHaut und- rothe Backen, nnd

noch mehrere, die einliinglichesGesichtha-
ben, und sich leicht unter den Europöerm
besonders unter den Einwohnern·-gewisser
Berge des Schweitzerlandes, verlieren wür-

«den. s
«·

.

«

.

-

Die
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·

DieGrönlänVer haben durchgehendsHech.

schwarze,steife,starkeund lange Haare auf dem

Kopfe, aber selten haben sie Barthaare, weil

sie diese sorgfältig avsmpfem Ihre Füße
und Händesind sklein und zart, der Kopf

sabers und die-übrigenGliedmaßengroß. Sie
—·haben eine besondere Brust, und besonders
chaben die Frauensleum :die von Jugend auf
—- große Lasien tragen- müssen, breite - Schut-
tern. Ihr ganzer Leib ist sehr-sieischig, und

«·shat-sviei Fett-HundBlut. .:«Deshalb«können

Essetauch bei- leicht-v Kleidung, shioßkam

pfe und Halse, die-Kälte recht gut Mike-

che»n.«Sie sitzen-inihrensjpåuseknssmeistem
-:«ibeils,—bis-aufw« Winkleäden nackend,und

Unnszapöensilvnm GoskwthJihrer »Hei-Heu
EVEN-Munng eichtstiangeaaushartenabei

stihnenzu sitz-um- WemtkfjaimsWintekksbeim
«»sGotresdisenste»versammelt—;.sind, »sowird sie-Z

·-baldisoheißes-daßMan sich-den.-Schweißab-

mifchm mußJud iuwimitxMüheAthen-cho-

kanmssgcAnfden-Füßensindsie siehtbricht
wissenschqu utwpgyitxdmsgirmesskönnensssie
—W-geschickte-Mgnngenwachem .;Es«giebk

sstsanchxwenigesgeb-redlicheLaute-, semb- noch

.;.-sfe1mierMissebmtmsemierihnen- T.--An.Ge-
.- . schick-
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schicklichieitdes-Leibes und an Stärke fehlt
es ihnen auch nicht, nur wissensiedieselbe
bei einennngewohntenArbeit nicht anzuwen-

den; so wie sie im Gegentheildie Europäer-
in ihrer Arbeit übertreffen. So kann ein

Mann, der sin drei Tagen nichts ,
— oder doch

nur Seegras gegessenhat, Ein den größten
Wellen seinensEajak regieren-»unds die- Fran-
—enslent·etrugen eins-ganzes Neusthiewzwei
-Meiimsweit, und siegenein StückHoizoder

Steh sauii den«Rücken-;wenns ein Europäer«
kaumssseine halb so großeLast aufheben
HAML -

" «

·"

-· ·-
- ..--«"·ss«-:"

s

Es-
,

Die Gröniönbersssimcmeistmtheiisfang-i-
suifchs mit Mississphiegmcdim

s ·s

Indessen
giebt es unter-ihnen auciyxhitzige melan-

dyolisM-skutexs»- sSiesx ißndwwarsmichtnsthr
ilfbhcftsp-"«:tun-b noch wenigen-lnfeig.-nnd

:

wäscht-Mind-abervochinußgeeäuuwsfvww
psiichnndstmeseiigkisWMMndzsieOikssdns
Künftigeunbekümmert-,Eins-nach nicht-gei-
—zig’,sum etwas zusammen kutschen-wasaber

ice-g, zaudern mitzntheiieiex.- Ihm-Unwisqu
«

«-«-heit·«igiebt ihnen ein«großesMaus Bank-u-
s

stolzzwsiesetzen sich weiht-über-UeEuwnåer
hinan-H und«treiben wvlJ rgquheimiichskSpytt
: sp Mit
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W Mit-. Denn jwenn sieyleschden vor-

HÜHTMTMVkrstattd«unddie Geschicklichkeit
sdskfekbeneitigestehenmüssen, kss)s«kisnt1en«sie

doch mchcs siWn «·ngvgm.

sgskkkjhvesckgMusixckchuhmticheGewier
M WeseimuvsfångisztswmnEste-«·s·tebeiis,s
kund außer WLWM ERSTE-Esummschrijchi
bedürer , ihn-ep«grpßensEinbitdngspogsch
sselhst-genvgsameNahrung. jund siexisitxd
·in.»de·rThat guchmichtsodumm, wvienmän«

DissegmwtegÆldkvsinsgeweiqxzzixsieht
AM- xkuthst
siepzwktziggenug-( A Ier;EiessinhHckjtzkkksnicht
ssosklngund stunk-Mkals«wofärmkuschesie

IRS-geben sysde kgIhrRachdetzkmzätißdrx

sichr-MWI- EZU Upkhxvqndfgm
"Gg'chäftetx,zsz; unpaszasssdat,

·· "·

IZchH
«

Hase-·
sikcnntisch2verbmdep.,."..kist,..-..:«darsepz«vckyfe7nsie
such-nicht«.

.

»

»

;. halten sichPUcftxfür gesikszxgeMkqu

IMM- gavssztxDis-Hiden Ewöexn geiz-

hjm haben-, unter. wwwme oderng nicht
Vorkomman daher-ein.exx,,»·»sii,lzekzzuqd
HsietsameuFremden schen- so pflegksjkßtzu
sagen: »Er ist beinaheso sittsaux,atgwith-«

’ oder:
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oder-« »Er fängtan ein Mensch- das« ist,
»ein Gröniåndeh zu werden.a Sie sind ger
duidigk und weichen aus-, wenn man ihnen

.z«nxnahekommt. Werden sieaber so weit in

die Enge getrieben, daß sie nicht weiter fiiei
hen können: so werden sie so wild, daß siz
swedee Feuer noch Wasser-scheuen«-

-

»

Sie sind nichtsfaubspspndetnimmer-mit

etwas beschössstigt,
«

oder sehr veeXiiideriiQ
Oftfnngensie«eine Sache einzwerdenaber

durch mworheisgefebeneSchwierigkeitensss
abgeschreckt,daßsiesiewieder iiegen,»"l«assen."
Des· Sommers schlaer sie fünfbis sechs-
nndldesWintesijfachtStiindåijI

«

Wenn sie.

notice-Ziangearbeitet;nnd dieNachtdurch7
www-sinken ,· so schleifen«sieben-hausen«
Tezgüljen

:

Des Mörsensjda sieeins ei-

nerHöhewieseinem nieinneijsiischeiiStill-«
stRsksttz das Meer nnd Wettersänfebenf
sind sie tief-Rufsdisk åiiinnthi·,
weil ihnenideezsqsisiund Gefahr«hef-»
verstehn

"

WennsieniseeYiiichtsza«Verrich?
ten haben; ddeegitjckkichkein Feingijiiy
Haufegekommensind; fismiiiisie eins-:s

a

geräumtund««gesprcichig.«
·

«--
"

«
»

.

«
s-

’

»F .-
«

«

« «·. NO
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ithrk Leidenfgbgßien-wiss»axs-sie.-ikhrszuxvtp.
bessert-»HeiUngtsckssållenthun-titscheges

.lqcenx-s»ischsszaiich.theichtitmm man sie sum

«Msgxeiw9zei- WWZ ECIWSRIWU
—

Mmuehixtejchtwww-» Mpign.-ohcr»,hci

MchmkFällcyMai siwximvzmäxkiselkund
-

Arg-Mk-Mchtskxkssksichsstget-seyenZeit ja

XFSIYJEs LE- txt-OF gixzz-;;»

.«-«-Jhre.sKleidex2m-1chmsie-MARTHE-ts-
Sexhuudssaug-»V-5ze1kcllm...».«S-.ie-.skndmir
AMICI-II ».wsg:e:i-tssse-,Mösxc1)sk.ngyi-zuges-
tiåbeti;2.-so..pe«iß«.ßkWAGNwa WHA-
ckw xmpd»dannMAY-ki- WAGNEva
jäherdenKopf-herabziehenmüssW-..»";Vory"
sitz-Hexnicht-pssenxsKnpekttbis -.91535;2K.-innzu-
gestka TM Weg-Messer Koppcsvgsschesss
diesssiskglxsgssupdx1w23522sxksgpegsgkübkxpigxs
Kopf stzoggxxwsxdz DeusMAYng-
«reichtvM Rock«nmxbijsspyufdiexHöjslsteder

Schvepkehund. liegt-»Y;czh.i,fc«stan» Läßt·akkzsk
, WTPEIers-Om-zusisislsHei-jeLuttsputhkgxSTI-
Uähebnichxmit PRINT-USEHIFVOHMYWU
jheixSehnen,»,an.zyzjacrßschg,
die «sieganz zartspipattzixixUnd;P-Jsz.-xwicdst
mit den Fingern zwä-odeyzdxejfachzsiexptchs
Ehemals brauchten-«sie«.,.statthcx Vggätm

· «

· die
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du«-MAXder- Fischsunt-?-
«

Wurst-stetsan-
chm HörVIgjelzib re- Msssts TaberswarÆW
Drin-W sMtm muß dieISaiiberkseits ihMQSZ
bei"t.-betvwidern,wozu steigt die feinstenReis

Magdbrksuchensusw-UnsereKårschner
sieh-MEkbfoß«sie:es- EDMUUÆ Wäss-
ktknnetxOITIÆsVengFEEEsiIthTMHeindefki
und die FederttpkshvejksieeiuwörtszgsEkM
»st-Wgwsieswwwfesseossihsspvkcssxäbqk

-

wwxsiesäjkchwwsnbssyfeikieiiwonst
'

vigåj NZUWCMEHMMM EPUF
Die festem"sindsinde;fensktztsehe-nsoquHÆH
wsdis reichstenFraumzknimskworksme
gen könne-kaisksiDikisPetzeisteeyavdai ssiiif

;i-swovoü«sste«das-«Mascherng
meins-glich-sasaswårisikchisemEs-sDer-Sauak
usw sdfkssdcjschsssindwktschistenStväsfensssboC
teka !·Lkder-Und- Von Wägen-I-"-Hj«ndefslleä"3«
Wichspksktzekkswesisayedssuukkstsiesiiskis
FWSMHSWEEMasaqtzbidssOMkiswesss
W Tuch-«bsdvgssiiseisfkkiskswvwswk
Kämm- aber nack)"-«g·k6nkkfwisck)erModeng
mache-«Ihre BeinkleiderssindVon Seehmkdzf
oder«dünnhaarigcnNrnnthierfellmkund sod«

woisiibsickglsunten , str kurz-Die Strüm-«

pfe sind vbn sdcn «Fellenkdesr ungebohrnectf
«

- C 2 See-
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(

Seehunde,- Eunds die Schuhe von glattem
und schwarzgegerbtemSeehundsleder, oben

mir einem durch die Solen gezogenen Nie-

men zusammengeschnürr.Die Soien stehen
zwei-Finger breit hinten und-vorn heraus-,
und sind-mir viele-InsFleißeHefe-lieh haben
aber leineAbsritzes spCben so sind auch ihre
Stiefeln gemacht-. Wolhabende Geoman-

derhaben nun auch wollene«Strümpfc-,Ho-
sen und Mützen Wenn sieaus der See sah-
ren,-soT-z«iehensie über ihre Kleider einen
schwarzen glatten Seehundspelz, «-ders das

Wasser abhalt.
"

Darunteernben sie Sei-roch
noch wol ein«HemdeVon Gedärmen ani Inn

die natürlicheWärme desio besserbei sich-,
und die Rasse nbznhaleen."

«

- ; v:

Die Kleider der Frauenslente sind von je-
nen nur darin unterschieden, daß«sleeine"ho-

he Achselund höhereKappen haben, unten

nicht abgestutzt, sondern hinten und vorn

von den Hüftenan mit einem langen , run--

den-·,-«und mit rot-hem Tuche bebrömtem Zi-
pfel Verschen sind, der bis über die Knie her-
unter hängt. Sie tragen ebenfalls Bein-

lleider, nnd unter denselben einen Gurte
Ihre Schuhe und Stiefeln machen sie gern

Von
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wu»»weiß·emoder rothem Leder,nnd die

Rath, »welchevorn-ist, bebeämt nnd sauber

ans-genähe.- Mutter und Kinderwarterinnen

zieheneinen Pelzan, der anf dem Rücken so
weit isi,.daß sie das Kind darin tragen kön-

nen.
»

Dieses-stecktgemeiniglichganz nackend
hetins,»tznd-idamit,es; untenzzniclztdurchfalle,
sof.bindenksie,·mit einem Eint-tex-der Vorn

wie eiaeelschangeieesxZyepztewxsihenist-
Ms Kind-Ebeer vie --.(2sxizf»teenn- den-Leib. fest.

Ihre alltäglichen-Kleidseeteiefenvon Fette-
und --stecken.fvollUnge—zieferz,.passiemit den

Zähnentödten. . Ihre ·.nenen Kleider aber,
die stekkztemStssaates«gebrauchen,vhalten sie
sehr sanken-—-

-
«·

«
-

«

Die Männer tragen ihre Haare kurz,vom

Scheitel auf allen Seiten herabhängend,nnd

ander- Stisene abgeschnitten, oder auch wol

bis-an »dem-Scheitelabgeschoren, damit sie
ihnen-·«:beiider Arbeit nicht- hinderlich-fallen.
Den Frauen aber- wöre es eine Schande, die

Haare wegzuschneidemund sie thun es nun

bei der tiefsten Trauer, oder wenn sie gar

nicht heirathen wollen. Sie-binden die Haa-
U über den Kopf zweimalzusammen, so daß

Tiber den Scheitelein langer, breiter ,T—und

C z
- über
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über denselbensmch sein«kleiner-i-qufiissichh
Zenssiesmit einem schönen-Bandeabbindem
das-»auchwolk-::.;mit1leasperlengezicret .ist.
Deøglewns Odem-ragen sie»auch-»in-»den
Qmsdenisgvlssuad »dieArme- und- auf
WsSaume horchten-Und Schuhe-. Sie

fungdnzxsanchstin-Lin-iihren-«;Kleidermodenein
andres zutåadem,ks«1mhdie Wolhabxm

dunkbindmseinsbuaves leinenes-zoÆ-sljdems
Dich umsdiex Stirne-: doch so- daß XVI-Haar-
zopsfyx»als-dergrößte-Zierrash,-dadurch nicht·
prMcktiwerdwngWeanIsie

.

saber recht schön
siytt solle-uz. -iso«i-i-1iiüssens-sie ans-Kinn- auch
wol W den Backen, an Händen»undFüßen,

reinem durch-Rus- gefchwärzkmxqum
wvchnöhtszfeWDavowzbleibst « wenn Der

Fadsd wieder «Wögdjgwovdetjy—die Haut
DIE-schwachsalss ioåkksisxseineniDartiihöktem
Diese-«ziemlichseschmeyzhafwsOperatiion ver-

iichtetsbiesMuttersten der Tochter schon in

yranthih . aus-Furcht , sie-«möchtesonst

Wäscht-Mannkriegen-;- .- --

. —i.«».
-

.

«-:2"21s-Ii,n-..::Wiater-imshniwseGrönlönder in

Häusermsynopsis-www in Zeiten-.»Die

Häuser-HubszwefY--Klasfternbreit- mid»nach-

diwijojexekkddeyizvmigedar-in .wohmy.s,Vier
«

«

bis
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oieszweiesnsztaftemlang-Und so hochz»daß

wansmnnufrechtssiehmimm- «-.-.Siesind

uichisinidisthede gewachsendern an einem

erhabenensOrte, und ans-liebstenauf einem

steilen-Iss-Fetsen,. damit das zerschmetzene
Schneewnsseedesiobesser-ablaufe. Sie le-

gen eine Kleister-breit großeSteine auf ein-

ander-Und Erde-: und Nasen dazwischen;Auf
dieseMatterglegenzsienachder Längedes Hau-
ses».seinen-Batkenkund-wenn er "ni«cht-znreichtz

scwindensse zwei-,:dnei, auch weh-see mit
Riemen zusammen, und siätztenihn mit Pfo-
sten. Darüber legen sieQueerbalkem und

kleines Holz dazwischen-,bedecken diesesmie
He-idetrntrt, dann mit Rafem und oben auf

schürten-Estefeine Erde. — Solange es friert-

hält das Dach ;- im Sommer aber fällt es·

durchs-denstRegenmeistens-ein, und was-nebst
der Mr sin- Herbsteswieder..gebessert..wer-
demssssSiechnnennie mievom Wasser sweil

sievonder See lebensmåssemund-der Ein-

gang ist gegen die Seeseiee. Das Haus hac-
weder SchornsteinnochThür. Veider Stelle-

vertritt esin gewölbeeeGang, welcher in der

Mitte des Hauses von Stein nnd Erde-

zweibis zweiKlafternlang sgewötbtyabgeso-
C 4 niedrig
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niebrig«»ist"",baß man-, besondersvorn-und

hintern wo man Vonsoben hinein steigt, mehr

aus«-Händennnd .-Fåßenkriechen, ais ge-
bückttmrchgehen-muß. Dieser lange Gang
Mthind und Kälte-vortrefflich-ab, znnd ba.

txnrchzieht- auch Die dicke-.Lust (denn Rauch
ist«,nis»1)t»:-.ims-Hmzse)heraus. Die Wände

sites-inwendigmit abgenntzteniZeit- und

Byntssellen behangem und mit Nägeln von

Seehundsrippenbefestigt, um die Feuchtig-—
teit abzuhalten ·;- Eben damit istauch von

außenzedasssdchbedeckt. .,

»

.
Y»« Von vers Mitte-des Hauses bis- andie
Wand ist, nach der-Lange«-eine halbe Elle

hoch·über·»pe»m«Boden-« einesPeitschevon

Brettetw mitsellen be.deckt.«--Diese ist mit

»de PfdstpisxsWelchedas-Dach- stützem»und

spitz-Zellen,.»i«.;,»diebis Ist-die Wand gespannt

-sssnd,,«sabgethe,iitz,so wie etwa-die Lilith-eilten-
-

gen eines Pserdestalleå-.Eine jedeFamilie-
HAVE-vonVier-»hin zehnin einem Hause
zjtzohgznkslkesitztsoeine Abtheilung.

«

Auf
Mk-MMMHschxqfcnsie qustPeleckky Und

XCVIqtzchzppxthagüber darauf- der Mann
«

-

hkxymerhängenden,die Frau aber ge-

»;Veknigllchsznterihm-, mit .untergesehlage-
» : Uma»
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nen Beinenx
«"

« Die Frau kochk·«nns.2nöht-ida-
Hei , und der Mann Efchnitztan seinemWerk-

zeuge. An der andern Längedes-Hauses,
wo der Eingang ist, sind etliche Viereckige
Fenster, eine gute-Elle groß. Diese sind
von Seehundsfellen und Heelflyndermagen
so sauber genäher,daßkein Wind und Schrien
hingegen das Tageslicht ziemlichgilt dillfchs
dringen kann. . Unter den Fensterwsiehkjfsfd
lang das Hans ist«-inwendig eineispsnnh
woran die Fremden sitzen und tl’l-hl"n«fen;’sz"

An jedemPfostenist eine FeueisielleXiSie
legeneinen hölzernenKlotzauf den Boden-
vck mit nachts-Steinen hecegiist. ««-Aiifoi’"m.
selbensteht ein niedriger dreifüßigerScheniih
nnd daran die FeenwegDiese-istvon Weich-
siein oder Topfstein(01—lårlis)ohngefehieinen

Schuhlang ausgehauen-, und fast-spie«·iin
halber Mond-gestalten .' Untesl Jth siehkkiåin
eirnndes hölzernesGÆik,«-'iicn«7’de«nübirs

laufenden Thran nufznfängen TJnjdiese
Lampe, welche mit Scebundölpeckodeimit

Thran angefülltwird-legen sieein-as klein
geriebenesMoos, statt des»Docht’es,an die

gerade Seite. Dies brennt ·so"·hell,daß
das Haus dabon nicht nur-genugetltnchteh
sj C 5 sondern
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antichv eiwörmk wirs; -- Jst üskrsseii

UwsspkchmisampesMagd-muchnochseits aus

Weichwcsinxsgchnuwr Kessels-s-welcherstsmit
Mr SMMMAM bsfxstigss GEME-
HpEllekasg, halb foubdreissfssundsdvtesvinv

WsichssschcchtckkgssiatteristsDarin ko-

chen MuwxssihreiEWens und über-demsel-
ben Ijnhms fis-einen VonsssxölzemmsSpähen

WmsgtmispRostbefestisgb WMM sisskhke

sit-NuKleider anwstiefein trocknem-: -

»
.-

.

so vield FeuerstellenssralssFæmiIiem-in
Wiszaustssilwhsthnd ÆMGPWLVN
Wiss-:szalsksineDampfe-;TugmndsRaEätbeen-«

net-; txsvsind-ihre Häuser-mehfrwidssimhahj
tendvrsxwanws Und-Dochnie sso«h’eiß’,I-akstm-

fueGivheM Dabcixist vainvnnriiicherDampf-
nochskolmigwkNaUchAwspårewm»Und

MszkikksmjkkjifäadssicwöllfgssichewssjsZweck
WM Gerkxchssvowfo- vielen Thkankampem
Wer welchen-—-noch»st5uztxsso vieles-; und-oft
huibsxvetfaultcsJEAN gekocht-wird- und

Wswstvckrsszeruchsvonsdm Urinigefößcm

MARTHE-dieFelle-gewei!säiarsnngewvhni
Whrmimngemhu

-

Indessen-kann
Msboissihnen«Mshaltens;«sund man

Wßisbfsvixhtskkxobmawi sihresxfos Enge
;,.z;.-;-—;-zs;;-;

—

; gefaßke
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Mastixka nichtswnzssssstkOdem-me
Hwhactmg ,·-·ode,rs-i'ht-eiGnügsemkm M
pu- Armuxhp wol-esse siehst-Wehkka
dånken, oder - ihre Lammng undiStitZe
Mistensxbewundemsolle-ji- HLIZEFxxss

.

«. - AaßetxdemisHausesihgbenc«szfäe:.xtfyreiskeitmt
VokmthskjöußwdiesmiæRein-Hawme Um-

Steinen schau-ists- Qanwckebemsip ishr
Reise-li-Speckxkxdwmssiccheiwsw
sie oben-UNDER shitidutvbcDURC- »Wind
unt-wom- -Sxckwee-.«·x.ujd2-dsth:Throns-in den
MögenOder-Fellenvon- Seehunden aufgeho-
ben. Daneben legenHexihceFahrzeugexkymk
gestützt-ansWAGNva zwar-Män- höm
sen siejhnJugdgoråthwndsszellwerksianfzxs« »

«

. iKciyeiMannsperfonsitålyhdas-Howa
allein ausgenåmmzenkisstigeHandarbeitcan-

Dk JrauenskmtejstmwssahozsimxSkth
KQIHMDFMbauen odenxausbxgdmi Mle
kanns-merde MchzMiMbMim Und
ist-Mörs»Aveinva Psnmädwödre
Schnee fis-übersodek sispäimsfchwälzt-»Abs-disk-
Döcher—..dmchzuweichen.Naht , ; wirksng

»

Freudewwipderversoffen-,.;..undMit Hex-zei-
imæverkauscht

s

ZUdiefenislegmsiesmit Xløis

um«-plattenSteinen-: in Form-»KLEMM
,

( « Vier-
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Viskecsszs timGwntx — Dei-mischen«an
sikkszchnsihisvierzigGransen , die Oben-—-auf

Männshohenssseäellr.oder Thürpfw
flsta wiegst-wund « Enkelin-itsSpitzeszufammm
sanft-Ins - Diese behötkzemstiimiåeineksdopi

Maus-Dic: .-tzon-1Sechmwsfell«enunv« wer

nichrist legtssRetmchiersfelle, das Muh-
einwörksxsgekehreßsisdarnnferss-

"

Der-seines-
·de«r Decke-wirdauf dem Grunde mit

Moos HekäopfetssundsmjeSteinensbefchwerh
dem-der Wind-MADE nichtanghehchex
II Eingang- hängsemsminenMMnszarces
Am StehmdsdämtxnwxrsertiwWachsfig-
der sehrsauberzusammengenährt-,und tmit

einem RandesOoMEwihcmsoder blauemstachtz
usGtwitMßennBaudissfesrånt ist« Die-fee
hist-Jdie kacke- Lnft als-»und hin-
miyächosLichidmkkhfchimmemis

«

Dis-Felle
Werks-aber « iobentxundssauf-- beiden- Seiten

Hoch-sein-. guts—-Stt«tck"-"Herva,»und dass ist

gieichfemxihr-Pordexhaus ·- ;- worin sie ihren

Mmod Ldiesübei.,-ciechmd,mGefäßeeinf-

» hoher-.EDIxrkoclwxsuchssnichtMchisximZette, .

sonder-esUnter feeidznxxspjmmelzssxund zwa r. mit
«

Hokzasundiejiiem.messingenenKessel-.ssns den

«

Martin des-BettesDREI-Hausfrau , wes-·
.

N che
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chz »Hu-,km Sommer allein-«allev.'thxPu"tz
Hijkskssiößts,sehnen Hausrat-heemf,—:nseedsheiikgj
veine-Decke davor , swekchevoeeisweißemLeder

und mit allerlei FigurennusgenåhetisiaiDak-

..an heftet sie ihren«s:sSpieg-el,ihre Bänder
und Radelküssen.s-: Eine jedeFamiiie heetihr
eigenes Zelt z« doch nehmen-Esiesauchmanch-

"

smelsihre Verwandten oder citts.-pqarls·ssarnte
Familien ein-Ast daß oft zwånzigMenschen
Fee-einem«

Zele wish-items Lager-·-MksFeuess
stelleist-wisset sen Winterhäufermnur-case-

weit reinlicher, ordentlichen und auch istzk
·Eueopäer,sowolwegen des GewchsiWM
Wärme, ganz wol erträglich..--,-:-.i: wiss-«-

-

"

Vom Laube können die Gvönieindetnicht
leben, und das"Wenige, was«sievoustb

ken, Kräutern, Wurzelnmed Seegras wehe-,
«zur.Erfrischung,als zursNIahkmgsgmießmk.

ist-»Beiden«-Gewächsenfchvn—«ameezvige—M
«

den;
«

liebsteNahkungxM Reuters-sw-
.flci.sch. Weil das aber Inm· fchoeescheinen-«

gelt, und, wenn sie auch einmal vielesbekotfso
men, meistens auf der Jagd verzehrt-wikyizs«
fo ist ihre beste Nahrung dass-Fleischsm-

Secthiere, Seehündc-« Seesisthemed See-

vögei.. Denn Rebhüneeund"k«Hasen-sachtm
.

· sie
I
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sie!MchtwsdscickksssssSie-«-esstsk·däskstew
keineswkgesjohkwdksuochwsexnigårsbieFiscksix
zwar-s Kessawsthiek gefangen-Habe-»

ExixssmwssaeichpMwyweiqiesahszizw
Zweck Miswkiissswx Hckygsyvia

nasses-MASSIVka wir-s Speck-;M

tweiiwwwvzjidkafsåochmkimwskp
ji«-«MssschwsZMIvkesquskskthßm
SMMEIWMsivdsssssivaekfom —

M-iåsiehss,skdsåä·szkMännsvkkfoumwzs
ritvisqwethsvwwwckksViWSpeck
III-W Mk vwsvieswzkgvkiw
Mundes-www
- und itnkMtkksrfinEsganzefSckkjuäs
uastsw SMesveswvhkkz--sie-Wes WH-
spkwwssksw Mist-MS stehn-
MCIVHFHHMMM«IMMEngINqu
Män- -Wsssävdskiiisisag-T pas-k-

MTMMMOW SWUM MS Würsiq
odkzdskeexsTHOSE-ROHRwerden Ader-Lust
M if stjifikästifgehvbeije

«

Medic-visi-ThMiisw2ngwzssaikviswz
« ÆkmxzsissjgisMkdeijsaaezsitsjster»Hu-has
SUP-EUÆ ethåöSäwasidfgkkdchkQuid-

stLund-Imisssiesgesßeknzsais Hafpr
MS sTKassteäusssthkswewettist«-breite

«« Nic-



sitz--
«

«

«

Extxmiissmdwwthmw
:

"

« szkzMsCTUWAGNEermspgiä
·,»·-k-kaksgwsrdärgthsgth ehe

.

.

MERMITHE-si-Wxnkxssicwäwksssklsz
gen- «cO,-.;spk.dkddie WYUTJSZMHIQMMMM
Rock--MINka

«

MIÆHÆLFOZMWOF. . f« - .. SMAkaALij
giquWngwm
TM GMMMJMEMMMOW

.

-

QMiHIWEMsSMMWG
gesessmMMpemssisMS-MsisdxvWng

"

WORK-sk-wwwxpksiixdssusskgssipsgzxw
-M-W-EVJMntMMWIWYOW

ME:MIMZ.-zskkxswzsÆgt-sMme
MD2DWMKDMEWMdkxstyewvxklwk

»

fxgsmsikzxsststhskwM Bestimerka
Mk eng GEMEINER-»Pap-

MxämissMXÆWÆM
WAka Wiss mxassiwgzkgwg
VIIUW ZEZHWQs-M.
GENUS-IXheb-MsCsWMnsini
ckcvpnkkxcchtmdschcnsgJYHSMMFURÆH
zxzc CMfchunMufxdcnyjntcx--ayk;«8tkquxz,
des-Istlpzxder Segtzcsgkl:tnit;ds-dgs-»thssiwkz
denZähnskkagsgesvgswgtigswpstkig
.

NU.
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EIN-O

an sen Siebwidsfellen beim Abzfebensitze-n
Nein schaben sie beim Gerben mit dem

EMgrEäbkIstmd machen daraus-eine Art

sie MkzsgkoßeeBegierde ·

-«-SWMÆ This-m-sondernverkau-

.w ihn-«;—Wcheuwu- in ih« Lampen.
OdckfsessksissifHHR""5UVM Rock-IM-Heringen
ritt pwrCBWpeck, schmelzenauch- spie·

Fischcjwwikfsiitsmisieihn vorher erst wol

stiefvätka isnsdskKesselthut-.- Ihr

May-edWas-c -«·-weg-« « sie is- ei-

iceäigroßes-RiemenGefäße-Ioder in seiner

Mulde,.vief"sieselbstrecht sauberausarbei-

imj wid- mirsceifmvon Knochen auszierem
dirit either Schöpfkelleim Hause

net-Fubasew "-"-»Täglichssm9i-sie in einem

- Mr aus starkemSechs-wieder Mk

genöhetist , unv« wie halbgares Solenledkr

riecht, frischesWasserVerm-· Und damit

essdestokühlersewlegen siezunächst-Les
Eis oder Schnee-hinein, i—-wovduses ihnen

sinnreiche-fehlt—

— «

· "«

In ZubereikungderSpeifenLEnd-sie, wiie

in allen Sachen, sehr unreinlich. ,·«--Selten

wird eianssel gewaschen, und oft mu- von«
«"

»- dm
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den «HWMUIWHIISMTÆVÆNSÆ
vawmjsrwkcwssif Nr fallbe s

MchrstsslegeersssieHauf-hölzerneSei-WIT-
nachdemkssie·".voche-r·gz.diieidSuppeiDOMAIN
oder mit beinernen und hölzernenLöffelnsys-

gssseüshabmsspDas :NsMk-Iewvw-
denBoden-eis-odees auf-:-M«attes-x-Fellsie-dat

«-

nichesveksteeeaeesiw
witEdWaKMsdekaMW
zweeng ni- MMMMMV
einssTganNIGMrMich
Zähnen,-.-E-"-ui«ed-:[chn.eideusivvrdem Mundes-»Es
neu Biwsdavons abk- 3 -k-«suiewstreieh.eyHip-
wieswssmdefpespdwseteswstew
Und- Mkmiseczswie auch was-Fett- was-.ko
singen-mWKMssiewllerSchwelßisinh
for-WeichenW-denisweißäsbmfossspimwh
Maus-. «sWsies-eiskis Ewopöaeth

Wem-»HeFieestzMH
SMFM
reimgkeiezsstiekßchseic-MHU Weges-Matte-
mexsxdkkJunge keim- einbgevewessannswichthz
nähme,

.

würde füreinen RGO-Menschequ
gehaltenkwerden, sweit ersisihreekSuethckxizkxet
beschiknsz«

«

"-««« T s·«’-’««s·:7WILL IS'
«

·

« "— USE-IDOMAI-
KW Bands(

l

D Sk-
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Sie essen-..-".njennsie:hungert-.-Des.Ab"ends-

aber, wenn DieMänner etwas von der See

gebrachthalten«-,- hatten s-.sieseine Hauptmahiy
zeit-Andehitteniihre Hausgenossen-«-diex nichtsf
gefangenchabem gerit--zu-Gaste,«oder theilen

«

Init ihnen-sie DiesMannslente essenzuerst-für
sichsallein) spie Frauenspersonen aber verges-
sen sichedarmnnichh .und."weil sie alles-, was

der Mann bringt-, unter Händenshabetrzkso
tractiieii stiexxsichund. andere in der Männer
-Abtvefenhe«itiis.«oftszu ihrem Schaden. Und .

»du ists-the HeößteFeindes wenn-die- Kinder
ss. spielt-essens,-,daß,sie sich auf ver-Bank rol-

len-—damit bald wieder etwas hineingehen
möge-is «-. I-

·

.— .-s k- -..

Sie sorgen nick;t,schr-für.benandern Mor-

««gM-«sp- WMUI tssicVvllMf thahen ,: :fo.-ist-sdes

Schmausens und Bewirthens» kein-Ende,
woraufdann gern ein Tanz folgt-«in Hoss.
nungp «daß»einjeder Tag ihnenzunSee et-

.was--.geben,«tverde.
«

Wenn aber nlsdann ge-

Z«fen--den-,Friühiingdie Seehunde vom März
- bis «.z.nm'.Mai weggehen-«Verdienst-«große
Költe"und,fchleehtWetter einfällt-;so binnen

sie auch etliche Tage hungern, nnd sind oft
-

genöthigt,Mit Muschein und Seegras, ja
·

"

mit
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wie anenssensellen und· Schuhsolenxwofem
·

ssiemurxnochThe-an genug zum--:Kochen"hikz
Eben- Besehen-zuretten. Manchermnßiitd

dessendas seinigedabei zufetzen... »

·

- - Wenn ihnen das Feuer ausgeht,so kön-

nen sie mit einem runden Stecken«;den«sie
Emit Jeiner Schnur in einemsduechiöcheiiten
«Hdizess"c!)nellherumdrehen-hielt- euer

hervorbriugmessxx
T-:

- «

7Anstänvifche Speisen Essen-.
«

sieiEfchr
"

gern-,
Besonders Bindi-«Erbsen, GrützenndStoch
fisch, wenn sie es nur bekommen skönnenz
Quid manche sind snur schon zu sehr daran

verwöhnt.«
· Vor-.- Schweinsieifchsbber haben

tsie einen großenAbscheu- weil siegesehen
Ihn-ben) HaßdiesesThiernlles frißt. Z;Siar-
Tkes Getränke haben ksie«sonst«vernbfcheuet,
-nnd-«s"Tollwasser genannt ,

-

aber diejenigen,
MichässtnitxkensEsuropäernnöhedsibekeinntge-
"wd"rsen"sins""-,srissürdenes? gern trüikenfwenn

siesessbeza"len«3kömkten.-Manchmal« stellen

sie sichvkrank, um einen Schluck Brannte«

wein zu ekhnnem der ihnen auch oft das Le-

ben rettet,«’w«enn"sie zu stark gegessenhaben.

Diesesximchmauch gern Tab.ack,· können

Taber nicht sovielkaufenL.Hingegen--dör.ren
.

«

D 2 sie«
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siedie Blätter auf einer heißenPlatte, und

malen sie in einem hölzernenMörser zum

Schnupfem Daran sind sie Von Jugend
auf fo verwöhnt, daß sie ihn nicht lassen
können, auch wegen ihrer flüssigenAugen
nicht wol lassen dürfen.

.
Die Mittel , sich ihre Nahrung zu erwer-

ben, sind zwar einfach- aber fo wol ausge-
dacht und bequem,daß Fremde damit gar

nicht umgehen können, und sie besserdamit

zurecht-kommen,als diese mit ihren weit

kostbarernWerkzeugem .

-
»

.

D

Zur Landjagd brauchten sie ehedem Bo-

gen von zartem Tannenholze, eine Kloster
lang-und umwanden ihn, um ihn steifer
zu machen- mit Fifchbein oder.Sehnen. Die

Schnur war von Sehnen, und der Pfeil
von Holz, vorn mit einer Spitze von Kno-

chen mit Widerhall-m hinten aber mit zwei
Rabenfedern versehen. Seitdem sie aber

Flinten kaufen, oder bot-genkönnen, sieht
man dergleichen nicht mehr-.

. Zur Wasserjagdbrauchen siehauptsächlich
fünf Geräthfchaften: I) Den Harpnnpfeil
mit der Blase.. Der Schaft ist eine Kslafter
lang ,- nnd anderthalb Zoll dick. Born steckt

ein
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ein beweglicherknöchernerStift Min, eine

Spanne lang, nnd auf demselbenstecktdie

knöchernse
-

Harpnne, die eine gute halbe
Spanne lang, mit Widerlzakem nnd vorn

mit einer zollbreiteneisernenSpitze versehen
ist. Am hintern Ende des Säjasts sind
Zwei Federn von ·Wallfifchknochten)eine

Spanne lang nnd zwei Fingers breit-, wie ei-«

ne· Weber-schätze-—gestaltee, baenttfzdkekrgWurf
desto geendet nnd sicherer von Statt-en gebe.
Zwischendenselben-wird das Werfbrekt, eine

Elle lang, und unten einen, oben aber vier

Daumen breit, befestigt. Anbeiden Seiten
desselbenist eine Kerbe, um es mit dem Dan-

mrn und dem Vorderfinger festen umfassen-
An der Harpune hängtein Riemen, ohnge-
febr acht Klaftetn lang, welcher erst durch
einen knocherneniRingan einem Stifte in
der-Meere des Schafts beiestigetwird , nnd
dann Vorn auf sdemsBooteineinein ähnlichen

Ringe aufgerollt liegt,« und endlich an dem

hinter dem Grönländer liegenden ausgebla-
senen Seehundsschlauchbefestigetwird. Dies

fer Pfeil Verdient biele Aufmerksamkeit,kann

aber nicht wol beschriebenwerden. Er muß

nichtans einem Stücke bestehen,sonstwürde
·- D z er
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er von- dem Seehunde gleichzerschlagenDie

Harpunsemuß-also Von. dem Schaer abfah·;..
ten skönnenszund Damit dieses leichterund·
ohne ziezerbrechensgeschehe!::zfomußderan-
chernei.Stift-.sauf’iwelchem siessteckt,-und deek
mit zweizRiemenzu beiden Seiten- auf dem-;

Schafie Mestiget ist- zugleich mit aus denn
Schaftefahren-, welcher auf dem Wasserw-
g··en«l·-leibt»,indeß der Seehund mit der Hak-
punesundsBlaseunter das Wasser geht. Dass

Werfbrett,j welches oben und unten, mitxeiqz
nems sitt-Schemen» Stifte—. am Schafte festgek-
macht wird ,. und..welchessder Grönlcknder

beim Werfen in der Hand behält,muß·dem

Wurfe einen desto sgrijßernNachdruck geben.
Aus »so Vielen Stücken-bestehtdiesersteil-«
der so wol-ausgedacht ist »Daß-mei nichts

«

übersiåßigeszdaranfinden-same
a) Die große.Lanze-,-zdie dritte-halb Ec-

len lang , und Vorn gleichfallsmit einem.be-
"

weglichenknöchernenStifte, und einem .sp·i-j

tzigen Eisen, aber ohne;Widech-aken,verse-
hen ist«- damit«der Wes-gleichwieder aus

der Haut-s—-dess Sichqu herausfahrm
«

möge. - «
·

.

«

-

z) Die



· .-3) Die-j;ksleine«nLa-zk;s-HWMk Einer
pkkkmhkfsßigkenxklangenDegenfpitzewerschkk
ists-: Dzesedeeixspfeilebraucht der Grönlänp

wer-Zum Seehundsfangsemit der-Blase- Zu
einer andern Art ,.s-:nämlichsxzmsxKlopfjagdp
braucht er nur ,

·

« « ske)den WAGer , dem-Gall-Ellen-tanz-
vskn mit eineinIst-nichtanganTMHinjigkfi-
bickenEisenkäkkhesifävecchössiäkkkee

.

« Z

what-en
· Weine-!Ieingeksehkszskitzgsss- - Dis-M

fälerebenfalls- WE- denr TSchnstöWernnss
bleibt aber dmscheinen Riemennn der Mitte

desselbenhängen;« Hinten ksinsssseineniKndå
Use-sein qufgeseiifeiieisSienwssvpieskiiniii
Seehunde,oder großeZistische-;Ebefestigt-das
Mk der Seehnndssichdeiransnbnsätthnnd

nicht-verlockenget-es Ei bekönebttnnchauf
Essi-KslopfjaxjdMehr, nlsspeinenxfokchenPfeil-
kkkdätskeikajIJndkkseBlafe sieVsine
knöcherneRöhre mit« einemPsitzckebefesiisb
damit sie dfefeksefsnäch-·Belielikn"7anfblnsen
oder schlaffWachen-Weinensv»Wiesieden

Seebund fangen-—sle Unten bekehren-Wart

F-

vbeschriebenFadens
«

.

,

.
«

»

YZUMVogslsesksswchstsie-.. · i
«

«

«5)den

-
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5) ten Vogelpfeic.;:«--xxeinss·Mast-elang,
vorn witeinemsfelwhlangonsyrunden- stum-

per undmurgesnmal eingekerbtenEisen, wel-

ches imvaszp fest-zsteckt,-versehm. Weil

Chkx·.M,«prtzp,gec. dmch.«T-auchen, oder in
. die »Ah-ennan die-Seite Fahre-Ldem Wur-

-

fewxfchonsannz sspxhabpnsie-m ver Mit-

te des; Sehaftes drei koder vier Beinfederm
eine Spanne-Iang, und dreimalals Wider-

haken eingeschnitten,, mitszschbeinbefestigt-
vamwdenkVpgeb -wenn-ers-ausweicht, von

sitt-M speriklbwsgespiesßtkswexda-- Zu diesem
und dem vycsgenanntm Wgcfpfeile gebt-aus
chen manchesauch ein»We.rfbrett,um desto
»flärker«werfenzu können. .- -«

Eben-so einfach, aber-sinnreich, tmh
In ihretkaahueng nagen-am setz-newausge-
dacht-,sind.«ih«reFahtszeygqseieegerichtet.Sie
habendetenk zwei, ein«-großesund ein
kleines.Iv

»

«
. .

z

»»»Das..große,oder Frauenbooti- ist gemei-

niglichsechs, auch wol acht bis neun Klaf-
· ternJangi etwa vier bis. fünf Schuh weit-

und dreijießwen und hinten zugespitzt,ggy
,unxen·p1akt.-»»kEs wird svon leichten Lamm
. die yhngefehxznreiFinger breit sind , zufam-

» men-
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»Gesetz« Just Fischbeinverbunden; Tundz
Mk Sechkmdstedertüberzogen.·

— EMit diene

Kiele laufen zn beiden Seiten eine Ridbe«vorn

und hinten in--eins zusammen Ueber diese
drei Höizersind dünne Our-erhalten«in Fu-
gen gelegt. Auf dennntern Nisbben sind auf.
beiden Seiten Pfosten aufgerichtet,«-auf wec-

chen der Rand des BdotesssrnMs-"sDie-Pfo-
sten werden sont dens-Neidetbeinkeeis,x-deren-

zehusbir zweieranv; hinan-werte get-Zücke-
nnd diese ruhenanssjederSeite auf einer Ribs
be.- Damit sie aber auchnicht zns stark hin-
ansmärts getriebenwerden , so sind sie von

einsßennoch rnit- einer Nil-beherrschenDiese
vier Ribbensind an Vorder-i und Hinterstas
ven.befestigts.— Die Balken, Pfosten und

Dankesind nicht mit eisernen Nägeln-weli

che leicht rasten-«-und Löcher-insFellscheui
ern könnten ,«·«"sondern zum Theil smie hölzer-
üen Nägeln -befestigt,"und überall mit Fisch-
bein Verbandens »Sei dieser Arbeit, welche

gewißkünstlich-,Und dabei recht sauber ist,
braucht der Grönleinderweder Schnur noch
WinkelmaaßkUnd doch weiß ers das gehöri-
HeVerhciltnißmit den Augenzu treffen. Sein

ganzes Werkzeug; das erhiezn nnd zu aller
. ·. D 5 seiner
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seinerAkkeiiphranchtss-hes-eht;cusseiner-Blei-.
um Stichsöge,..i ·oi7mm-s.—9)deißclssxspder -:an ein

hölzernes-Heftgebunden-ist upd—
- ihm statt

eines dient-seinem-klcinkaphcey und

eitpemsfpjizgvschjissemenstckschmmesserxs Wem
der- ORnnmwsdemhiszgmetz Gerippe fertig
ist«-·st-ÆQMMZdie Frau-mitt-frischgegerbsx
tem sunds noch-weichem dicke-m«s-Skehund.s.l·eq

der-, .und-verpicht-die Nähe-mitaltemiSpesk
ckez so,sdaißsdiese-Höhweit-wenigerWaisixtz
ziehen-,«atssdiehölzernen-- -wei,l-Pie-Nöthekim

WMrpiqunellemk k: »Nimm-is gkestwa M

Boot- durch-einen spitzigmksteinin »So-hy-sc
wird es,sogceich-.wi,ederzugenöht.- Sie- müß-

»
sen-aber-auchkkastalle Jahre von neuem über-

»

zogen-.mrzdxm x «,Diese;»Bötewerden von

Frauenslommgeführetzx---vheres«rupeqn,und
eine steuertzshintm mie:einem-R-Uder,.ss» FFD
die Männersmäredieses -eine-Schande, »Es

wäre denn«,z.daßsie in der größtenNoch
dazusrgmchkgbwürden»- Ruder- III-d
Xmsxustxdsvornbreihfast wie eins Gisabschmh
fes-ssvndismtt einem Riemen-von . Seehun ds-

leder aufdcmeande - befestng Vorn wish
ein vomDörmmxgenöhtesSegel-, eine Klaf-
tershoch-:nndzanderthalbKkastkrnhrejt,,,gg

. . uner



O

.Stgnse4;aixfgxrlchiei.»Es Wein-.-
lzitzhcr»machmi»zess—s-vvnsein« zweissecsLeiste-

«

wand ,( mit pothknzStreifen-« Sie- können;
aber damit nur-wr- densWind segeln-,und-

dych nicht « einem-s-emsopäischetxUSE-Wer
gleich kommen. .Hin9egen1-habcut»:sie:dms
Bdrtheik--.««xdaß»sie: bei ; entgegmsx sichs-Indem

oder Wiydsiikeisoiel gegscknvindersfor-ti-
- Mecnskönmniix BERLIN Mnsfabkeuissie
pyitsxihreniBei-Wiss Gewisin Mnsgerälhq
sit-d Güte-m»sgyodj oft—nochk.dgzu zchkkx
bisczwallzigMensch-en, von- ejnein;O«rtezum

anpemyhllndsskkibiszweihundert-MUan weit

WNsvvdevmgchsSsidmsDies-Mauer »he-
filhrenmebqtibsnkinxdimkleinen-Bootes. sey-:

Mit sieimer den«-großenWellen-schützen,
Und ins-Noth den Rand.»vems1·1-eu.anges-
cenksum ses was-recht-zu- erhalten«;·-,.:"».Gemei-

M.ch-s-fahkenxkisc.»wirDiesemszeksechs
Mikmskwsz ssiWes Bei PMB-Nacht-
IWSVIADMVII AUs--·svsch1ngeu2-izbk«-Zelt:.i.1,uf,
thcn das EBQVIJUns Land-,siåiszkwszes»Um-

— xmdbeschweifinsdiidVordewUkw-Hjmmstaven.
mit-Steinen disdÆit es der-Wind nicht weg-;
Echte-—-

"

WHIMZM, nicht-weiter«könns»ens,..,sp
» nagen es-;iMr«-s.fe.chs-shis..,achgagi«gxu,M-

»

pr
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pfen überLand in ein besserFahr-weissenDie

Europäer«babensich auch folcheBtite ange-
schijeil sie sich ihr-er beigewissen Ges-

fchöfftenund--«zn-gewissen-Zeitenmit mehre-
tem Nutzen-bedienen können-»als der schwe-
ten hölzernenSchaluppein ..

-

· Das kleine-oder .das-Mannsboot, grönå
löndifchKains, ist dreiKiaftern lang- vorn
nnd hinten spitzig, wie eine Weber-schätzege-

staitetxpisnderMitte nichtanderthalb Schuh
breit ,. kund - tanm einen Schuh -hoch. i Es

ist von -lmgeweschmaknwewpnn.Queerreß
sen , vie mitsFifchbeins verbunvenssindss »He--

baue-« sund mit eben foichemgegerbtenSees
hundsledee, wie-—die Frauenbömaber auf
allen Seiten-Oben nnd unten, übersetzen
Die beiden-spitzigenEnden-s sinbxnnten mit ei-

ner knöchernenLeiste,—nnd oben mit einem

Knopfeversehen-damitsieisichjnnfden—S-tjei-·

non nicht- so leicht abreiben. - In der Mitte-

des Kainksist ein rundes Lochmit einen-since
Finger breiten Rande, Von HolzodenKn ocheni

Durch«dasselbe ssteckt der-.2..Gssönlönberfeine

Füsse, nnd setzt sich qufdieQattem mit eis-

nem weichen Felle bedeckt-: sodaßihm dek-

Nnndnut bis über-dieHüften-reichenUeber-

; diese
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»diese-ziehesu- dxen untern Saum xseinesWas-
sckpetzes, der an GesichtundssHeindenMr
tnöchernenKnöpsenund Ringenzugeschnürt
ist- so fest.an, daß nirgendstasser eindrin-

gen kann. Zur Seite steckter seineVorhin

beschriebenenPfeile , zivischendivsüberden

Kajak gespannten Riemen. Vor liegt
die seine- aus dem ein wenig erhabenen Ge-

rüste,anfgeroilt..Hinter sich hat ev die- Bla-
se- welche van einem kleinen Seehiindsseiie
gemacht ist. Sein Ruder ist von rothem see
stenFörenhoizhan beiden Enden mit einem

drei Finger breiten dünnenBinne, und zur

Festigteitan der Seite mit- Knochen sein-ge-
faßt. Dieses heilt er in der Mitte mit bei-

den Händen, nnd schicigtdamit schnellund

gleichsam nach dem Takte zu- beiden Seiten

iny Wasser. So ausgerüstetfährtden-Gerin-
teindee aus den Seehunds- nnd-Vogelfange,
und dünkt sich nichts geringer ,

- ais ein Ka-

pitänaus seinem Schiffe. Und sin der That
kann man ihn in diesemAufzugenicht ais-.

ders, als mit-Vergnügenund Bewunderung
betrachten, nnd. seineschwarzenmit vielen

weißen knöchernenKncipsenbefestigten-See-
tieidee geben ihm ein

prächtigessinsehnzszzzt.

.. il
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Mit diesen BistenvkännensdiesGrönländer

Tchkgeschwindfortrnderm und wenn sie Von

rinerKolvnie zur andern Briefesbringen, zehn
biszwöifsMeislewin eine-it Tage fahren·.«Sie
fürchtensichdarin dor keinem Sturm. So-

Jange ein Schiff beisstärniischemWetter das

Mars-siegel«fähresnkann ,T ist ihnen »vor den
großen Wellen-nicht demge,fweil-sie, wie ein

Vogel-trittst daråbeisiwegschwimmen; nnd

Iivenmanchseine über’l-sie«binschtägt,so konis-

menssiesbaldwieder herbei-. - Will eine Wel-
sc- fiesmmvseksemfoihatten-sie sichsmit- dem Rus-

"-der»'a"usdem Wasser aufrechktsWerden siedoch
umgeschlagen, sorhun sie unter-dem Wasser
mit-dem Ruder einen Schwung,- und sorich-
ten siesichiwiederersttsF--«Verlieren«sie«aber
das Ruder, so sind sie gemeiniglich-verlo-
ren-« wenn-nicht«femsandin der Nsåkjeist,«kd«er

see wieder aufrichtet Sie üben-sichsehr
darin-, bei dem s-Umschlagenihres Kajaks sich
wieder insdiesHöheEzu richten ,s den größten
Sturm ansznbcklten,- und-« bei allem Toben

derer-n ansiLandzu steigen-«Aber Ukchk
alle lernen «

diese IKünste,Tderen siesVieleriii

Arten- haben, ja ess giebt geschickteSeehunds-

sei-users,Esi-w"e1che.nicht einmatsauikdieleichtåsie.

"

. it
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Akt;das;Bo"ot-Meder.I-aüfrichtenWimeit Dä-

hey kemmeuvscele-.Maunslentes beim · See-

hundsfangekxzstiSchaden« Wenn ssic-sich
Tnichtmehr beler können , so pflegeaissiewvl
untermWasser aus dem Kajakheraus zu·krieå
then-—um. jemanden »in-«der Nähe- durch
Schreien Husipslfe wwufenxsxv Will aber

michsdäefesmirht «—"-glückensisso halt-us isiesich
»mi,.,denngaks"p—seydeesbindmssich:Turmes-ER-
damiman ihren-Leibwiedekaindewnadhegend
ben-möge,ss·c , ..: --. s ·-

DiessGkönländersfangen den Sechemdisauf
zdreierleiArt ; entweder einzebtpivmitder-Bla-

sexesoder zufammewsaufderMopßjdgdFisoder

zueWinterszeiciauf dem«.E-ise.Dazu--kpmmt
nun noch; die Vierte Art-«berste-ihnsmit der

Flinte fchießen«.-.-. ··««:« is-« s-

ifj::«D-ievornehmste- und gemeinste Art ist chie
TM -7"!yitksdethsbssk.

· Wen-wederEGviFnlöns
der aikßdiebpkhznssbssthliebenesWeifcAusge-
;rüste"tists »Und-euren Seehunv erblickt; izsp
suchters-denselbenunter dem-Winde und zwi-
zlschenbei-Sonne zuz.xiberrafchen»,skvqmiik sk(
«

von-. ihm-.weder gehört-noch gesehen« noch
Ygewittethwede .— Er sucht-sichdurchstiis
Eckenhinter.eive.WelleFuwerstccksmwjåth

ihm
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ibjzi»fchtte,kl-»sqber»IM- IOIUfvier bis, sechs
Ast-stem-.Ugh,e».;i,txndssieht indessenwol zu,

dcjgjjzacpwepsizgjeznund Blasein gehöri-
gxssßkwgLesng keng er das -

MAX-EVEN sdcv Odem-uper-
erg TtCkmkzejxhszkhkkttmitildey. rechten

»

·

, WITH-WITHDER-PhysikSTIMME-»-sd
· T»k; MWersOcest welches-desDas-ice.

fes-ket-mchkmsschwuuggeb-m-muß- sinkt-ts-
Mölk «.«T-kjsstzpjeHexpunekiszübee

dis- » idexhgspkensfeixchhetxstegleichst des-
k » Msgjtfskwchkxsvssdekgu
ALLE-fett-bssWeksssvsdsssysckchAND-wen «

von dem Gestelleauf dem Kajakab,«.»z.. Der z

WANT-JOHNMksktutxemkWissensle

«

.

kWisEnkkseÆBIENENLAng
PÆIHMEWFFEÆÆMTWWIMKÆ «

-sexx.«;zposzdeyzSWdHJer wie ein-Preiszu »

NOTM West-QM·SHM»-sstpekgyr
«VOLK «.--MS eOkks

«MWM «-W2x-HMYe —2-;-H.ks«;- MAY-Alb
Letzme »tmgen;-»zf·w,; des»Wehen-v —

WWÆMMTLHWTSMCLWET-s«gökthkkskk -

market sichan vers-Ihmsoab, passe-Zwe-
; in

is



Es

in einer Viertelstunde Dis-M DMWfkommen

Muß iiiyAthemZUholen. Wo der-Grän-;

länder bieBlase wieder herauf kojnmensiehh
da fährt er hin, und wirft deinYSeehnndek
fo bald er zum Vorscheinkommrfdie große
Lanze, welche allemkiiwieder isosgehtkso oft«
in«den Leib, als ei wieder aäfkomint,und

noch nichtFanz ermattet Alsdann siicht
Jerj n mir ber·«il«eine«irLeinseysthiesifdstodt-
iisjjäiille WundenRIGHT-k-runtdeic
Binsen Gehalten-«-und sindet ithåir
linken Seite des Knie-isfest. Vorheraber·
blästerihn nochjwifchenF«ell«unii"Fleisch

, damiter ihn destoleichterschwimmend
fortbringenmöge;

"

".

«

Bei diesemFange ist ver Grcknicinderden

Jin.·ei·fieitunb« größtenLebensgefähreiiunter-v
iviiis n;" Daherhabenfleauch diesenFang-«
herzgyrhlichvgsetuswschenszsuexnciEises-Les
DICHTER-meist

«

Denn IY·«OTMm-·
wirketseewstkkks .« »ks-1Me

«

geschieht-»sich"·3««beribi-kke"it7’««»"f««s"«ckiüKaisers
hängenMäsk-VM sich-AufIHKMTDWLoder-

gIejenin dies Händ, ja Meissonbei stärkem

Windeum «v"«jen«Hals schlingt-«1Wer wein-«

»derSeesnnskcsplötzlichaufvie eindreSeiie
IvsBeiuexe --" -

««E-·-
·

Idee



HC

des Kajaksspenden fo»kann es nichgaudekss
syst-»Alsdaß der Kang durch den Ringen
zzkzugxrjpsen,. -»11nd.unsternzWa ssetjmit fortge-
xchM kwixgxss»Und-Mhä-eitxprsnlåudet
Mk:seine-2K"xjszste»väthig--.»Um sich Unter-m
Wasser:4955tzjvi«ckebi«ynp dexx.8«T’c««jak.wolvet-

FØÆCMCchcimndck Mszjchtejr.s kaz
ist-WirdfopfkMepevumgeztissenz.-gls.,-;e,r·sich
HochnichigänzlichvondemRiemen losgtzzpk
xkejthat. Ja, wenn er außer aller Gefahk
Züfeyndenkt, und demschon halb ontxg
Seehunde zunzahekoman»z;syskcxxxn.«i«hxx»d«.i»ek
ser noch ins Gesicht und-ind« Arnqubeißänx

Es geschiehtauch wol , daßein »S,kchuud7,
der Junge hat, anstattzusiiehexthanzwü;
send auf den«GrönländerJpseilxmzszysitz

Ldckßv
in Ost-t--Kajasss--..techz,-2pgß-.-kx2-2ßs.1.kg«sz

MU s
.

« t. e s«-s.«-»—!«-».s -. ;.. is-

-Aber·nur,;eine,".Gattung ,d.er«Gebunde-
welche mxvtzsrsichfigund Damm»ici«;taxjtz«.
dieseArt gefgngmzvjerdew. Pers vix-Mik-
Jggnthxupg .ahek,.»müsi’e;jIczyeyxchl
szx auf derzsquptsjggyngchstkllwkk- zis-
qhkp-si·ck)Y-s..t«1c,m«ki.tjh.»imHerbste,DER-STERNS-
gemeiniglich»be,istürmischemiMWs-- Wspi-
Meerengsnps«Da vctlaufeixpithPqnxx4vie·

.

«

«

.

·

Gröss-
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"

GWMMUDWEIPEßs GREku sie·ciuch
-k,ckkcki-'«Sch«iskikäf;Klopfen und TSteinschIexib
fdäknYiuitetsYWasikhdämit sie, "iVei1««si·e
fischtlange«obtie Athemholendauern könnens
dsesiveher ermatten, uiid fendllchso3«läng";-
oben-bleibenmögekizhsssssmspsieumkiiigcss
Ztmdwit? dkå obdn«·besckkaskåeij«Wuöfkaslckå
"«iverfea7«könne·«ii:s-Be«1k-svi«eseis-»Gekssenheiefes-fis
mais-MBkyiädigksikssessGiszkacktibeixkecsk

T«Æ;T«fvsfiikisski-·7Seehund««Ihårsuk
fdstitwaoTäsfeanfeMk , Me«dieVngfk
mit größWGefchreiauf ihn zu, und weit

gleich wxikfvlelr
«

untektauchk,·«’fo"zdksirsuuiHe
sichsfis-«kii1eiiiAiijgmbcickezunv- ein«fedekssgfeth
Eij fekiisnkpvstkiiAchtunngwd«««ersichwiede?

feheifkässezsiWirt-.
«

QeniiJdasTanetf M.
IIMZWMMFUWW geschiehfsgeäseinkglicsEis;
nexsmlbe Viertelmeile von dem Vori»cn fis
DELITIÆTEIMEKNMISE- THE-«quITH-
Mawsårefisiwmifzwei-M "1 WEBER-e-
glesszfvWisse-scinkskkckrsSkunvejistätigver-

sisijssiesyk»so-er stachen- daßsie
ibidääfclzlikßkcknndtödteüklknnen.·Wenn

sicsissi1i"«S-eetyuyve-indes-Angstauf das Land

kkkkmswyåzmssowkisdcnsievon den Frauen
knidKkiidöfiismitSteinen und Sstccken em-

- -"-«·7" E 2 pfangen,
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OMMMMMV von-: dxnMäu-
sssem Riechen-«-:--,»Die·ssssistdm -erkk·islönd.em
eins-Mc lustigesUnd-«-antkögcichespJagd, und
Eos-kam Tages-auf dek.

. -«stIkaJ-«MIWNDKJ Ists-, seinem
«

AÄEMWMJM .

gri-:DiesdsimkM»-Oxss.Wes qufdeky Eise
goes-dickde- :-Mski.-d-ie.Buchten wit- Eis-k-

EiwÆncömdcxxßQsichgeben-ist
M-- dass-der Kyebuvd.«s-.swzk-8szth«kvM-
pfen, selbst gemacht hat, ·’ M

BERMHMH s ·,,.;.Fußk,
»sie-nicht z- etkötmksIts-Mkswtxszidsrxibek

Mgtmisußichaxebisi-Wixxpxkywkgxkssssss
WITH VMCUWLLDCHSHMWDEHHQGF

«

WMMMTWHMMstcMÆ
WÄMMGMFHMHGXWGMMCW

EDIEMZIWIWOOMIXSlegszz kjjkex
«MfMÆchEMQUHbtn,..d-enszoghzaykzpzju
Bauch nieder, wo dek-
hemuszukommem undssichauf dem Etskjasn
der Sonne zu wärmet-. Neben dem großen

Lqchfemacht maMHejisereO und in das-
selbe steckt-einandrer eine Harpune an einer

« sehrlqngm Ewige-.-
- Derjenige, welcher

"
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ais-FORM ,Æzfs?w7sswchweis-Mc
WeisIHTHFBIEYJMISZWMDIEåvterxdeddwa

weicheEisjesxmiskssZweckwid-cmkisxshin-festsa-
Dann Hishi-»Erdem anderwseüfksekcheuxisskstvkib
chermikMachbeLSefsånMdufchspießthsF
» Liegt einSeehundsiebet-Mian LocheigsT
dem Effer mtfchskiiåsrwäwetdaufåbem
Wij intng Eidam- mii ·

"

g-

pfekskijxäsOWIMeTsmWW.-szz2-DK,sksejcchsskii»»Gssakaiivkcifksaqu61eichiv«

-

«·käfßtTWissgänzsssnassåssmisykchkomm-cis, -

«

usw

diktissssgssfpisßk
"

.-
.

";- Weins im stät-fahrenderStmn gras-
sscsWTFM sEis spmäihfzsso

Srönlöjhdstssdawbksä,·unvssgesetcx-Aä)wkzbiz
diessessezssuyvksinsMengkjgxuwsri dem-Mc

YOU-I

· YZTMZÆMIMIFWJDWMMM
WMIPÆÆMWWIMOMGW
KIND-M- EMEMMWM des-»
Eises-Isi-MOPTMIMIWOWI ja

schnWMFJWM am Fixan
:- zfos END i-.«— »s-, -,.«—T:.z,.·»
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L;-;:«gklkkkstxjtsirtAsschnsttsx7«

Ost-Them-MkbsitgnsdersGrömünder in
«2«f«.is.»i;;"s«;s-«z-«;i

s- « « END ·— e- «.s- ««s"«

Ist-gest — —

SICH-THISsüyssisides-i«.k7kigsiii-
.. sychksssAsslcsktsnach- tfss ERSTEN-gu-
kdsgezbtmfdemxmänsieht undFth kskffä

«

Handlengen " Bedenk
SåbtjselkknspytzböiiunbeöhcirathetöFrguätssZ
skössssüsjvgTiKLstdErks"«k-ticiwirst-»Eine.III-ci-

fåügk«si«Wirst-HEFTabebtkoiüiikijesnjeshr
pos. Wenndiess»"i1.tii1"gleichlherachijestkeck-·-
hetz, so fönnetzxsie«'dka « manchwstk 4yEies-Ei
fjs"qch"ey«;"»iy«dzäk"sik«e .«fäfjr«kecx;

:

dei:kåikjeKiss-

dxsbakxspkisieMkäR««isöiskiixifåsjf-I««o88ksfsösa
ixjiijiii isin FäiijikigZEIT-Meist
gar gel)e"iräth«e·«t «’L»edigeLjchtejsbdn

. verschiedvaTEBåschTåchkeschKsTveckZäkskkiåsii
UtjsxgkiiizYitjii

«

cittaglsszgrsZU
«

bystextjgkjisist
.

-

Mädcquwürde Effärcleinq Iqu
tm , wenn ihr ""JiiiJ·T-finxtiggeselle«; sek-
nem’SchtjupftabiikfssjshsÆ
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Aka- Heipikehensbefsfeiesie erst-«Genie sie

über zwnzigsgxzyLIF,-sitx.9,«»gpdweilen pig-
mn eine Person-» vie nichtdie-Ijüngepist,
Will-jemandheirathen , 2sp,-xve,n»det««eeIchng
seine Eltern, Oder nächst»n

« Verwendkew
Und sagt ihnen, auf welchefperfdnfeineWaj
essen-eie- Er sieh-egeekixigeJHHs.
-HcssgtheeutsW »die-IF;«ks-.xxskdsexessesss
III-sti-MÆeksKlsseeekkeåeFest-»Akkngwes-M Wisse-IM-eipex -

MLWÆHstein- .ka eherbekommtManch ;d.as...m·.»J
einmal.sp«eDeeBräutigamfsiehtszdaklxeeer
ihreGeschicklichkeitin PeHaushgltutkg
·isti.Vshegj,-f»sp;wies diesmtkeheijeyemdng
ges STIMME-eiva - eh;EVIsin:gutfseIII-ex
Fest-;HexElternEinwilxiggvgist...,gleji.»c.xx»tzg.kz
exemfwesssvjhtevKindes-n-beendetedes
Abwele Mens- ;...--;Ssxe"chickevsexse
Essai-Mkgggy alte Frguep zu densspEltekzz
des- 23esse- .xvessg--gxchxkstsichsihpSee-ehe
einbringen,«»sondeezeefst den«Bräutigassjjsims
dessenHaus sehr rühmen—Das Mädchetzl
AbereziggDAWnichts-.them, sondersztzläuf;
kfpkt,·T"und«reißt-denHgaxzepfyuseinander;
Denn die ledigetiFisanetjziijmxer

«

sind«sehe
zschamhafhund wehren sich, was sie kön-
«

- E 4· nen-
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DIREKme Essai-me
. thxdem IMWSMBIAMZM DIE-schon

Msymwiaw gmißisrsiikssisscxsxvochist
WUMUÆMIIMM , « M
IMUIIRHMÆrWoIISMMck s sver

«

THIS-s ÆWDCUMMDWUHMS
Qdavuvzrxiosebsii Aste WKMWMQ ji«-w

MA- vie Midas-Weitem- Woe sum

TM Mäs-GGnländsömxivitksfayessnmdmdM,
MS MDKWWEÆWWGMWKDF M-

MÆRWW MIUGÆMM dichtv- mail-se
sit-MkMMQWMWWSIHWMM und

HM -MUMUMMMWJMWMU
Wan abermichtkerhtszs Wysbmsdix GI-

xsiemiyckisomXVI-?nichtjnäsdpäcklichkisxx
IFRWHMSH WÆboxsddch-5Mm.,

swvw Neu wwwauyzm
EisskaI-MAXMUW MM«MIJÆMW
Wiss-HändpswossiekeitisgesTageszwitsszkks
swmmswmssdiwergqchiqsgn sichs-sind
yöchxsißt. Hilft dann alles freundlich-At-

Isphddiisiiichtsejssotwirst stemiiePMB-Manch
III-pl Æswchxmsliwößwgduöthwös
FUinMIUMMMWÄTILFUCNWTO
ROHRsickI-Mrgchvch z Missi-fdestskeher»ge-

ZGMM
«

selbst
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Hian zfchYMFMLDMKMMc-«

skommeaissih WIVMWUMZWMM
- wen -,-:wenns siewosm.-s-2ss:MgÆka-anöts
ver s,syst-schon-einezzrckukhqe...,thc-sichs-M
smt mässemlfindwkeiise Oaznscswmæwsie
risvosz Mädeixeimnuwwänxew
zÆHMVWHIWCmähÆHW M

FOUHMMMMEWMCFIM
wache-«abeva mchsvftssschdcht

. Mwsmkisderpund sbsuyvszwciMU-
-

dessrute »Wie-«mit seinandxnsitt-M »W-
EistsaWenøsMW -«-Mva
PM- -·,-lvq·m«»-sichsieht sei-txt»Mitseine-denkst
iiuefgsqirathiseimsmfxiagesewsindetxmmWis

IMME- sswiMbÆhthiM SM ·MIWI
stlpibtichtjoschthkwädWohle -s·fsnttei:«nis«hv
»s·ihtssngebxawtgk-MMngMW .

MUS- DOMAIN-Wesw-
schMiZMJWIWiss- rmm III-d EINan

»

Dis Viekweiberekiflvtmtos ihnensnkchbckrbr
yemeinsspsindentTkaumercssszigssteZwei-

· FrauKnIhatiis"--s3EkU-MMEMMMWind-L
garsnichishkkachtkt- CPIOMMchDJCEUU
fleißiger-stundgeschiedestter new-

.;:.-, k,

"
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DavsühschmEVEN-W wes-Schwi-
W w Kinder-;BesondeerkeinenSdhxkF

sisvepxxsoinjuaidie StätzxvihsesAlters
sgzxszigtax-« ,sHv-s.stiidsszvitz»Ah-Egger,Eis-dennsie

ist-I Mode-sind Hme Uebxesksraudy
MADE-»Den dieses-Taber-dozchietwas wi-

FavsöhuifchksistAvaTsttzMsie;sich DM RachreL
, dethertsMchürgerausk- die sichs-darüber

Weiten-- roh-Liebe — zur Familie:"-oder—-Wosqs
MGtund davon ist-E : «s

.-z

Daher-i garvdvrei oder vierzstraym
Weis-man- ums

das-hu gehabt-«-"h«st,7»-d"aßsEine Grausen-EiMMH
yiv genommen hat, Oder bleibt gewiß-·inicht
ohnwböfeNachwdksE -- Esszirichtet zwar«auzch
bei-seinigenFMUEUJMMUEHUMsbesbnderc
sofkdemlpfieHoch-Fri-«kczabes;·-""Paß peskinkchkistqu
chan LägdeenxwerbvkewMEDIUM-manche
McnkxfelbstkgsihkezMånnkv des-ZU.

«"

- »Seit-»
Mann Ynd Frau, erkanquauch wol-—-pficmi
anderm kotsermutihoitsdrnEuropäasirswzädaß
RMMMOWOWToll-M

-

«

DSZCJWsthtIftThwwMRGO-STIMME-
WWWWTMTWW Ausschl-DEVANT
Mc- MHIMMEW «nnsnicht’s-vis1sduvocft

mass-Wi- zxswecdkse Mosis-de
—-.iijg.ssgix·"Z-I

»

·

,
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Tecwp·O-Tpn--M,.»Egid-MWWVÆ
CI

Manche-Weins . Ohne mkdäeßächeM

Te

m und Worte vion Momein gehtZIszqz
tsexssennicht abs- .;und. stehet-mögtdie- zwi-
yit ein-blauesAngaben-nd »;—,-..;DiesRaben
desto wunderbaren-».ha-i;vies.-sszmznhecMS
VOLKzötkkischsnsockkznSwögnwknzgmkizx
WDHMQGHWWSHWWWÆ

. unwiderrusiickk·:,und desstanYMÆ
MsQauicnaneröx wenn steck-imAsde-
hak DKM machter wenigsumstöndcxzzszp
macht-—ihr-nurein sannxschhkz4kshkww
Maus-»und komm-»inspuchmsqwmzchx
nach Haufe-—-xzDamerkt ssitdann glzeichzwik
es gemeint ist«packtjhkeKleidkxzusckwmmz
Und Acht-zuihren Freundenisifckkvkkzsichxnlietz
Mk «-«Tihms313TVVSENdesto-Jnntignkkzsavfjinzw,

wachem-II «..—-—·-i:i««31s»Es-EXP-dsäsxssHELM-
—

Msnckwal tänfixmmnkpimgwwwxj
wenn sie sichwinden-andernFrnsuegspkszz
nen imanufe nicht vertragen-;knumxspzzDiez
fes MchiehkschkIsichtxszdnpieMusik«-Mk
Mannessollemelspnstherrfwk Hgckz
sebehättmnddissxFrgznnnncxpiklkeneranw-

» exxlss Dienst-

e .
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sw-Mcsssdtåswschkhgsindes«-rcckeiis-s
WARTMrszHfsüdeksssSöyvhmit

EIN-IMMan hrößtx
S EINIGE-M båsiö

MMÆ ME- ihrkökkküufrigäkVers-dr-
ZMIFsskkkdigwkggxsiakssziktkk,nika
Msissiiy -· Wiss-Isiqsszsysksich-ukchsk
iskssksiiisssisixssiskMsVckkekszuszikHeiik
M- Wiw Akkkskkzshetsekiszi

s '-

TkssksMskhksszscssstkseiiis
MMWW

«

i."s.ksdsidkssMÆ-iiss
tacksiss,ssi:kis»kigss-a-IWQka

AwsixtzhsFussMeiiswmjskomidk.««-s«-’MHase
M ktrsixsissixßssjcisiysstejhikEinst-Mi-via-

kcscdiiksikizwstssiIst's-MitMosis-ve-
IJM- tschföjksikwf

M .,-jMMkisäi-WWM ,

sei-i

MMW«ekcifo)MTZ«c-Hisniemcksvssäaeia
DIESES-Was,k?sismsiiiäi?ssbtzisoc ·

M,eå«s,k"ksf.«thsksz.
M WITH-WMsssiwsiiwsssw
M YOWYZMHeisssisyhisgyckkii
disk-PSmickkvikkkiksistskkchseveoakskhis-
MpsssseMERMIS-W ««1·;--ssv-esi8stis»ebep-
Mku sieeinander-

«
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MHÆMMWSMMMM
»Es-Osti-3 , bespgpsgsswßMEMM
Hm BREAde
-hxsick—-.Ocpxxvnsi-fx9-usssIRS-MERMIT-

HOYHÆHHMYMZÆÆLUEMIYSMLMMMMWE
w te Demn-ÆGWUFQJÆIMIHWW
MQMMMMMWMM Max
Ht CLERIDAE-W-HAVE-OWNEng
recht-sW- ansihstzisxsxksxekkskiSEHMHIn
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TIERE W EkckseävkrE-s-sisfdEvanTüchtth
MaxibävxiIFMMHWWtim-eine FisaciMk

M MchstetiskksechsKinder, Und

ykzsiedsikisobvisjtkwsscknögive-»EsIris disk-k--

Jahije
Musiks-TWMJVWÆMKIMFMWG
JUNGE-ZWE- hsåenWo veigsrekchknssie
-i-ieseMs-IesssckjitittjedssMEMihre-«Hass-

. skssfksqösifswveii accessMes- Zwit-
Wse Nova PMB-M sorgt-userssehr-»weka
Fraueitheider Geburt szSchadefnxssermeiz
diskichtsMMWsaessckkMästgskkchIwich-
ysqäsfiiaeszhkejsiöwikesisjssasssswYskkfew-?-
WIMM soder addiMkMgesdiuskyKinde-kas-
DMRaitiewfrbkdöfisttideMsvykiEseåTElterit

«

ANHANG-tratst isssgsegesemsusw-s-viefk
Getöthscsiafceiz

www-Js- Wawwz
get-OWNE- deij Mess-

zxkzzkssveisstpebkhenizAiiMivcmdtktjz
«

wim-
MMZWGWFUMMGEIerAddenkksjssfsvää
Mckyjsssvchckxæsssflichciikssti-"Iei"iissht;kkBist
fsiähkzeitiggestorbenoder verjmylückkjsfMNkX
Aha-WegMSMGEEFHIHRMKFM«-v·e"n
Maß IMva Berti-istJvkchkusw-skikije
WFZELMIMEILIECW Wökkksfchdsn
two-mena- versioksendsistwgksMWFWx
«2- -- des



des ngeiizshätskksstvewwwMys-
dmfWeisNamens-vichtsskksawuHebssksjsihitz
Mo and-M kMik der-Zeitabex’ekxzäjtM
Grönländer Am eineikjkzülztxrzticljewklächwbikx
Ihm vder«-schäudlichmMax-Umgeonkmsw

stls einen-.Namenkxksgswxdastzkmanckxesxkiche

Wß « »Miters-Tisch«mxmen:ssspu;»kDes-www
aus-OFMich-rissestjfemärjskühvjkamiwwg
Wiss-.
VZUYWZMPÆJJ»Es-EsEs- sssxxzskzx
sitzt-Witz
Müttekiiwgcft««Vi·e«se-Ibmistvrsie Rwa
stehen«-Lcis-undM girekAsrpxstxssaan- vemxREF-
ikmMischcz-auvs-sszysngsiexsisxisszmxis
III-IstsviextxJahr-s-kimdkönzxpkswsusmxMS
OTHERWIkoSpeismzfüszindrx
NEWTONEsschspssxieisgssxsdsisiscWiss-ass-

. XEWEMARTHE-VALEanwww-HELM-
US-VIII-NEMAT-hastsiadksdhsgctzkpvseiik
Hymn-xgkxkngchHWSMpMSpkWM
ach-en .

«

.« F«

·

· DigKmder wachsenIhm ane-stchx-,,4M
Und-MSdeVPIIden .Es.ltserv""weÆ szgsM
Heu-.Ochs-mit-hWthstrtmsbgsiwsskstssk
W· gess-M gdixehmsistqußi

«
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ts- . »Was-ps-

xpundemsodaimseine Geschicklichkeise",unk-

jnentdcisFleischals etwas-Besonderes,nnd

»die·Frcktiknsiijd vötxderfZeit!casedachh ihm

fiveMär Hygzufüchkåk
7« ««

Denktwer nicht«

Steht-ad- fciingenkannywirdäußerstVerdeck-
Itekkkuns mußtsichipitTweibkEcheMahrung·,als
takes-»die er auf dem List-fangenkamt-
Mufchekn, trdcknen --«Heringen·, und« derglei-
chenertzöhremUnd es giebteinige, djeEs

sa«dieserGeschickkichkeitstichthaben bringen
tönneiti 7Crcknzsfah einen-frischen stets-M
Mars-weh ver gar-acdhrsimKapkkfaWI.

Jesemh Heil seine Magst-FIEDLER-
bert hatte, aus«-Fürcht,siemöchteihnsebm

To- wie ihren Masnnsunsältesten.Sdhn,s-dik
Ingleichetirtitikenwären,verlieren. Tiefs-
Mejtischmußte «d·abevT-«bei Käsern-GEMEI-

de·r"t«1Eil-s Mädcheuspdienenfwid- that alle

ssveiblicheAkbeihworin er sehrfertig ways-

-JZWenn- eine MannsperfotjzwanzigHabt
ålt ist, so muß-er sich feinen Kajakund-feine

HbrigetijGeräthschnstenTekbstver-seitheri- und

»Ich insvvllksmmenen Stand setzcth - Einige
Iahtjedyrknitheimtheter, bleibt abcrs bei

seinen Eltern wohnen-—so lange sieslesbeik
« Und
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unsv feine Mutter- «-fühil«-nllemqlZieWiisehsi
sichs-fifer

-
-
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"

«

s----—-1-s-

-«3·-«Die Mädchen- ."ti)un bis ins· vierzehn«
Jahr nichts, ais plandernz ssingenund tan)

sen, außer daß sie etwa ein Kind warten;
Lober Wasser«i)oien. Hernachabermüsseii
ssie nähen s. kochen-—gaben-) undiswennssik
Mittel-«werdens-im Feniienbvdterrnbeåfsuiib
Odium ba-uen,heifen.s.

.

.

« -i weh
I-« Dipiemus kanns-man zugleichbiekGefchiisstx
»derErwachsenensehen, uinv wie sich-Mund

. windka in dseHaushaitung getheiit heilte-is
Der Meist-Tmach-isMagdgerötheund-Aw-
-mii-t die Böse«, knnd »die·Feati äherzsichetsik
since-Leben

-·

Er ingd und sticht, stund-weisse
set- feineBente’-bisans Land gebracht-hause
-w-"«Eheeümmere-er sichsnichts weiter varqu
link-Erd wäre- iijnrseine Schande, bin Sei-

htmv auch nur ans dem Wassepnnssksnnesszn
Yes-im

»

,
Die-Feenw-schtadheen- kochen, ger-

ben die Feste,nnd enncheckszeideh Schuhe
Und Stiefeln duran -

Zu allen diesenHand-i
werfen gebrauchensienichts-. als ein krum-

Mes Messerin Form eines halben Mondes-,
das siequch zugleichzwit Essengebrauchen-
Sie shaben4wedereine Scheere,noch andre
«

s: 2 Misskke
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Mssser, kaondernkssaußer den-«Kinzig-estrxrumi
mens- Messer nur-noch ein Falzbäims- einen

Fing-Wuchs einsan ges-bound feine Näh-
nadel-Ist·und-ihyes-Zöhst-wonadjsccdie Fell-
defmxxRöhenHWGUHMH Mens-:;s:zmdUg-
fchmejdigmachem»

Sieb-meet und ssbessem
.

dikiöpckstthp Fels-teDOM- Islleiskxqußcrdaß
dieåMånner9dnskHolzwdckidaztixvgkkertigm
und wenn sie Steine trag-en mäffemdaß-ih-
nknsdwRäsckkigbfwnzsmöchw-fo»scheudie

Männer ganz-MERMISjzuxs.-·;-;Do«ge«gensVer-

TMEMMWMZMMWM Obs-des

Speck-is nndhmik «WUebvigen--iqssjsznHe die

Fzmuenswitthschyßkemund in khrer Abthqs
, TMWTICchÆusWÆiesiexwollenzip-nd wenn

sssichtssxzmhrkddWisse sbmgemksiggimz ga-
«

WITH-iswider-EGGan Its-EfeuWkwgeckk

Ruf »die-ist «ih»yezg-anderkgehst.sihnmsehe
Ezusterzcmsxssjs »

H« WEIM He MESJsVOGVdVchkGFM
«

sen-n Kindktsxljvbm»so nimmt-?drr7Man8-scsis
Dis-nEifer

-

cicpr Erwachteanng an Kin-
des-Starr -.:ssDi.efe,Müssen-TM»in seiner
Nahrung helfen-u End-die Seinin einmal
per-sorgen.

«

Sojmachxes: auch dxichrau
TMådchenoder zmiczeimcWiktwk..;2« -«Weygi

-—
«

nun
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mm gis-ichWichesssakigkifwwsKfsiderstkk
tiev-des«IJcks-fesk'«sifjd, Most-leimeerGIVE-so
ist-EssigEsskangdaß vielsmschrLeinKnabe—
älssderkånftigeHättsi)«ekk"migcfsf)senwirdjkkw
ein Mädme Haus Vkrkäsenxknmifswnw
sie Will. ’

- -’ ’- D I
-

«-i’-;-:-kt-:E(3’)«ft’
Y« Nietmkls schlägt-«ein TMneiIiIDCKUW
find New-ev ein- Mödschvsifsstägriissvkisüsw
GMZVKOIJHIMTSKMWVFJMNsinkst Mc-

« ·"7Wide akkskkhvwaMånskmfeÆ .

mühsesszjfssskåndfasst«-·MSW)WLebens «·

langesieklesn oder- bei ·ihvmthemssindIII-If
den sieJs?kfehr-gut.«. DAM- bvmszwangigstkij
Jahre akkfsiisjrLeb-en-chiskthkwvv MS-
Eleüd Stimmeka(«TEiiM-sde!rVaters-ask
ErbenssieMle de MübeGki nndkrsstssksw
tensd«iseiis«kfjs-· ss«9E-—sfehl-cwww-zwar-atsdåsm
ükchkxsnigdaswkrgsfsrdrat-HiMshekwteth
hat ; aber wötsun reinlichen sKleiWDCIFektk
lin·WikcwdkswsåsiwdsiesisiiwWAGNER-Ins
»odernicksekwhckstschxszmsiixtkskiisfosshæis
ben«siesitzevsxspNiivmt siefPlutus-ds-wobei-sie
nicht oftswslcnkönnen-:To«schweben«sieDziv
ersten Jahre-, befohders wcmi sie keine-Kin-

.

der habkmkHeståndigsiitszFnrchhVerstoßm
Zuwerden sind-«alsdänäs werde-nfrei-Hiin

-

I -

F z mehr
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mehr geachtet, müssenwieder dienen-oder
mit einem schöndlichenGewinn ihr Leben fri-
sten. Behöltsie der Mann, so müssensie,
oft mit blauen Augenvorlieb nehmen , unter

sder Schwiegermutter Eis eines-Magds, even
wolnochseljtimmeh stehen, oder sichgefiel-,
len lassen-, daßvvihr Mann mehrere Frauen
nimmt. Stirbt der«Mann·,so bekommtdie,
Frau· nichts, als was sie mitgebrachthat«
nnd muß«

·

um ihrer Kinderwillen, bei an-

wern Leuten biet unterthänigerdienen, als.

Anfange-ZMädche.n."s- Hat sie aber erwachs.

«»sine"Söl)ne«,so hat siees anch besser-; glei
AussichtHausfrau-, »weilsie die Wirthfchaft
Nisch-ihrem Gutdünkeneinrichten kann. Wird--
ZeineFrauensperson-sehr alt, so gilt-sie für
seine-Hexe;

·

und das thun sie oft gern-, iveil
Eckde einigenNutzenbringt. s-Das«Endc

’davon«istaber gemeiniglich-daßsie bei dem

geringstenVerdachte, grhext zushnbem ge-«

·sieinigt,»in die See gestårzt-ersiochensund

Zerfchnittenwerden.
'

Entgcht TM dksstm
«-Unfnll,.fo wird sie, wenn sie steh-und ein-,

dem zur Last wird) san-F Mitleiden- Toder ei-«
:,.-g«enti-ichans Geiz lebendig«begraben,«oder»

siemußsichfclbzstindie See stürzen.qu«

«

- kann
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kenn-:inexcß»leich.tMessen-deßxsdöeseLäge
zzzchxheteiyeeicdensp·-u.ndsucht nicht-elle eg-

Hleszeintressezap «

.

-

«

Bei-aller dieser,harten Arbeits Furchtz
Kummer-Und»"Verde-uß,erreichensiedoch
meistentheilsein höheresAlter,’ als die»
stetsevslwte Denn diesewere-en dedurchej
Stoßsee-ihre»mezsteZeit im.Schnee
esse-—"se .-derJaktzgzeegdssöwwsoijl im höre
stsstcu·-Wix1t,crs-«als.iimStein«-veg-aufdetsksze

«

Meinem-- stark »Men- md gemeiniglichg
den ganzen Tag nichts, hernzachaber desto-«

mehrkssmi get Hexeso -es.1tk·råftet-,dgß2-Ks«
seltendas—funfzig-sieIabe gut-schen-»M-

...d.e-auch viereim Wassers»wes-'Lebensymmean
Je giebxpesfxsstüberall-vegngMsennsselsj
Steuer-Mute- Djesekönnenihr. Alter bis.
·s«f.1ehz,i·g«-,:.ach«tzis·gi-J’·a-hje;;jj-ja«höhex. krieg-mi -.

»Ist-disahen-j-Jozsdanee— »gemeigkgl«kch»xEwide
Werkzeuge-.hie sich mit Lüge-mAfterrehggzsp

’

Kuppelnmdjerglgichegaabgeben,stzydbek
.

sendet-s,die Jugend mit alleeleidbeegchuhizv
scheakDingen-vomvernünseigenNachdenke-J-
xmd pzmErwägungder christtichenWahrhei«..
ten abzuhalten-suchen,

F4
«

 Vves
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’

E«Aus- gdenRücken
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»z,Ære-2Hanshaltsung: und
«

Lweksnmsiehi
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Miit g III-. zuge-
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wwwcisgp. »Man-Er Mast-Mit M
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MEnmeFamMeYF IMDEMW ijiskienyoscc
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»demmuß-Its-CssxwthenstlvstsszehnFaWTW
sit-einem Hauses-«-dustsgikhtxssvielsüsekszM
Mast-m mag-,undiwwzweyIrcixiisixspssuw
dvchsssiehtsimawsimostiik ihnwagefk Nishi-I
Wasswim Guiscard-, smiwszew
dsemJagdgeröthe,woran der Mann besicML
digwntzcssmswhwkpswuwwsmekst-
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IM- Holz Und-mit KniøchenjierllchMy-
zlzgexxtdkilsxvonzKupfexsinds-halten . sie sat-
JM s fesDaßits-Mäch. nicht«-scheumwürde,

HAVE-tuMit-sem-. »wenn ssieznicht Oas- -W«z-f«
·

ists-M thlvigchesnwzskdexmmEinma- mi-
gxg. ..,Sia.cmn-swedcpiGakxengcwächsekmoch
Mekagxsk wgilsges-sam» Wissens-an gewins-
Im Orten -måchst.«-;-2«.Doch-diese-Rkimichkskk
AnpkOdevungs -.:d.iemir in -;-den..·«wmigstje,g"
Theilen ihrer-«-»Haushaltung.herrscht-,sskany
ihre Unreinlichkeicnicht aufwiegem sDesto

UNDERme Ursache zsjshrgVerträg·
lichkeitzgssrzühmmzDie UsrfchzedenenFa-
milm in exnkemzHaysc leben-wärihren Kin-

HSMstill-«Lizxgezogezzkund ruhig, sodaßman

Ewig-Unruhegesahrswzksd;«-:·-.Wennsiexin.es:
«

sichsvon« dem Gäeknybeickdigcglaubt, so zieht
er-, ohne etwas zu fagen·,v·in ein anderes

"

Haus. ·
- Sie«he«lfmseinanderigemjfuxsdle-

"

Nahm gewiMnStückengemeinschaftlich,oh-
kuxssichsatzkeinander-zu verlassen- und-sng

--Hgkch«nachicißäg-undfaui zu- werden-.- Wes
Wenwptwcgsi Fuss-Heus-shringt «-»so-Abtes

MWMM MensSechund, der giebt ah·

steu--"ssauchxdmsarmen Wittwe-In im Haufe et-

svascbs,-iiuadiawt Luolxchcinfsejskachbmsnzi-
.· : -.

- Gaste.



-;.N,iem«nvabst- wennscwch noch
fo-gkm pgdp hungrig«ist , fordert aquin
kfsem sSiewbraucvcnessamh nicht; dem-

dig Gastfreiheikwird im. ganzen Lande gegen-
Bekannte und Unbekannte beobachtet«Pfef-
Tugend ist auch hier desto nothwendiger und-
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«
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sk- sissxksxksvkw HHHMJW ins-sc-
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"
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’
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dkif ,

zPondem Verhalten-derErsatz-Mk
« in Gesellschaft.»

.

.

-—

E Se"-Sröulänsdev-.«Endbefcheidem MS
"

; «

«- Wogen-«sfkeundtich»,- mtig und schau-
haft — Von dir-setfalschemSchamqbwziuud
Heft einer « vetsdöchtigesn«"Schsüd)tepnheieJunb-

PerstellungwissenHe nichts-. Ihre-Weges-
yen und Neigungen verbergetzssixspsokgiåkkiz
Sie suchen nicht sowoh;»sich.»ytzxch«»ksz
hervorzuthunund zuklötzzmpzkais-sichzmgpg

»

·

· lächer-
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sichdessen-im:queikwarkiddrdEuröpöekist«

habmkssolmwsiemvr wissen- daß sie sich
hierauswusch smisfåwg-,sind-schri-Gesell-
Fhokaiymnjammägtkchsmadheåk

«

!
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wskacheukesniim . Stirn-s es ansehnuchxz
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pem Este·verhei-eiktmw«««e«rfihr-eWMMÆ
IT-» ver-- . «
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Diese-s-nbor;sjvarkknimus»Höflichkeifsbis »der

mesherrizßchnwseltgtshat s: . ..- ;

zstsÅsMitkjhmHandlunyssgehthceht einfach
Und kurz-EsHsssisieiztaufghcukgeseukkimndxr
Its-As was TVMMZDWWMK sehr
vocöthvdx neugitiigiziitviQM- Kind-es
sindksfis-XIMit ««ducs-ssnusufchmssbtismanchem

-

mxsgrößtmtsskSchadettT;- iher Ida-M
«

ug skikeinssndeiwst gedenke-»diebenach-
hifrstesSache füreine unnützeKleinigkeithin-
undxwenng man-Wams- siårieinessfchtgchte
chowæöessihmqgkßsllkksemgmchifsbrnch
Gottes ««mtbieste-Mfes-nehmenfesstthszchtsfsfon-

dvtnswollenikgøfadegdgschasetmwasixihnen
theilsgefällt-:-zxiS XII;bktktetgm·"7uvdkIII-Erbot-
qhxiimkijnveßkwmmichtsieichtskstock-zwe-

, pigeskkabesssxiebdmkxmLIMSM Mich-m
«Wr-MWIRZZ ichknwsikzTönt-rinnt
Möers hiesigerOferskhintergchenpsprüh-
men sie sichdessen-,undsfremvssidbosidcßkksic

sind»Als cis-f Hans-XIVUSEFKZTJNFHfskxchxss
-

ssjkSäck-hmiytsnsstglrunms ANHANG-setz
wick-:dem sxKMfi· smdk SMIFeutcnmsitcUnter
sich hielt-ensie misssArtiponIahrxzmtigsDecm
wo beisnegroßeVersammlunH Um Gaja-tän-

dera(szist,-sals beif einem Tauzc.; oder- im

»-,-.«—«"1) its .«
-

Winter
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Winter bei--««-vemsssogmevtttewSonne-WE-
(wovon bald gehandsekkkWen-soll-) s Wqu-
dm sich Messe-itwelchexeitistdie EhreWaaren

zur-«Schau-nuslegen«,«und- dabei sagen , weis

cher Waare ssiedagegenEbenöckhigtsind. Wem

nun die Waka ansieht-pries bringt dass-Zwa-
safüv sverfqvgtssivievzkispundissoIsts dir Kauf
svfchtigäsAmsiueästekkshufwetwfæxmwiå
sen-EINWeiibsz Mänqsitichhsäm an
MEAIZUGUHWZIM Und GORDIEN-Zukün-

qeksTEi.å«3SüHen·-«keine"«-·Wasäsche-,ITund ivie7» in

Noisdeåkftikszokzhaben ; TdeZiehenalle-Som-
mer aus-Süden-»undin derEOstfcitewes

Landeskysviele Bist-Even Grönqlätxderkeinsbik

weih-Meis- sMcilenssnachsDisko smits.—--neam

Besteht-»Esnew-»demdaxu yeixökigenMerkzeic-
gesisdmd zwischendafüpsEinhsmevisZöhnes
M)«Ws-Ftschheinstwo Sshndnstszsqgsiz
MkGENIUS-IwkasöshrcmM
wäcgsNieWXWfMåxsr sitz-ZEIT DIE ists-IT

: Diese Rkisen haben WOR, nächsjihikw
beråndeislichknufnbsneugiksrkihmIArtspschöüso
angktvöhntwdåßsie- wwvckuchdie HHandv
lung·nich"t-wäre-nichts-IMM-«eins-mOr-
Mkeiben könmw

- -.

- -’«!-« . · -"-·--" «;;-: .·
«

G 2

.
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..«.I«""t1elftijetsspxsnxfkdsenfelbewiljrsganz-dch-

Mjlisekfxgasz Gutsmit-;vweil «eklfcheJah-

- I,J
«

the «si"ecNikel-kommean
WpsssisexserWisse-FIst-Mitte dkkssiseåsbenssie-

jikåjsjfebsiciji«ckkkgkkNEM-Psyessekkserspwsivuikk
Riftzsfiilsirksfcijklsäiksfå«uåsssErichemEsikjklthzx

PFing"·-Und Skå stehen«ih-«
J

« Amtkjciibm» jossenT;" nnd sweii Sizii-Ism-

ViejkspeinigekostjfrischenbewmziehckädrthFaå
jjisliettisichM

"

da gäijzslichskfrisderlassenp
sikxdscxsfsiäüpfcisggFstzyndjåunsMkcknntezz

«

kffIBeisdeiiE«K»sz;:27izkaik-xisetz-THISCis-Wisse

sitzke
«

Fuchss-iiiidSeehmxdsfslle,·«"a"m- meisten

IsöxdesjSpAckJJÄTun-dessenwillen siehava-
FckikichMJIskzxisWifsiziksetzsnissDIE-usw

H-«kJZüHWM-Z«Ektkik»Hei-sMit bris

MAYfes-jedwle,·k-f·tickcdesssisissihükijssei-nei-

Jkåkskvbsieslvein odeissseinknRechen-

«pf«esntiig»,
.

kineGlitshksrle««odcr-MkaBtilläms

j?ij»s«anäHälersen shäbran
«

US ke-Echten

««I»F«e"«13«gle?chm
- SZVM nt:r-","»«fveil-’«MEFMKWZ

siesphabeiiw"9f»3åkjereiiir GABRIEL-oderei-

jjen fännischestshsdlerden sie«HskksasTrent-
Scbiffem Hgksiölenhatte-n, «"füiss·eisiPakw

Schußspiklvskdeerein «Scü«cks«-’Tc·ilkitkhin-
.«.- .- gege-



Tot

gegeben.,-.HMARng BUT-XXVIIEffektih,
nen deßpkktzxehcsmell.«sic»es.b,raucl7m"kksnzzM
Sie-bekomme»also von denjksaafzemmkßzch
einem schon festsesctzkMPteifhEisenng
Pfeilen; OJBcssixrzStichszgczx;»Bok».xx;
Meißel; Nähnadelmgewisser
Komm z. wollenevStxtjnipkjespmd
Schnupstächsr3 BrettekaJhsäläcisiiå
SchüssskssssxsbtcchgmsxBRAUNs-THE

·

f

« «

III-WEIB-—Æwses«sH-ivg-THIS-Ist
SPTCFZEUSfür KIUdetssT liebstetisjssiij
kaner sie Tabak nnd. , nebstPgMj
Und BUT-II-wovou sie»«d,kj)«·c»1);·«swkuigHztztzejz
und am nde I in ihrerxzmlzzjmzjszep
Schaden haben-: .-« DMJ«siktithr
Zum Schimpfm gebrauchst-,vertritt is;
um«-y-Ekeus dxs Schssdswüvss; .
um FOR-Dienst, .gkn"s"fssj,jsm·azxdsett
stwdxtxisxkisgsgwxeizx »He-Mist
besMsMsTswsxtptistzkz Schiisitzizxiks.

Schuri-dergrbeigz-dgk1i·rspngitigejzzspk;«kjigjsszä
Händevoll unreinec BRAUNs-,-Eis-HAE-
gel , .«e;nGerichtFische, kmddergleichenzude
für verkauft,.mg;tcherarmseligeund Leg-His-
che WirthzdieKleidervpmLFiLbc» »He-Da
mit seinenKindern liebex·.,Noth,«a1s»hgßz;;k
. G Z

«

"·«"«bef.



breitzund mit seinem Schafte zgsmsAuf-isten

102 ists-MA-

desseibenentbehren sollte-. Dadurch-bringt
sichmanche Familie in fi)vgroße-Armuth-als

insandern «"«Lzäudeenss·smitstarkem Getränke,
weiches- Giönsiäudern,s : zu s.ihremi.Glücke,
zisMueFists WEI- Isssssss ::-

'»«·«

?Ihre—"7Mni-veriamuicuugensmedide Son-

niiifestskEsdevensverhärtet-wähntweiden , : sind
keinespuebungeiifoderksFeieriichkeiteuder- Ne-

Zigions’sondein-"«EbleßeLustbarkeitencr- Das

Sonnenfests halten - die Greiuicinveeim . Win-

teiij zur-Zeitdie Sonnemvendungs nun den
Lesten December-s umssichüber dersMiickkehr
ver Sonne nasses sen-tenWeines-s sit-ihrem
Fange zu freuen-« Sie ziehiualsdann-« im

ganzen Landeisn starkenPartbeien zusammen-
bewirthen einander aufs-allerbeste; nnd-wenn

ste-sich so satt gegessen haben-z saß-sie pla-
tzen möchten-soIstehesn-·sie-»aufum«-zu spsieien
und zu tanzen.

I Ihr einzigesmusikalisches
Instrument istbieTrsömmeL weiche »aus ei-

nem ZweiFinger breiten Reife Von Holzioder
Wallfifchknochen besteht, und- nun Haufeiner
Seite mit einem dünnen Felle-, oder-mit der

Haut fvon der Wallfischzungeüber-zogenist.
Sie ist eirundzs etwa anderthalb-:-Schuh

verse-
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«

soz-
l

versehemks-»-Dief«svia-vix w«--GkönI-Zanin«
die sinke-Musik«unv- ßbkckgexs.-Mt-.OTUWWH-
nenSMenmäf ven—untexus-Rand-.hü«ka
jkdemSchlage ein wenigem-die-Htkhe,««-Mch
fo, daß ers allezeitaufeiner Skellezshkcjbxj
tin-d macht-mit- dem KopfesmtdkdkmWIJIW
Leibe anwei-wund-suche-Bewegzmgenssstksstk
Mk das geschieht-mach Bis-Histoirng
so saß asufsfedkstrtekzwxäwskonsme
DckzsuksixkgowissemSexshiundsfgngexUnd-W
gloichsenGeschckffeens,-;vshmt--die-,Tha—xmjek
Verfahrens-«-und bezeugtfeineFreude-»Hle
die Rückkehrder Sonne. DiesZUschÆVÆ
tzen zvasbseiiinicht«stille-ji-sonMn -—begleit5.tk-.
nen seh-mVers-seines Gewugesmist einexkp
Michemal wiederholten-«Amsna«Ajah, Ajahzz
oh "- ichs-w daß-desr erste,—-·T-.ak.t.«eine-Quarzk-
-tiefev-,»dem-where einmsttxshshepsthgeww
geh-«rihrifunteeigefcmgmund sfosp.immxp MS
ver-holt QerkSåHMGgUWDPMF
Auftriete vier CantpspiwypoyzdiezerstujME-
gemeiniglich«nuraus-dems- immer- wiederhij
ten Anma Ajah,’sdiesandem»aber-—aus einem

Recitativs bestehen. Bei-»dem letztern singtis
er imserstern Takte eine kurzeStrombe- doch

ohne INSij ,.
- die s-8U-cammenk«einefk. IMM-

G 4
"

Gesayg
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U- GENUer imxavdern--Sakte
; ANYTHING-;pr Ylissbs— unterbrochen

»Ok-MMIHMS Mißvde SCHU-

ger mit-besondernsanften oder kräftigenWen-

WM MkzædwkogxpPeswhmzeu der
. .

.
Jst-Dis ASSMU-

.;».;""ttze.js1-,ex2»b,s«ss:Mk BRAULA-c-
«

s« sjkzs .:.

U

»Q.EsZH Z-:
:-»s-

gskksågssgstsskewggdgssssEssAssgisisswsshcx
»Ist-JeROTHE-westlivas sutsdswmnewwüs
die-,und von yxnxjkxeständigenHüner und

»Ygx2r,ehxyppgxszzwgykeiß.,ist-— soktnitst.eio an-

ijrdrzsagfjp.dgtzz-,Fgrsz--Auf texts-Aktwish

ggyzePackzpzktzktgxfahxenksp-und-:t.m«chgdeg3
sj»Fzip Tascgtzggesschquemund Des Abmds

Wie-diskstqpkzgggkgenhaben-- geht eks von

« zwisng BE tzgwrkxetllchcNächte«bis
; ,F-.nschtskMGh.WHÆxhgbmmÆsits-ngak-
·-,mat»tet.sind-.-Mißxsßksxxichstmchrrepch könne«-.
"W«ek"die lächerlichstenRubrik-hangender

Gliedermachen-,kcxtzxxxder-gilt fürcianeb
...k-Eslöpgers

«

.«’.- IFY
«

«

.·«-«
""

s-- jsksp

Eis-neandre ihrer Lustbarteztensmacht
äszgllspielaus«HSie· theilen sich,-beim:-Mon-

»,»qu»[Fk)einzin zwei,Pczr»theien;,.,ejnexixwirft-dem»
:sk;x»«1«·de,.kqs-Vonseiner,ngthci den, Bgll,«ju«,unp.

REFUND-kmPaskhsxswssbxuxkp«
» em-

JOSE-
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HGB nach einein zbestimniteaggjelezuanÄHZJZY
teaxdaÆm-s,zwer Von ihnen kam behend-esse
s«

..
. -: ..

-: ask
. .(

·

, ,

-

. «

« ,-,..»i-.
"

Sie versuchenauch ihre Kräftednhnjkkd
daß einer den andern mit-seebkoßenFanstnckf

den Rücken schlägt," undswer fes-amlängstan
wehen-,istMeistekDiefekmächtssixhJntsskiiin
Hamen-großesund---fordekk3331nen:nndekn
MS siege-r es sauch wäde ist, H«

Siewtzensichmit in einander-gef Inn-se-
nen Beinen Und Armen nieder ,·oderssie;sifseq·

heu, und schlagendie Finger-in eknandbw
und wer da den andern«iiiedekzichen»kann-den
gilt für seinen Herrn. «««Au"chs;machensie im

Haufe-·an einen Balken einen Riemen fest,
hängensichmit dem FußeunnArme daran-.
Und machen allerlei geschickt-;chdnngens
MepieiWeiltånzed

«

«
«

"

- -·---L«-JsingeLeute und Kinder haben-andreklei-
ne Spiele, umsich zu belnstigen FI-
Zeit mvertreibem

« «

.
-

»

. Wenn die-Mntdinservonauf haben-,und
n: m See nicht Viel zu thun istz so stellen
sie auch zu andern JnhrszeitenTänzenn-
nnpeekej psieet,de gemeinichlzeuchHand-T

..
,

.

«

G« 5
’

MS
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WKRMFMMMMUJ Dass-- Wunder-
ehe-r istzsxssdaßsie sogar-«ihre Streitig-

Mmidtaazmdaus«-singend-abmachew weis

deisseinMSilifWeitsumneny Wenn eisk-

GMMIO Rwkwwbn sdetu-zinvimissi1e«iå

zusfkywägwnictzssfoxlößisserswrüberMS

min Verdruß Ins-OFZorn ,« xtin-elfwenigersNcks

OWNER z- sttkn ter-. verfertigtMenswa
tischenGesang, den wsin Gegenwart feiner

Häusgeseillschafwund besonders der Frau-
CWKMIHEIsts-«langtksingendund tanzend wie-

Woit Z-säsT-sstsihnssulleauswmdig-skönnenx
Asdannsiäßtssersinksdesrganzen-«kaa bes-

Ætik mach-IT-«dnßs:er-sgegm-feinen Widersa-

checksstngenkwillwtDieser findet sichan sdem

UMWIWM MZI IMM-«sich«·inden Kreis-
Ms M- skläger·singe-ihmnach-ever IIme

ihnzenojpsUns unsers-dem —vawiedecholtey
Amme Ajah feinerSchüssen-;die auch eian

Federn-—Satz mktsingens,c«so-
-

viekse- spöttisch-
thwysitm vors,-daßs«-dieZuschauerwas zip
Scheu-haben. Wem-r er- ausgewns hats

FOR-dirs Beklagteshervor j
’

tmv beantwor-

-·EKEPL«-"mik-Beistimwgpseimtsmtey Die W

sstigungen auf sähntichegfpättisckfc
"

Weise«-. isisDevssMägevsucht
·

zu
«--«"7·«:?«-s- s·

«

ders,sz
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vkrzhats-Iden- TPkMß- NWeW Und PG

Mhalhzzhkmqch fehkxgschcdkt
dabei-. einander rechts ·

NOT-UND-THEAng
Wahrheitenssagenz»aber-lesmuß keijigs-Glsdbk

heicundsLeidenschastmitsuntxrslaufsvsst
MmgcxxDer ZuschausikisIWCMFWD"«EVM TM-
w www hat » ..sz,,mpzhewesiPsktjzeixmeMi
Mchkdjabesten Freundes-IF -·-i«2. XXVII-TM

ngzeskist nicht »mus-csingSowie-Shwa
nicht sit-Lichtetwas MOUMIIÆMMEWH
es möcht-denneinersdkkctsskstehücwhast-C
tin Framnzimmers dass-Hereheiwthmk MAX
mit Gewaie«fortschleppmsssssndWMGDM
Länder-bedienen«-sichIMYchVIECMWMWW
einander-durch Vorhaltuug der Schande-ist
besser-wSitten« zu DOMJMXITOMSchUlW

«- MW LügeuxtiitwashlcRechtes-MIN-
pmskxksm-s,i.auw-s:qlla-IeivVers-MASSka
chymckxttgtoitewst GMEM VII-W

, zu O WHAle öffentliänBeschåmungisJks
piekatusiijzezscachesvia-hindert-manchen - NU-
RmäizzdmäpsEkwikderuugeukeinesähnlichen

Unrechng over-!sgur durchsiMordmstisMGb
disk-I kommt.skzi»sx.,vsxbeixsgnch.

».

Hi ' guteAs L «



Ios
«

"

—gmeMakårkicheskBSjsedsamkeitstm Z-«dems- Sie

. MhmtesimstSPchrxsund Sittenlehrer ; uns-

stets-den Grönlånderm sind auch-meistens.die -

Wische-steifZwistMihn-Eit---A"ufi«fi«chsrm1g-.-f
dell- -"sg«.;k;x?:THE-DIETisin Zwis-

TzstimsVMriercvbis KinegiFæwisliessfp
;. Mizgisdlssevskanuspxsihak,außer-derfolbm .-n-ie·-

·

Man etwas wgltcfchlenknimmt abemuch
disgegmijvdnkeinem -.Vorfchriftenan. . Auch

«

Rom-mehrereFsaimikiieaiinseinemsHausebeisams
W-zwohven·---x;hiftkeine-iüberdie dee

«

ctd

was-w faycmcsMsunthssmzsiegerne-kostbarst-
cichsdasssfpauskckttssmndkund—--.zu.g;leicher43eit
,Mmd apiszichonizgixweikviele Lampen-er-

MEMMMWMMdass-—Hau5x.zt1 Geist-is
Wtkckktevxssiilp M Måsmw .g»em,.sMs dem

Angesehensim unter ihnen-Je MADE-Wetter
vtrikehtxssxhsssDiesier

wodwifsammsöch Ende-des Hauses-:xmd
. siebz-jrwf -diE-i.-Ordkwng«.--undRrin"1ichkkits-iu

- Wiss-m Admiijns jemam nicht kfosls
Hm imst- bcsichltszMGM nkchksziwk Uvch

Werk-skännzssfxepksihtrhegt-few gabst-Talle

ähsigmsxtävgrdwxinsinsauf-;.den-«-skönfsigen
»

·anW-Oicht smhrxhxisjsfolchmLeutemzuswohs
Um, -.«.M»d»imtsxqum«wmal,bei ·einzgm
xzsz

"
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pdtyrifchwGBsaIgtksdisssMhrstithxfagmz .-:

wenns istsihn-andersisdirsekåBtha-WZMk-

lange dieseleben, »und folgen ihnen. Ue-

berhasuipsthalten«sichs-dies-Pæwawdkemsfgsem

beisammenkisumrxeimwm in Iwthhxiheyszuig

« s- pxzsciiM-«

Die-Kinder bleiben- ihmt iEsItemzxgp1

IX

stchenssM : Bei- großetssjMeu- TfotgmIsts-Most

verständigstenMianWisdthstM
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«
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.»Jsdemwhaw stethkchxsngEchWU
RAE-Gaswan machswdtchenssstqfchs
stattssedswxtzeijikrWEkawksMMO- -

es«an·der AMBMZIMAÆFWMMM l l.

dazu gspetiöthsgkswkrdewkMtITHMchIFeindangs-
dre Strafe, ssnußer--veviSpott,-TStatissiuvets

s

Zu disscn Gewohnheitknisgehövewfolgmwfk

Jeder-stattzn"zwar swbhnsztsworcrsswiilsziÆ
«

der-set aherzsägmdwossssfchassEinmoWzits-s
I-

— landet



us

Las-mwåsskshwaccokssvsesiiynsEste-Im
FAMILIEdiktiiitsjwssåkkeånengegebenshohem
Dies-Jagd imvsFistheiski-·steht-jederma-:über-
insseeizssswäisieskwskcninssiwdefchwekenk
mit-sc imka seinen-HERR
Dis-komisch ,---iiiis«-Togskssoeissiiikiiimit Müs

. w-uvfgkhavxteiisstzwsdammesFfcheisgmkks

sküßwsssissnichrssfMva;
«

uns-die Thier
ficht verscheuchvijfks«·Handelndie

«

Fktmdm
WWSMW gMn MSEingebdhrnknlieber

Arg-MI-dckrbsesmåssdsksgsvaßsiesickfsnäihtmi
(

DIMMem.DMMEMMSMWCHW
MspgkssikdaväetethMMEPJWIJML ·

Ofiwewevysseichsiiichtda-·wvan.""«sEis Muß

istsbwiansstntsksustespemfunveinen-Stein«
Wsssgwiswsgkiws Zwisch- TM-
Wnsi MWMMMA Essai-wwwka-
MDHETWTWEMZMFUBMFGEMSUVWlans--

Ækejiä -WMWMk Sechmjd; « derTMitTdem

Mrfpfeile«davviislcfsiftz·-von — einem«Miso-erfi-

gewM-s-swiw;isC-Wrtksekddayvemssskvkk
O- saka-seitM sei-s-iicseks

Wptnuismwsrases ssgewowi TM

"Me1n" ME-gwfssetk,ss«3fss
E-

hat«-Wkbsiekäm-«
Mes- Mlohreths sszIdeffetk zwei-LZUZZeisch

- cis
MESSZHMWFJfokksskhefktwstäin Eben
:«-«--"«

-

so



giggysciymsxxgmkZieh-ggdiim.ktxitxev.W,
isqsßghägssrssjhnskvinszgrpuneabergseg

sxx sdmxiExigmthümerzutxickkxxwaMWall-
wß Wes-sein«Mer GIVE-ZWEwa-
gm-«.- sp,nimmt -sdex;i-2var. MAka
.M.- dMsprtzgTWmckzixksfMM
Eandyemassgmpkexstkkgmwwwisg

SCMMHNMIWXMM
-Mms2M-Wgshphm Mk- MAY-Fiktion

Mmugxmhssgghxnwiks Wehe-
sAmshexlcIris den sHmpgnxcxxrn»Wka .

zweifepnordmxlichMehkistwxrwt
sistxichensshyndextiMEPng sixiesmåtkischm
ksihgcfexzsschwrsmjtzsckgkpiiwnnigmszk
Zierde syst-»dasThvievhtrxkxxxpkxgenuinka
ssitzigxkprxwundctsmexsgnsmsoxwwsicka
ssdsåhsxhssskøätzgxcktiggiksegmkeiWryfasmk
sWykgM www-G NEWTON-Sizii-
esp--thktW-WdeMiMMMWiM
Herzenssgthnhgtsisw Lock-kommNinus-
.tze;r.i.uaug; etwas von »Hm-«FMchess IMME-
asbcxwst pewnpehsxkawxssgxgixkas
Mich --,e«m,—qtzprctzxitLdtet.«-sk«-hgm22ggbökwts

Metz-2kcsxifthezxzsixexkgpgxisFlinzsoxzth-2M«
Dis-KIND»sich-MSkwssyeidkæsigpxdsisx-. ..

"«

(



««’

TI-«-——«
u O

»

«·es«hänerSireieizkkikeiy- vie schärdkIts-Teue.
«fchei·deti«sind«."-W·er eine Fuchsfalle hattet-,
Tuns- «sie-«ein-esp«-Sesisang nichtfsäufstellt, dir

scckmnWy« NEWTON aufgestellt
wehen-, was

www-Hist.-"-«1We«kjematjden
« GibBoot Ida-· Könige—Wsikfäftkqles-M,
sbik IM; Naßwerden-etwasMoctschimsizik
Schan koniftit-,keine Ersetzimgsdessewäx
prså ies Mc wim-

«

sag Eise Sychessh-
Tue WMK gebraucheZweite-L

«

IOM
dswmsiitsw Mit -auch-,-s«svdßsieskimdeksiiiisi
»Hei-netwassechs-«

«

and
IMachTEkeiyenWANT-daran-sindet-,sNr

Äms es MingiBezakiitzjez
«

WRm·;I-·«Der««Wek’b«ewmmisattch
-

risse-
sbefakenkais-IT ·

WMLHRE Eit-bezaktkkssi-
-muß timn die« hinterlassenemLeidskagimdesn
hichbvmchsEriuaeiWn OMWZ
sen-M-

-

»- was-seinige- ZcixsaisekWILL-h
sie dafsscMeteustkytg »Hei-ers

-

ims- dawSeinige wiederng-.-IIÆ-skei.
Eieme .ist--essmik«pkaksUsebkigimwes-w

Embqhauses"Mnis;ssiss Nishi-ea- gewiss
Imp-13d792"-z-;..s.3x;.;.—x..«3,,:29.-,F,52257

-«

.-
I

«Dck·
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Dekgkichenkaphkchmiiskxdke wich-Siz-
nachsgleichfamswGesetzenweibestserand
dem gewagt-en sind-«kommen-Fremden-feseis
lich. zum Theil widersinnigwr, und-: bsringewt
besondersden Kaufmann in- smauchesVerkikk
gwheir. i Die GrsnländecsssekbsissfehewIdigs
UnzuiånglichkseitUns-We i-UvHi-lligkeittmaifchm
dav on- ssein-·-;-i obers- siesmägdthsx daränkätiis

dem-, Faust-Mc Ebers-Miet-

thmdlichkriOkwbsiihkillsmsxdckp Guß-IN
ums-einmal scheusføUns-führtfass-III sk;

«·
« «.-««."««j·1«;1«':"

«' cui « - Hex-HIij

«

, .·-«--i-.ifs«-:-..-, - III-wiss

Von dem momkischewWerhaleeruv
Eis-I --."r«-;37j«s .""««ss..-;-Rrknläxzth

XEMMIIMVTZ smin Espmjijijt
""

.-;»Es .§Ji«.-«IJZ’IMM-
"

s—
"

-MRAOKGWEWMMÆ«

machrsskchsvvåsMswitsaksseinantfekw
san-imBegrisswon««-siehifchm;-

Mgesiktmaåss
und "«g·rmssamen"Menschärx»«-««sirAseresssgehcxkx
mit diesem Worte, HwieHessfMtsdem1WckMkå
BakbakknM den-GrieMWpierh-EngJ
welche alle Auslönderdamit bezeichneten,dick-z

IV Band. H oft
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oxftsbessere-; nur nicht ihre , Sitten Land Ge-

bråucheshatten. Die Schiffer habenssalle
Nationen Wilde—izenannt, welche-nicht in

StädtenkundiDöafszerwsondern zerstreuetund

fuquelths Wohlwni .:-.Z..s -Z-·;s«-:7.s««« ’«-—
«

««;.-«--zg·,-«—Ef1s«k(zss«
— .-

«

:.s!« J-« II WHAT .— ..’:».s

-;·.
- Die Grönlånder2ssindkeine.wilden, angie-

zogesnimodser Oransamen Menschen«-ssondern
sin- stilles, sittsame-s-sanftes unt-Unmen-
gks-ank.i· »Man kann-sie in derThat ein

glücklichesWolkxnnmen;;de,nn«einjeder-.thut,
was ers wills-z kund handelt.doch.nicht.i1eicht

einein1nndern-znm-Schaden.-2Sie2köunendg-
her auch ohne-Obrigkeit ruhig-—und sicherlic-

beng .,:8w.ai:-:fi"ihwngxsic.iu'-tmfernAugen ein

nimseligisx nnd2ihefchmekngzcobmszi aber

si- gw-passixwgnügtnitüimnmitemWe-
nigen, waskpsiksbesitzmmzigut szmsechtkom-
men ,-; und wenn- sie-etwas: weit «:kostbare-es
als Seehunsde;s.i)öiten- sys-würdens ksiesdaiiei
ftp-wenig,cis-wir-bat-:ihrerss8ebenM-bestxs
Den-»könnten-z-· « Undxs»dieseiAvmictskmchep
snjügfamkeit-iiz..bin-Quellen ihrer gsSöcljerhjii
Und-Ruhe z-- WHDOUrchsiadxsieibonKrie-
ge-, Gmelttheitigkeian,;·;Ehimnson:jind der-

gleicheninficirt--»undFängenskbtihrem-lenk-
.

: den
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den HüttensicheevsschMUsals- dersFüost
im strenge bewacljthscastes "

-
·

. . sGewissessLastem
-

dies-untersandern Völkern

so sehr-i1n-.Schwangegehen,sdaß.ihnen durch
keine Gesetzeund Strafen sgesteuertwerden

kann , trisst man unter den Grönländern ent-

weder gar-nicht, oder doch-nichtin eben der

Gestaltund«iMaaßeaneåstm hätt-bei sihi
nen-«ke—ianluchenj-- Sehen-seen» Schelcem
Zankenjvdtc Schimpsem »s- -Und es ist«-»schu-
.angsemerktzDaß sie, einige-Spotstnamenaus-

genommen, womit sie lächerlicheund nie-

dertrckchstkgeHandlungensehr sinnreich·aus«

zudrückenwissen-, gar- keine Scheltworteha-
ben. In ihrenGesellschaftenzwei enan nicht
schreien, laut. lachen , heftig plandern ,« wi-

dersprechen»--.streiten-.j:·.:-veelönmden-ode- lö-

—.stem..Sie sind zwaezfcherzhafhziehengern

schleMsHandlungendurch , nnd machen sie
Jächerkichpsasagemanchijnanchennlssinnreinhe
Zweibenejgkeiten; aber-Denn Mkacheetsst
man doch-keinengroben-oder ten-anständigen
Scherz ,,..-oderbittern-Spott Von ihnen.- Von

—Lågen,Beträge-rundStehlen hört man«·sel-
.ten; Straßenranbund Gewaltthätigkeitxjst
»was unerhörte-;la- swenmman nach dem

s— H 2 außer-s»
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äußerlichenScheinblos «urtheilte,so müßte
man glauben , daß sie einer des andern Gut

nicht beneideten noch begehrten. Von Trun-

kenheifwissensie nichts , weil-sie nichts, als

Wasser, haben ; »aber eben daher hört man

auch unter ihnen von keinen Schlägereietn
Ihren Zorn können sie sehr derbergen, und

in ihrem Betrage-nsieht man nichts umsichti-
ges. Wenn die Grönländer daherbei den

Fremden etwasunansiändigessehenoder hö-
ren, so sind sie voll Verwunderungund sa-
gen: die Leute haben ihren Verstand ver-loh-
ken; das Tollwasscr (so nennen sieesiarke
Getränke)hat sie-·rasend gemacht

—

Sogar bei ihren Lustbarkeiten und Tön-

zen ,- wobei-Alte und Jnng’e«sind«,fhört und

sieht man niel)ts,«ivas diesBescheidenheit
verletzenkönnte; so daß man die Versaan
lung eher für eine andöchtigeUebung, als

für eine Lustbarkeit,halten sollte, wenn man

nicht die Trommel und die lächerlicheFigur
des TönzersseihesSie sind aufrichtig-«und -

sagennicht leicht wissentlicheine Unwahrheit
Wenn sieeinem den Weg zeigensollen, so sah-

s

ren sie lieber ein Stück-mit-,·ehe·siees falsch
bezeichnetenIndessentannmam wenn sie

-

- -

ecuer
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einer- Sache sbeschnldigtwerden ; selten »und

oft gar nicht-die Wahrheit herauskriegem »

Obgleich die Kinder ohne alle Zucht anf-

lvachsem so machen sie-«docl)den Eltern we-

nig Mühe nnd Verdruß,.so lange sie klein

sind. Und wenn: sie zu Verstande gekommen
und ihre eigenen·Herrn-geworden- sind- so

lassen sie so wenig»Ungel)orfam-,Härte-,Un-

dankbarkeitsoder Ver-fänmun"ggegen alte nnd

nnbehülstiche- Eltern blicken ,·-««daß"Vielmehr
Mann und· Frau-einer alten i· und-oft ver-

drießlichenMutter die Herrschaftüber das

Jhrsige nur zu sehrüberlassen. . .

-. Indessen handeln sie meistens ans Eigen-

nutz. Man-wird nicht«leicht einen Grän-

länder·sindens,-der einem andern, Von dem

er nicht«-wieder,nnd zwarbalds etwas zu

hdssev hat«-siGnres thun- Wenn z. B. ein

Mulden Manns-Geba; und keinen -. nahen
Verwandten j» oberst-schonetwas- brauchbar-e

Söhne shinterlößt, so nimmt-s sich niemand
der armen Hinterlaisinenanz. es wäre denn,

daßgeradejemandeinDienstmädchenbrauch-
te.«s Niemand giebt ihnen Dach und Fach-
bder zuspessem ja es swird ihnen ·.wol das

Beste geraubt-, - nnd sie können die armen

H 3 Leute
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«

Leute soiältsiiinlskerfsisermmtb Hei-hungern«

schen, axs ob es Creaturm einer ändern Art

wärean»«We.nktisssut«e-·åufbeni- Leistvesjemand
mik

D

dem«Kckfckkdmsthlagmkfehtb7;’Eifer nicht
M stunk- !.k«st«;««sckzseiyeii«siesmtsimkigkund

Wsskgat Zustswiesersichvest-

1setilichzurckkkiiIka Es ist ihiisekiszixve-

fdhwertichbxshdtbEnden KajakzaNgem
Und ihm zu Hälszu eilen; uns-Mii«i-sie

«du«k«ch«·isasSchkezfethtmdWiitseinder Frauen
urp«Kinddrbefchidkifwerden ", fosfehleikhtn
Fs«sich"bävonxSind sie-user- miki rittva

««ä"iisg»efab·rm,"Issotkjerfefisie sich-«-wsit dass

fFessan"-Mühe·kostet;
·

-"««·«J"z
s Sie haben·ein «

unem-

JssiyvkichtzsHGB-MSAsticht mir gegen-Thie-
WesZdieLsie-dickftFQPTihrckinåhrungbrmischeth
YföktckdkeiküHätiMsgngecklMcknfcheid« s«Schdcdie

Kinder marteraneineEitttbraÆbäkeVögel
"v1«»c·:tsjcinem’gewfsi’eiiVergnügenzu Tode- und

selsbsjbesidem weibkichen GeschiechrMiußsrt
glesjfenfg«kchusnsheiszigkeituns MARTHka

sp F"Diige«gen»abeksspüktfmaneinjestökkevessLieP
Effekwtjnd Kindekm MsszbcfTU-

Vcklkem. "Ein"e AEMutteckeins ihr Kiyo
«

«n«ictjt«»nas«dens««Ax-geitfassen- Und es zhatssich
J

.

O-
«

man-
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manche ins Waistrigestükz
ertrunken ist.- .

.

«

»

.

.

Empfangensieeine Wolehar, und wol gar.

in der größten»Nocheine Hülfe-,besonders
von einem Europäer, so wissensievon kei-

ner Erkenntlichkeit nnd Dankbarkeit- und sie
v

werden ihm selten wieder dienen. . Wenn sie

schöneKleider anhaben,v so können sie sehr-
stolzrhnm und-andre·neben.sichsehrgerings

«

schätzigbehandeln, besonders wenn siefonst

großeGeschicklichkeitbesitzen, und in ihrem

Fange glücklichsind. Wenn die Leidenschaf-
"

sten, die sie lange zu Verbergenwissen, ein-.

mal ausbrechen , zso wüten sie.destounsinnis
ger nnd viehisch.Was sie thun wollenz das

»

nniß dnrchgefetztseyn, und was ihnen nicht
v

.beliebig ist, dazu lassen sie sichdurch keine

Vorstellungenbereden. -

ki-- Eis-giebt unter den Grönleindernnicht wenig .

-

gex,zwelche·einmartiges, ja- lasteekhnftesund·
unnatürlichesLebenführen; Lügenxundsböfez

,

1 r g·

it- ivktmsihs Kind

. Nachreden sindbeimweiblichenGeschlechiesthr
·

Hemeisp DWAMW Und Faulen legensich
·"

.» fauch-wol aufs-Stehlen, sonderlichsvon Vorå

beifahrendenFremdem «
wenn es heimlich

«

hleiloenkannKönnensieaber den Auslsäm
«

demHe
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very etquzheityzlichoder.-mit«Getvalt rem-

ben, sowiede gar für rühmlichgehalten.
Osezseköxxueelelznennicht viel trauen-, weil

»s«clzgttejnigzegkgcvon sihnen betrogen , ja
gar» auszgayngelockt» .. und si; »dann —

umge-

bkgelgkMEMed-jzhxeeWaaren beraubt . worden

glyc,,glt«1,.lzenhegöndizunterihnen woh-
iseendmAteslöndern»aberdürfen-siederglei-

chen·nichtVersuchen-«weil-wankte überall

HtzkisceglzequgdMtzzstxafeziehen kann-. »

..I»Ih-x;e-scheinwåäußerlicheZåchtigkeitsgebe
. Weh .,tzi»cl)«t,-z,;tykejt..Es- ·giebt - wette-ihnen
Frauenspersonen-.welche ein-«Gewerbe aus

ejexerschlechtenLebensart machen-,- welches

-Ch«er..,selten,.ledjgesind.- ; Hingegen-.-sindsdie

Käf-HELMer-sie-arg-»daeksic..—ohiie.-Schku2

Hygxejpmseitendie Ehe-brechen»wossies

käcznemDie Augensprachessollensieauch-

tyxjsterlichverstehen. . . .-

»
. ,-

— eigennützigund- ungerecht sie meis-

ijjyegjzgndeisenverfahren,»-die Jedem
—

ejjstgphhaben, kann man austhreeevum

VIIIprErbschgftsverfassung..sehen.» sWenn

eiijkaatznsticht, so«fo;l.derä—ltest-e-».Sohn

desgeltend Fraucteboøtlkdas-heißt Haus.
methofjlzerldegkunvdagegen- die Mutter-;
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III

mit - den- übkigensKinsserthjwelche Ida-sWhy-g
Hausgerötheund Klsfderwerk miser sichtheip
tm -,-. ernährmxjÄs--:’;sk"-·k«e«i«n"IerwachseustSphi-
vorhanden ,« sfössollkdeknächsteYVerwändte
anfeine Stelletretem .«-«"««Hat«k.c.r"’j.saberselbst
Zeit und Boots; socssolljkrseidenPlatz-Einem
Fremden

«

überlassenZEFEWLEMLMMW
Zetteunthseisszv MMWEZHMJMHSMHHZ
erhalkisnkamt-. sWCvttMsÆckWYälsdåuis
heranwaschwkisosbefvmfisstfftdcspitüijchtsk
sondern-Zwer-·--esseit , ABBE-ess-«.-"YHataber
ver Pflegevatedskeine-«oder MmündigeKin-
der,- so- tritt der Pflegkfohnsyhstbeijnjener
stirbt-,«-·wiederan ssciizseiMkeSö WITHscjkth
es-orventtich.s«—«sWeilab«es."s-«;s.sojalddie Söhij
Ist-erwachsen sinds-,und selbstetwas fasset-(
Montem- ihtes Mutter mit ihnenjwikjksfcl)zjfzi»
send-taktis-swsessiewill-«unb,.iv.ennxsie«ihreiiäkosz
ien·«Wolthcktermit-seinen VIIMZKII·"3Unfdij«
sitzencäßtxsdsdsckkbnicht aiigefockjkiäMist-eg»
kanns; so«staunxmau sich leicht---vokstelleüj«53ßs«
diesSorge-.fürsverwaist-te Leute; « zumalean
sie nichts besitzenZE«bei so

«·

vxngewisscrsErden-«
tun-g einiges NutzTUHsÄVftsehrschlechkssepis
Müsse,.i-«Daher«werden denn anchkasiexs
Knaben fahrt-Jugend Versäumt-!weil-Hishi-

H 5 Auskä-
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·
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AusiåistnrigMisMkkgnv benznötbkgmsGeh
räthfchaftenkostbar ist; nnd-vomwseihlichm

Wie-ehre West-»esssmdchkmehrereisHålsiosh
Weswe-HimgeeiundgVIERvaderbmskxkszk«

s

Dckss SpanjdwsisembwifMosis-i
—

Ase-m

MMM »Mir
s

Mhew sVekwandtm

WI, IMMWMUUM ganz?außemsichauf
saneMgtåymnvsGrenMann sbeweintzfp
wird itidegbiwwxdensGästen,- die ihrs-»Bei-

Ecosdszur Wtskgefommen sind·-ialle Geräth-.

scheust-wäs-MdnuwkheimlichsmtwmdtdDie

IMMIMOEMU Kinn Minimaan Ekklagm
»und Häifedbegchnn,«fondem wiGIsich bei·

Ums-welcher das meiste geraubt hast, ein-

sziifchmächimsthm . Dieser erhältAas-dann
Mut-SMan Undtpennisiosihmmächseng-be

ssgdfckllesszssstsnmßWeisheika untereinan —

Csvkommewsachem« Endlich aber Läßtman
s

rssiekmit-ihrenKindern gar
-

sitzen. Wenn sie

issichsalsdann tauch einige-sseitsmitxkFischmz
MischkbfmwSeegtas - erhalten«können-»so

müssensie-dochzuletzt, aus.Mangel anchis
sttmsövcrs ånSpdck-,T- verhungem »und-erfrie-

s

. Diefw EsisisMk die .-sHsWt-sache,
Stumm spie Gtsnländer ssich weiss-Jahr zu

-Jahr-wemyvdern,k-snmakdmOst-sie schen
-«-« ·...- H gewohnt



us

gewowxeinds,sssmeszwdreschen-MINI--
werde-Muts sp- -’ I ·

JnxpeinächenFällengeht-es noch-amor-.

deutlicher und grausamer.s.-kszu.s. Keines-Vers-
brecher werden mir dem Tod-e bestraft-»die
Mörder und Hexe-nMgeymnmmissxswekkv
undeeLieutesznTode gibexi hahenssolhmde
Qui-itgeht es sehe-esfo stwliesvnnenssmbkwchgiod
rigizuspsM entlassme steht-Mosch-
-:W-stekyet«xisi.tsss«ss2MissdienGeöntöasersssich
von Jugend mais-mirs idem-:sErtvürgenxder

Thiere g-:bestdh«åsstigen!;iso- bekommen-«einige -

durch diese-.tågiichk«Gewohnheit smxVar
dies LU-st«,auch Menschen is Gewinste-Ursache-
-zu-"ermordien.s- «: — Doch mögensolcher- Böse-
wichterizss-welches-.-mers aus- »Lust,«-.Oder inm«sich
berühmt-undfürchterliwzuwachem weben-

swenigeifeynsskest-Mehrere them-passxauössteip
übessÆ vorzöglichexGefchickltchceiisehn-Mute
Geptkkbfchuftedbesinnt-emp:-sw1enn«?siex;gleiO-

nichts Davon-s rauhem-—-k«-:-.;Dies,meisteu2»Me-,

morden aus-Rache.-
-

- ·

«

v"" Jes-

» Eins set-eherMeuchelmckvderverrichtet-die
That hinterlistigerWeise-«ander: See, indem

er den andern in«seine1ns"Kajak..umstürzkmv

serwenläßt-sveeegs--vpn·«hintmeusMsäs-
, Harpune
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«

.

Harpuvesxwicfts,sund den«-Körper»in die See

treiben läßt.
«

Erfahren-es dies Freunde des

Entieibtens, «·so —verbergens.sies-ihrenZorn ," ja
»He-redeninicht einmak davon-, aus-Furcht-
der Mörder-—-oderis seineseGehüicmsissmächeen
each sie ,. zu ihrer)Sicherheii--, aus dem sWege
rönnxenx. ,. Sollten aber-auch dreißigJahre
hingebmss ssivdvonman Beispielehat, so ver-

gessen-ssiedoch-nicht, . sdit
-

Thais-zu rächen,
wenn sie den Messer allein finden. fJa die

NuchbegioktdekswiedsmnfKinder nnd-Kindes-

kinder costs-pflanzen Gemeiniglich greifen
siøxdenfsMFedseeasnfk"-»dems·-Lande-:an-fegen

«

ihm-mit wenigenWorten die Ursache-,sieiniif
gwdxerstechensihn dann-, und werer »sei-
imt Mem-»in Ue Seen Hintisssie aber roch-s

Mosis-is stezevijmienssikihne- nns verschlu-
evenLeinsskieiness Stück-von sbem Herzen oder

versehen-: denn deidnrchsyv»gute-binsie, wer-

feineAnverwandten das Herz ver-inten-

xsikseiiizugreiieniss-.»IinWesens-)gestrafeeMrs
der »wegen-seineriMordthntensfehr bekannt

unthnßt , snnd hat keine Vermont-kein so
bliibceössdabeix aber- wirdein Be-

strafung-.gemeiniglich-·de mit dem Tode
des DhätetswsseinerxsindeyEntei- oder

.:;. . Vec-



GMSH the

Verwandten- Tgeeächez- Tund »wenn-smani bit

nicht haben«kemn,so rächt man sichan sent-
nenE Bekannten , die mit ihm aufseinem-Lau-

des3w"ol)nen.
’

Und so kann es immerkfortgoö
heu, und oft unschuldigeLeute treffen-««-"«E«·

Ihr Hexenproceßist auch sehr kurz.Wenn-—

eine alte Frau oder eine-Mannspersonins-H
Geschreikommt ,

- daßssieihexenskann,"-worein-—

sie aber selbst Sehuid istsi--nveiis:«sie-isichstnid
allerlei Gaukeieien oder- Qunkfeilberkurenseid-;

giebt; -so--darf.-einemManne nur-seineFräu
oder ein Kind sterben, oder seine-Pfeiledür-
fen nur nicht treffen, oder- dieFlinteiverseeiss
gen-; so s wird von: .- einem ··--Wal)rsagrr««sdie""
Schuld auf eine solche-armePersongeschei-
ben.s . Hatdiese alsdann keine Arivenvsandå

ten- die sich ihrer MesNachdrucksannehmenk
konnenzxsoiwirdsie von sollen Leuten auf dens-

s

Lende ge·steiuige,smskiWk-sserJenseits-iover-
ite kleinesSteSckenkzerschniteem-··» - meins bäte
Beispiele, »daß«-einsMannseineeigeneiMuiIi
ter oder—Schwesteriin einein solchenFalle,«im
Angesichtaller Leute im«Pause ,

sp
erstocl)m;.

und niemand ihm daräber einen Vorwurf-.gei«
"

macht hat.
s Sind-aber nahe«Andern-andre

einer aufs-dieseArt ermordeten Wesensva
«

«

: banden-
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handm zdzsfosgiebtses- eine- taugwierigeMords
"9esck)ichte.«sOfrsstürzmssichamhifølchöMc
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iu-veucscher.-nnv französischer»Am-ehesper-
ausgegeben wapkn sollte, und schenktezur
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Das andere gelegt wird-«damit daKWassee
MeinenAblauf habe , sund nicht durchtröpsie.
»Auf-die-fchlechiem Häuserund vbey wenig
wenmckgendenxLeuten-wird, anstatt der Bret-

-«—t,er-Reisig Und-.cl-leinianchweeks—geiethwor-

Mkch-dKS«"-Dach7s-»Æ.-Gmstdrfbekleidet nnd
Dis- Ændessalißanxiumxdie Stolpem von

·

—-Stein,Erde nnd.Grastorf, durch einander

weht : dicht . und fest,verbunden , aufgefiihret-
werdende dann Die Wand nach unten zu,

ser zwei) Esllensdicksgsepnkann-, — und nach
zahm-sein wenigzschvzåggehet. fo- daß sie oberst
Hitze-Elledick- iikv-give-labe-Weindewarme-Kais-
-mern wachem-nnd sowolnsdiekjpitzedes Som-

:mers als dieKcilte des Winters abhaltensz

KelxkgpisksislkåRIEMANN-IIhats-encis-ess-
cheizem obon rekemfgfssindIeisenachei-
iffenhaben.

’ ·

-

s-:"·«-T-So""cchergestalts-bauensie die Häusergleich
Mike-der etwas über der Erde; wenn aber

Thier-vielen Erdmändenach der Hand grth
werden«-.-«-lckßti·es.-,- als stündendie- Häuser
mieskkinekaöhenin der Erde; few-dan
Miwitklichsüherxder Erde. Qdschpmkjichk
RitzeBannhöfeikfos·—groi5-sind p-- Ebers-so viele

EWG Methjsoxauch Wseniihs
»Ur-
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ster-vielesgesßeeMERMIS-»st- gewette-
Iichdes-Königss-va Beßcstcdsdie Wes-W-
Hgmdewdischste," Laiegmännesr, unterschiedk

"

zlicherSyßecmännerund Priester-,als- auch
vieler-vermögcnderEinwohner-,unter welk
cheneinige Von Mauersteinenund Hauswi-
mer,

» sowiebei)wiss-«ausgefühxeesinther
Bkschofssitzinleumidesicht gussstsfeäxk
see-je-unlx 12 ViehhöxxsemixsAMJEYÆHsatzdorx
Höfe schen wie ein kleines Dyrf mes, »He-US
vermittelstder-»viecens-Höuser,fo zu»b.emHof
gehören,v theils auch«ivermikeelstder-FAUS-
«,mänyer«håuser,so bey eixeigeaeHöfeHiegÆ
»UndeineziemlicheMenge ,r»—uju;-
- «2 «—

— E« »Ist-:

zip-Von»der

IsläkwehrGemüthsbeschafkks
"· en ett.«"

,

Die-stscäapeksindnichts-siege, Ec-
«-f·whk·ung«zeig«e»e, daßksiesvuchssztickgsdigtp
;z»ste»re-ta«ekge»t«1,,»zworiwewiges-ZinsDännemaek
gewesen, und sichso aufgefübketbazbensdaß

M zxjjgzskujeänschargebet)der«Forxisieqtiön
«.yvancirest’sindkDa abeedfas Landijng
pykxseinenEinwohnern entbehrenkann,auch
mer wegigeHAUZDemHKWCZIMV-»MYFHFF
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zu-—seindmi-Giäckessso«xsweitobliegt-MS kein
Werber-eine soweitåsund mühsameReife un-

stet-nehmen)will,I ums-Neunten zu verschaf-
fenzszswvznTTbieldEim Lande ansehnlichgenug

wären-ki-YdPMB-wiWsMilikörekarnur we;

MgGsI"-doch7scillksektgrtßsekeinigesngöseapIh-
WHAMMVCKGylsewziuchuns «,·«daß(dieJs-
lcftider inwtisen Besten-sehrstreitbar warew .

sdtiij sie haben-in- ihrieneinheimischenKkikzå.

Jetf HrvßeRidveriagmumersichangerichtdt
Im Seedidnsiefikdunterschiedlichertcknder
Toswsisksgkekownkisvnßsieka vieHoaönvey
Motmndkd «Mrimnsz-sssSchiffdmach- Ihrem
Päkerlciitdkgifshkskikswekcheszmeither Nes-

kivnssvichkzu Mathem ist, viespgleichsam
MERCMMM . Eis-missi- ,

WissGebkckueh MICSUJMSVMRWEMXd -»

»wennsiekmirsbie Mittelsazn haben)
«

fsichEinesanzufchasscüäUnd-es sindVieldsixn
Lande«-,die sichdävglikicbentheaerAMaufeM
und-damit FüchsessSkiåhundeund-MerN-
sWogälchiktszüHörikgmswifsism«

s
»Die vie-sen EgekehrtekfsstkäsderXI M Nr

.Fängen7Wetk4bkkciiiåtssgewordevxzsgssbenauch
ENGEL-KartenBeweis-, daß ihwkwiibkskmte

-kvfnik«svfiv9en7««utipsseiavifchwGemäch-
.;
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sind-.-- undidecsiährxicheinigethköndessmctk
der umso-erntestin Copevhegenskgesandt-weck-
denx,.«z.umdqsethst zu stumm-i ifv hat MM

dabei-auch Gelegenheit,- ihre--Semüthshce
schassensheitzu cr-fahre·n,-welcheman

niedrig befindet, sondern »daßsie vielmehr
eine Art von Muth-beweise- so daß es sehr
selten —

ist«,—;einen .-schieW emefdxen .MM-
den·islägedischenStudentenezcessßydsneeMich
unter dem-Gemeinen Mann-sinks-Landesßndcg
sichsdieleguteMONEY-Köpfe« -«.· ji«-—see-IX

· Sie werden eben ,-.i .wiess;andre.Rateonenz
"

vom Heimwehegeplage.t«co.sdaßsMX-ngckkxh»k
rem Peterlandek leangenerggenj—.ob.«ng
gleickxmeynen sollte-,Daß-siees anderwäer
angenehmer,. bequem;er..xnndbesserhättgtzs
Darüber hat man sich Aber nichtsnwnnp
dem-. nnchdem es ben knieeten-»undwies-F
scheint-nonzüglichhepRIEMANN »

uenzssessgemejnist«-«s Gieixinväbkweksdenx

viele-Jslåndepspwpbnhaftjksinthppenhaggy
und andern Orten ,

«-wenn,,sie.sich"zsneinerse-
wissenProfessions"od-e.rHandthierungsbege-
Im So hat man ans Island znsmehr-eng
matenProjessokessVerbotes-Seeheld Gold-«
schmierteanv«xgntxvssl)iedlkcheMeisterin sen-«-

·
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»
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dern HatidstjerkeifinDcknkniarksesastUskd
es ist düssawgemdineswkmiter-den-Jst
östhfeljbstisdeißpäväjfüihresLaMssleute iå

CbpsiifickijefFWFEIäerMU ·—kmas Tgutes-;
als- ikefikuäsMsidUiMMMnützlich-es-;ka-
ÆMORZEHHIEMÆMWMFMMEwieder
ifinkaVFMMFI

-

kWem 'ssum- ihren
Lakiszsreuiwjssfmskszivswnx

,

—

«

Man- kckmissEs Hex-cIts-ändernsnicht»arm-

IieåkbefökfsökfiMgkkssiissifsäürkchvmidaß sie
von ihkrrjkwikvssifååfökkÆMVMMQ ssindz
Dies«kfk’s«ezii«sciageiii«eicke«kFkhsiecsvsggemeinen
Was-WMedeas-gw-;sikkvkszwsiam«
gerneeftwasin seinerHändthiewst«es’-mü·ßs
te MADE-e-eikiMeistichkkssthnksussZwei
szerstsssswwwwqu owns-Mi-
GEM-Wässiikestsäitsgkwyewwk
des-sPännfjdkißsNJTbreMkc OWNER-ichsver-«
weisföttTwisllsA,-köks«si?"«l«dsss6n37wm«uin?SM«
sind die «

Jskönser-««Nifchgehkisdsssdbkkbegied
cis-«etwas- fremch’"-MsÆkssyus WANT-Bs

-· sSssists-miserden Ists-idem ewstjovmoa
dus Marsch-O ein Arnas Msgnäussuas

7
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mehreremelehrtesseuksgxweßnwbe Mfklxezzx
univeksitösJusCopienbegemf«c.i.:ides.1«sigh-f,.iskcknk.
bische.-«s--E·tsxnd«enten.—,dieYDenis«,and«ex-nfnichqu
nachgebemfondern,- überhauptzu reden ,,.;sie
übertreffen,indemman vunterihnen gar use-·

nig mittelmäßigesindet,»sondernsievielmehkzx
dieschönstenKöpfeHudzz.;...Und«.nicl)tallein
die Jsländesr,fosngchkCWgzetxxotnnxeyk
sind Its-M Dingen ex-gelkkgvchktxssgxsskkM

meisten unten- dem gxgßenHaufen ,im.83·aane«
selbstfind-sxsehr-s.gefchick.tWitzig , alles. zg
lernen- wozu man siegebrauchenwill-,sts
daß esmir daran ankommt, -- »daßMAng
führetswerxdenu »-

—

«

. Just T» T« »T« Irr-On-

«. Esssinv nicht.alleinkei,nige.,so auferban
«

Landes gewesensind-»diefertig rechnen.un·d

schreiben, oder in Silber- Meßingnndsy
weiten-arbeiten lernen - --fpndern.«dek. größte
Dheii der-Einwohner .-scheeihet,ehe.«nsyx.,

Bei-MeeresBischvfstuhlesMk-sinexhxxåtiisqu
«

Schutt- mit- einem-Rejetpx«.und.e«ine1n,nntTeJr
ihm stehendenLehrer versehen. Daraus wer-

den-jährlichStudener gejnssen, die hecan-
wenn sie sichweiter-«auf-ihre Skudia gelegt-«
und Probe-ndavon gegebenhabeinfgrrert
im Lande«werden-,«obne-erstnachder Uning
; R 4 sitac
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ikaEis-Ichgishkseässyiglwechtzwei- unterrich-

FkksszedkskkxPih WILLtdmh wasszur The-o-
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PROVIDED-Isimestock-Wem
-.,«.U.dU-zMassfo DREI-WITHNympng stJ

»ti!ZEFHFFHWRÆUQJMWMDwet-

Meskdtsszpmächtsnißsdss«Bischofsin Hokmn
Ists-»k-Hckev-wkrdenkuncenschiedcichc.gemisch-

MexjsssWMBüchecksites-such satte

FHEEEISWBMOMHenWGEWAN-
fs. ...—---,--«-k».«-HEXij I«..·L-.’-7«-"»»-:.·"!s,s.s

ugostxspdisksztkcsmctzfgzDOHRN-imLande-Om-
. ÆMepManymzigderlassexnkönnte,um

MMADE-Mksefsgixsusxsvntwichtemwenn
MÄHWVITMWUOOCFQIS »

ZMWW CNIIMNMMHFUMMJSM
zufdmmmkpmmmxzxxkiassewquwn m
in einem jeden Hause eine Schule, indem

sM EksmskfxlbkkksTodes-Jemandidem-ihrem
"

DisspstsvxlkigkkkkJWendim Wem und-Chit-

Wrstvkiskets-.gtixs;d,er-ukfach-xmw
Æs RIEMANN-Rzu Hausesgehalmkkw
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.. Hok-
Magd-Zuver-dse«sich-Wdiåsstrsfesfidh

spapkkkidmstsiuDäumiiiwkjegkifjGeweü·g"se’-».
-.. kucjnigliclyifchr»gute-Meisterdarin-XI E v««Ui·jk"«ejc«.

——detzm-ss,tqdie-- im «7Lånd·e?sblsiben; . Esitjvdnsich
-·—vi«eleschön-es-ArbeixekfsM diesseits

ne die geringsteAnweisunggehabt zu
ben, sichauf·sunterfelyiestsäzsäTvaessionåsle-

2··gka« »Diessmemmsgsskkkawksseiwjn.
zSiIhw unwiMießmFisssweicswsMi etwa-»
vekdstenmgssnnmsnääWMgvpgMk
;tzes«:;:svkeixs"kdws«FIraMbWIM ANTON-HER-
teln gebrauchet, wie«lauchdersziösfejtiåb
Schwllwns inserks HaböåsesweikåiMÄch-
siex-«vakachmievehandwekkgeFkackjk;k;kvskxzk,.

schweigen-;daßEEsichsfosjst7kithieddiTiftsqllth«

Handwerkemäbetz Geists sindsnürjwdåfs
ges-,-:st"n·et«nichtzugleM-·—8iiitmkränke-;

«

Tissäiköhz
·-Schissehnuzkunv-Schwievzessindi DIE-?
»in-Im .-;-!::-,h-.:-r;.s IZMCJ Its-Iris-; EIN-H M

.-s««·sDie-!Ækä"r«-«Eredhå««önHei-TIERE,

Sohns-is wesm sie its-schön«·esuåki-czsssiiec·zf»k
weniger-new den·-Sjk"ernsens»«z·-·sjwsstnsiikjksdkchb
qvxr .xkichk,sehm,-sss jvsssesskssiessisesjgefkszw
»sich-;gen an an per--Wiss-essan-hjFliitfjHEXEle
allezeitordentlich-—Ists-STIMMEzählendisZstüiiL
den nich-, wie wir thun, als I, 2, Z Uhr
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, åvdksäxkaikersszwissen-gauch»Ach-,s:-i«vas

folchsesksistrsSie-haben abusiniihrer Spra-
Uykfükjedeswdmljawessmndmsdes Tages
kefotsseföINTM »v-JzåEs Mittag-,-:-Mittevi’

Nichts«-.sZkachenabeiw,. voller: Tag ec;

«·HELMHTWWJ geschiehtimob ei-«

uer gewifllszngroßenAnzahlF-i«fche,und die

Vözahlungssbenfo.—
·- Nemlichsein rechtgu-

terszkscha-uf,2Pfugd-sgkrechnet,gilt-g- ßlx

cuiåschlsijfthjckcheå«-E«EW?Fischek Ther Eine

VERMES-MausMississ-Fisches,sein hats-cr-
Thfrikäs.-4«sFifck)e-«Ms7ekwVierte-i Hex-Fasse-

«tmd’"dies«istUe gering-Aegangbare Scheide-«

MInzöEkissIHtandxT«"!Auf ?d«ie"se«stesswwdm
««ä15cAschuasigeiksstskkåzWicht-dir Fischequ

««·dek«esss48IsemsckeMADE-nimmst-
Wäsidiszkantiesgeisingsr,als wirke-Fischte-
beszahctwerden soll’,-·-kannnicht mit Gelde

bezahlt-werdens-«sondemmuss-braucht ists-
«

dannmiweder Fisch-eisispn«gtvref»åd"ekrsMW

wovon eitzeElleTeitkenFisch gilt, und-sol-

MINISTER-maxi-Fsschs
-

und Midas .pr
-— ssiöTSchiWüMEiåsssckvdesxechnemi? Eis-II -
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-
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Es· wies-«in Isiavdsniemaksi»Mng

pfunvm gerechnet; ji«-»höchstes. CAN
MWU sie W Vette- wetches 40 Fischeva
80 Pfund, und also bep uns 5 Liespsptzp
sinds

«· .· ..

·

: D f

«»V·onder Jslsiideengzandthierung
«·

Der Jsiönder-Handthieruug
nehmlich insder --Fisch-erey-und

Dä- "si"edas Becchdizx- them-eiinwieweka
sey-machensie ihre Böehe von FORpr

. weil sie«aus—(deksErfahrung
D

reißen, .pgß,3
fast eben feisstaekfean ,«

- als die-von.(Fich;ezxi"
hoiz , dennochaber viel wenigerkostete.»Sie
brauchen eben-solcheAnker, wie man ler
den«dönischenFischernsiehet-, nemlichzzixcp
hölzerne-Ståcke·, keeoweisetxxdurch
-schwew«S-eeu-, weiche-Anke- exp-
fest genug «stnds,wenn-»nur ihdestieiiysgixikkxs
thauenshaikewwolltesns·

.

s- «,..»."«sz;,z

Bei der Viehzuchtist answer-keeping
ihre Butter- fast allezeitaus-;ßißemkzNothe
machen. -. Käsewird wenig-gemacht,"weit
» die
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die Einwohnersteikzekzkiehhabw;-:davomLud-
und-;lieber Skiöpund SpreausdersMilch -

wachem
»Hu-bis JsixsizkfsnzoiEIj3537sie-»sijx ;»-is
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·

kAmeittigenspOktmshaigeinHauswixtbsvpl
Ums-M quxStüchsthÆvs michs-hu sges

Mist-skan mach-Am Felsen-.-zzs get-sieben-
znwmversnZeiten-iaberssnachHausegenommen

WMW ; .

Jsde Hof-»Es JI’".·.s;L"-s«
-"

-«Z:s7x'«-.«- 1
·

sxssümstckfchlaehckmdiszlöuderdaGVieh
in Muts-Mitte dxscOFMrs ,-«.

- da; es som-besen
WEBER-EBCwawiss-O TM HJ

weichesIzu- Ende BRAUNs-·er die-Kaufs-

M Ændmsszlöswmn wohl-Ma- »Hu-w

füh-fieckekaepszM-WWM M

HFMPMHEI TM »Mit de

Max HerbstdschenKompagnie-seingeht-senk-
- thztllek2porxkdevkgvoHOMengeSchafe-Hie-

igssxtxengleischhöfenBRUNO-makesbu-

stwwpie stände--mit Satz-aus dass-weh-
Göszst Bogen-—fis-.-imjt Ede- Ftewia ga-.
gen Ein-andersrollensie-zusammens,
den-sieganz fest,Po sey-sichdenn ziemlichwol
.-

-

«

erhal-
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- XVIII-DREI
- Die Gärbereyjstin Island nicht in gehö-

-t·ig«em"Stand-e; weitI’--ssssiesr«wed«erGestberbökke
,

Tnochandere Dingehabenzåtsdjdazu xkfördett»

werden-; Daher siesetz-wachem"wie;sies:«sich·
sam tscstenszvwktbkihexfensköammiSideschak .

Oben die Haare over Wdllevon dekj W
s-oder.Felle"nmitspeistemscharer Messer über

·

ihrs-ZKnien wissde scwns-He·sgkw)nitfwer
unbs -«behenderis·,-TalsisjbdmäkcidÄgtaub-wissEGifte--

- h«emackj««fpansu"en«sie?-«ditstlle7mis;-warocsgj
«

snIm siezmDäwwxhckseiweOTSUIWtW
«vnv«Atheik-,sumkssegescfymexidsigsszvkssiwckfmåk
sindsemssie-dieFellemitbesfFüßeninMiszWss
sovcr salzigemsWasser-iekws ziemliche-Zeissirr-T
sum USE-Entscher IsiwawssviefknsFetkenEzåni’
isiwwsisawgmosiizsste-s-«Hoßassmwi
ESEMAIMWHTEMMMZMMKÆMk
voi- der-sSWMVIDWCJMTMWUHKIWdrin-v
Wisse-WessSeekhekiddk«-fwmisteiiT--sie««s-

Fand-eiter
smtcFisch-JedemodårDREI-stunkselbstgesng

isss USE-DIE
»
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(
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Jhresssdeiysenbeiueissee-sie-zteszaiiein nnd

Pferdezeug bereiten , wissen sie .«z·i«emti«ch

schwarzzu machen, nnd ob sie schon solches
Ohne Kunst-,aber wit. großersArbeitspverferi
cis-ein--fo.«·«hatxMochiDie Erfahrung gelehnt-
IaßssjntchesjPMegeGire.-sccknger.«zeig-das

Witwe-,höre-;-fd««,«"daß man nicht umhm
kenn ,«-«ihrensFleißund Verstandzu rühmen,
da siemit dem wenigenGeräthh das sie-zu

Beefertigungdesselbenhaben, sichdessen-so
isle zu«bedienenwissen-.-.

T«

»

»
-

sie nichts anders- zn verrichten-by
streanarbeiten sie sämmtlich-Männer, Wei-

ber-und Kinder,· vornehmlich des-Winters
seinIdee-Weise-, EfoicheZu; ihrem Gebrau-

.

sie-esse-eekkiien ssvesssiesssscestpayinka
ssiiiickenjInder weben-'

«

Ihre EWebensind
2nijch··"·szdes«Landesmanier schlechtbeschqssetzg
Sie-stehenanfeechtsk anstatt baßsiebenins

ssliegendsindZda auch ihre Æöebschastsmtd
die Art zu wehen nur schiecht.zist,:sokös-

-nen.ijedes-Tages-2knnmmebWMsseineElle
groben Wadmeks webenxs. ; Es Hnacheinzi-
nach einigedeinischesWeben ins Land gekom-

.

meng-
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Haku-machedie JsläsxdsnWeges-»zwer
trachtet-« fo, dgßxzdicsespowessionmitde
Zeit in bessernStand Fonzqggwirdk

Nachdem sie bisher keine Wall-
Stampfmühlengehabt-hahxn,« fy2katxtizsz
ni"cl)t«fel)len,daß eslhnpy viel Arbeit«ftp-lik-
müssi,--die,MxengejxselxspgxttpdxkWLTWLZ
«-»«svitztLgude zu FAMde Ist-TITANIA
GUTTJWYIØUHMistkerfxeirkjssksWird-L-HZY
Xen- 7

Sie wallen solchesin-.Ur«i-n,zsy»nzssk
;sa"m«als künstlich.·Sie·«brauchendazckeine

Sonne-s »verm»beiderDeckelgusgkxzxgzwesn
sind Dasein leg-ex-HkspcixWadmgelskspdgtzx

- sitzenihrer zwey smxf»Der,Erde gegenxingkzk
Ider über,"und walten ihn mit deUTFüßesy»in
·der Tonne. Sind-es-,kleinesStückdsqwgk
ikxn sie solcheauch wol qyßeinem Tifch Eggegt

EDIPMMTMSM-—lmHH-Aerssverxyüpstzx»Hisk
HandschuhessGknIsdiseOkt-EIVelche d
Hadern-«sübdxs»dieHåpizde, Fauchensolche M-
thilmzin - Ynh wallen . sit fylchegs
gestatt«,2itxpse.m«sie forusudemxxzwifghzcnzdm
HändenM RUDOWxHMUPsiPtes ihnen
III-« alsdann
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alsdgxmMthixmthpszüheiaisdaß sie ru-

dern. PWUwarmxBxsheirin der Nähe sind,
wagensiesolchein wärmemWasser, da denn

Hässkugbeydessgkschwindergewalkct und

wsiisdxAxkfzsozizejetrüivpfcund Hand-
Gizhcssetzm Weitenva wag-
ksjkfsiche, und lzek lind

FädenSeitänbewezjen."Dadurch aber sind
stö·in die«Gewohnheitgekommen,daß,warm

sießtzemsiegerne sdenLeibhiit imd her bewe-

gen-Zweim- sieschpjjbichtszu war-Haunter
f .«'J«haheniBissefchsljschteArtzu«Dust-m

7
wv«k«öeerksiverspden7 Mit

Walkmühlenach Island gebrachkwsrdäty

-

«

.. eac« mit-Sei wen

Uskerfchiedlichsd die in EWHagen ge-
seseiy und dazuSeife kommen lassin;-der.

«gesneineMannaber behilftsichmit dembkoss

EVEN-inzu dieser-Arbeit , und hatrlusssxhtein-

Aische .dgzu,-weil,-«Fesolcheauch»verschrei-
bxgszlwxissenpDOHRN-wird vmngchisuicht
sang ·- .- , »

.

«
·

Von
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DieJstzkivkk«sixivIixkßkkkifchsiskesVyiH
fahrenwaren katholischiundisbefanden
in Island Bischöfe,Pkfälapen»und8

T

klöstetx Das RefdrmckfionswkrkJst Abg-g
LichtOhneVlytvyxgiißkggtzpcgimsew7,
Aberglqss»j·, Ldek. Mkka VII-«

.

«

VM M ZEIT-M

,
GENUS-? SEND-«Wärstfischt-kin-weh-H
WW MADE-THOSEHHTEIJXWFMM

Es Ihre Ksskbwsinkst-invuns-·imanschw
sichwegenMängeldes:Bat-Wegsuns-M
übrigenBäumakerikti;«Täii«czkislie"g«ectdie

so zweit »Ausiemsmderk «.»dz7 ««
»s« ,

»

Es giebt .k-i«kkinenks»käiidespwki2igkz
texdendejals stcntersihnMs wkjkz sie »W-
gkg bedürfen-;-nndsdiesVjermögekxdmHase-ww-
willig sind, den Armeu«zMje-kfe«tf"·«fmid«-·
unteschaltemso daß sic;selten großeNoch
seiden:

l

IV Bands O Island



IFHJMW sit-Miit Its-H Vifchofthümek»ein-

gekbbilescss.—--—-Diexmiünffcs- der Kirchen kund
« WAHeniBesichgiein Lanfdgütem,- mnd . -be"y

·

Migävedigemxmsdzijhxitrieinigdn-gewissenAb-
-- sähenIts-FasteiniMunpxsznSport-klu- die

MEDIMHMUWWM Mich-
-tUtvkm-kikwdssÆzsmE:ux-ierrchwiche
Pfarrem Obje·über Ioound zu 200 Thaler
Ewkåssftezlxquthg ärmsicuthrm
hatt den«KswigsknGLgDheikrfeinercsatdgüter
W MERMka Geschenke-IF.;";Mut-

skcsksichst Hepxxikazsrsådasiiksrme
« HWWIfeWst wimbfiteuizsgumzzgzsstkår
Einwand-—Kindevtzlssvvkbimen-,—«vndstcisäfden

Æfm« m Mir-PETRE- »Mein

U WiMiWsMMMIOHIM
»den,svsversäuivmsiedjichosMis

XIIDESTBWLMPMLwissdigmfekiuxgcükßvdk
«

MAX-aiszusamegregebewzsssmächdeinHaber

Erweise-TM»wes-FusswukaEwigequgm
- DI- MIOMVM EiMeksiietlsyst-f-Jdiiissckiizelzgs
M-Z«Mszkkdiwststizests'iåsidME-rckwker

Endehat kkkacijMksw Gewissen-Wi-
ldFMKiwhes-Mig«-jiwEudä- Mgz-.beqiägetIssich

·

I-« - das



das
» Vkautpaarsxnebstden Gästen-indess-km

HpchzcikyanO- undsiwuxdie Häuserxsåseky
hauptmw sklein sind , ssfofmd nicht Harz-zä-
viel Hochzeitgåsth

"

Hierfveifenunvxran
sie nach ihrem Vermögenund Standes-ständ-

etgötzegsichzuweilen-mit-Branntswein.»-MM

sikundTanz-—aber-gebrauchmgyse-sniemaisassi
-

:.;:..i» ;;z s-’s)i:«.0:)c ASCII UHJ HZITIJFILJ
Ikxskthnüptithbie WINDFAHNE«
ges-Man Nasid-jamqu kspzwxewaka s
MchynBartes-usihrspeeigmksiTcknzeherbat-. M-
gznzögesssPeygnägemwämkftesboy
legeuhsit"«zufn·m,mm-: kommen -.«iEbkstehtxME
swßjkilgumltmDlöndifckzmvpklseniimrAS
poliem Haisevhersingmjxveisknsie einsjgtvßj
Menge-»·undswozu-sie einssxigmeMelodie- hab
ben, biet-ganzroh-ist« .«x;;·:"-;j

: DZQZMUM sind säuepkieshaseewom
Spiel-IN :.-schonTeianowvxnssihumSM
ausm- abxer Kartekispiglmsz· SE- das-.
vm Deinen gebräuchlischeuStpmfoldgmit

Lauter-«- - Schachqoielmist-unterihnen durch-.
gehendsmehr gebräuchlich,als bey wiss
usw«-man ssindetauch unter."dem gemeinen

. -i -. Oe Mann
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Manu7-vann’swid wann-einem der ziemlich
gut fpielety "- Große Meister sind sie darin

nicht, und. machen auch nicht«-bietdaraus-

sie halten auch selbstdafür-»daßihre Vor-

fahrenxsss bkssecgespiecf habest · ·Mäßfge
Stunden-fallen bcy Obstes-nur ifs d Fisch-
zeit soc , tm Viele Menschen«-ansRaiden uns
Osten bep den fisclzreichstenOrten zusammen
kdmniem unb sie wegen·Styx-ins sichs Auf
dszifchfang geähexxkosnnewais-dann müsi

«

rxggsksxssjisgmZsskgssspgsshsxssssiigsZis:Hsiiss
kgwxsiss»Es-Mk su- dessen-cisits-sichiii
dgtkzkksngschfäcvkejimviynsie«iiichi’;sjchcissin;
wiisd:ih«uin-alle-seitBald

»

sincsspTbawdie-»qu-

dsres Arbrit aügewiesenz?weil ess ··t"1ic«b"t«Fak«des
Hauswiischs Bortheik seynwürdi, s-

wem-

müßigseyn sollten.
-'
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«
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.g(-417H: säs IWFTEOHHÆÄHISHK»J-

sHereD« uno von Sevil- Dosctdrder Theo-

togie, königl;SchwedischerOberhofprediger,
besuchteIsland ja GesekIfchaftder Herren
Baues und»S"olander,·und setztedieseBricfe

erst nach seiner ZurückknnftanßSie wa-

ren anfangs . nur fürseinigeFrenndebestimmt-
«cberauf Verlangen «-des—He«r-kn.Grafen Cart

Scheffer wurdens sie von dem Verfasser den-

Druck übergeben.".

-

» Esset Abschnitt. .»
»

Von der-Beschaffenheitdes Landes(
Msland wird mit Recht unter die größten
J Inseln in der bekannten Welt gerechnet.
Es ist beinahe sechszigMeilen lang-. unddie

Breite erstreckt sich.über vierzig schwedifckxe
Meilen.

-

«
"

,

-

.

.

..

- .Bessestedr-im südlichenTheile des Landes-

nicht weit Von Hafncsiord, liegt, nach Hor-
rebbwsAngabe, in seiner Beschreibungvon

Island, Unterde 64 Gr. 6 Min. der chi-
« 4

«

stcy
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te,·l3lt»ztzddein ist-Gy- 392r Länge-,mich- der

ngcthlmschemMiktnwslinic «.
.—

«

EinenfRexisendenfälltdas Land- zwar; nicst
sgkgzziynsppidAnsatz-z-..-,· psstellt ihmxvach

MONEY-edisk-,wissixxviawstbsichesgtfd
WI MJYWWHHHFPPWGXMEDGUIMFEIEes

nekzz.(knwhqseIX-2W·HAVE-wen »die das-
stzxlkg.«.kachss-lsweise.,dnkchstreichen,und wo-

v,tz«xk-cknj"gewegenjhrtxvjpöhesmitbeständing
Gng Schnabeka sinds- sieht«nmn zwit

vEbnen»kah1e»-,unhkv,o»nallem-Hoheitnis
bEßtHFeldenwyxijekxsich-oft eins Ljava vie--

le;,spzzz,1»e.nwxitkerfikiäckksksMS kann symm-
— freilichso wenig das Auge ergötzemats es

sqszsijgendwoznwnkann z Esther i- esitsfctzet
ts eian-anfwchni«8ufchgner2»in Die
gx Kisskngktpkigdemwssset-sek-« tsjtlå
rgdgndtzgMerkmacetht der schrecklichen.Wip·

knggfenctspeiscnderBerge erblickt-— .-

thsczn Küstenist sdas Land am- meisten

hgwgkznt; rindgsscznspisstkzessauch weites-hinein

Ulyng und- nerlasscn,Tsondern man trifft
ggzknygxhen,».,z.baldnahe bei- einander ,s, - bald

ingneitxztzerEntfernunngöfean- die Weihe
dgzugxhörigesEigrnthnm haben-—-Oiks be-

sith meistencheilsssinWiesen, ingleichenhier
.. .

«-« unv-



uudkvasstiu Mess- mit Bgschweckibelwckchsgg
Hm Hügelnkdritttmthiekdien«Namen vix-(
Mk HW .r;3-z,;«:.7.,.i:-k«j-.: »r. »I:

«

--- —

m skAufsssder-"«g·anzens«--«Jnsel
(

giebt
-

es··"«-«trink
Stadt-, -j-a«nicht-—einmal ein Dorf-« soft-
dem blos einzelne-Ostse, wovon doch-ei-

ans berschiedebetiWohnhäusemjcsestek
hun; — iføwolssfüeEMiWsiHQkQV ZWE«MAX-«
«—-Msnik«sdessais.EW-kzsssMist-isstide
Merisyaaijadisszgkwesfürsknie-
vm Any-aisKühesz· Pfeksssuwssschafefvckdjifs
muss-«- AufstdesnMRü-f7’eitcig«erBauer-n
wicher Esintsizsindet man Michwes-Wo Wassers
fåcsngetshmkx :--.-i.iis«:- si- »Es III-sk-
gsssAlle HäfesrgehöisenkeKMtsep dem-RIGHT
oder der Kirche, oder-TM Bauern-zu.s«lsAit
einigen-swenigenOrtenshMmanbei ZWEIFin
seenmwmzzmmerisstötzesz—Wisksthk21P-i
tersikje, s-SpMs-s-ss:9cåtk3v«sI-IMDTEÆIKIN-
wssxm Fiachsssiiimkzspaiseßsakssissseiiiisekklxsuk
dem - eßbaskensKräutisknkswachsenxxkFrücht; ,

säume-aber fuchtsmawHekgkbpttsssswbxüöer
Man sich-wegen dch hisstsxgkwshnlliibenbeftiä
gen Stürme nichtxwunvevnsdctrf.5Daß Hin-.v

dem Holz in Island geweerseynmuß,
·

bkisj
zeugcn nicht nur«kin«igeSagen over-OELK-

-. O 5 tun-
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ltmgem kswyriwksdcisclhezxx wirdeam
Mystik-mzsgvcibt»WakatäglichUebcrhleihsxt
txzwpnsMsspMoråsteniUnd-Sämpr wgst
ist Jla-BuM-k«zu-;fezbm2jsk--s-»Und-,suchde
GMEWHSUWEMMOSHWkeinen-Bewei-

szxxk E-;.-;-·s-«I,Z««:.,s33z,,-I»),’«.,·...;»—-·-,’.

,.-»«-skztmzenxtmzxizchkauchxgsmän,TM,
«

hob-am Wo choidzersiUnd.Assenbeersstaudms
VII-saubernOrten- hedienetmai-sich DEKÆ
Ihm-W Thieren pugzksdmstischgråpetwdi-

Mas---svfchwiert,imexww"ks«..xngkgkchw
kalxzkzzsigedörrtepxKzzhmgtjesMedeas-Hi
Winter über auf demezesgy-»,ngMgcßyxz
DIE-endlichdes TOHFHFMMQTriefpssptpmmt
Itswhächiags yxxMydkichexszamxeixund

·ÆsMV-ß-X:THNIWSJEBEWMÆMDHTHE-!
IJWTHEIOJZ »idksisåg?ä;E"LP-’iskks-iexafk
zjsskslussHielemSkellezztherzalteniiskcknkiischeu
Exzählungevsightman-, ,daß-..po«rptem-G9M
De ja Js!and"gewarbsmig.kJnjxemmszd
krieg-link-mitwwekstkxfuchtfdamitgngegiellh
aber sie-habenwenig eingebracht Daan
smskikkekekükmk«;u;:;zxxdiqsispxoken,Fk-Mzzdie
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«A1tib—"’sasAMICI-WischeTreff-cis ists-Uns
Wache Wisse-wic-

« Bisses kommessnfcistw
itachduavksHund«-gibtsim Miszstviwgd
Bisweilen aber kommt es nicht eher alsi ists
April ans Lande ·«und--«th«ursbislensSchscdeitI

« In den Jahren 1753 fund1754 veruvsschw
es Deine-(so gr-dße"«Kn’-Tiessfsik-MtjdeIII-Ißster-
be usw«spSchafö""so«isd’lMTFFM«,«’«·äiis»iIwgai
MIAHÆJWlFtsttekyssstaMiiLMein-Ost
PferdssJIiasswvtsmstMsitzng smvigiiki

SchäfäfkaßetjKrisis-wwwWams·!gb.7i«III
Jeshkssiäkksschwiegdesan dewfganzan
MWÆgustsurchikk ..i«"ijs«5.!f:;

GEMEINER--EIN-Essiij- tmgespM-·«M
biesgewsynlichsWäscmseikk»Wer Besonders
stark, noch

«

vie- Kälte ungewöhnlich-strenge
Doch hat- man Beispiele, daß wssQnecksib
III-UEIKI

«

ZMMFMWNWMFMMJMEsaus
bisjWMIWEHDSAITENWURM-TM
vdfnGefawmigspzssikkstIst-kaum w sei
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MgsTnjitESkkädhfchdftettTdäzustät-sehensind.
Fa , ssieThabensfükeinige-»Wennsie-. auf. der
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Ihr Rindvieh sistnicht groß, aber doch
schi-fctrund gut. Es ist unrichtigi wenn
einige behaupten, daß es gar kein Rindvieh
mirs-Feuern gebe; aber wahr ist es, daß
es seitenHörnerhat.

Die meisieZeit des Jahre-s haben sie ihr
Rindvieh zu Hause auf ihren Höfeni einige
aber haben doch Aufenthalt-Neige für ihr
Vieh »am«Gebirge, wohin siees den Sommer
über schicken, bis die Heuerndeevorüber ists-

Dethieh wird zu seinerWarinng ein Hirie
mitgegeben, derzeshütet-nndzwei Frauens-
personen, welche es melkem»undButter und«

Kast«machen.-;·Manksindet ose anfdensGes
birgen will-gehende Stiere-« die-»mein-im-

Herbstewieder nach Hause treibt-—indem ein

jeder die seinigen an seinem eingebrannten
Zeichenwieder -eri.enni... s-. -

«

—

.

—

:-—-Dn.s·skmeiM«Futter ; Bisses-Hist Weit-
Linde füerisjedeKuh wird: szsumWintereroth
kinSchobergerechneh welcher aus dreißig-
quai jgedüngtem,nnd vierzigKapal Unge-
düugtemHeue bestehn ,

: Ein Kapai aber ist«

ungeko so«Viel- «a.isIzMIf bis funfzchn
Liespsunvvkundk gedüngtesHeu heißtdas-
was ans gedüngtcmsAcker wächst. Ja Cer

mangelnng dieses Futters bekommensie. M ;

»li! Band. R einigen
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